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Politische Mordtaten in Petersburg.
Nach glänzen - - urchgeführtem Offensivstotz ins Mittelmeer ist - er Nreuzer „Mi - illi " gesunken.

Der Entente letzter Trumpf.
Als das Kriegsiviel aus Sieg oder Untergang mit den

Mittelmächten begann , batte die Entente die Hand voller
Trümpfe , iodaß ihr ein sicherer Siea aewäbrleistet schien.

, Die mebrfache Ueberleqenheit au Wasser und aw Sande beim
Kriegsbeginn , die Dienstbarkeit der aesamten Weltindustrie
für ihren Kriegsbedarf , im Gegensatz /zu der völligen Ab¬
sperrung der Mittelmächte vom Nahrungsmittel - und Rob-
materialienmarkte der Welt liehen das Spiel von Anfang an
sicher erscheinen und rechtfertiaten die kühnsten Hofsnungcn.

,  die man in London. Paris und Petersburg hegte. Und unter
der gleichen Auffassung drängten sich von allen Seiten Hel¬
fershelfer — zum teil unter Bruch feierlich einqegangener
und langjähriger Verträge , unter deren Schuh sie aediehen
waren — in der sicheren Erwartung leicht verdienten Blnt-
lohnes dienstwillig heran , als die russische Dampfwalze
Hecken geblieben und die deutsche Dampfwalze , von Hinden-
vuras Hand sicher geführt , ostwärts rollte.

Aber alle  die „bombensicheren" Trümpfe waren Fehl¬
schläge:  vor der Tapferkeit unserer Truppen und der
Genialität unserer Führung brach di- zahlenmäßiae Ueber-
leaenheit . vor der genialen Erfindungskraft unserer Technik
die Absperrung vom Markte der Rohmaterialien und die
Mithilfe der Weltindustrie und vor der siegessicheren Ovser-
willigkcit des ganzen deutschen Volkes der Hungerkrieg
schmählich zusammen . Und jetzt hat der Entente genannt-
englische Konzern nur noch einen letzten Trumpf  zum
Ausspielen in der Hand : Amerika.

Auch er ist bereits zum teil entwertet , denn die ur¬
sprünglich in Aussicht genommene Aussenduna von 500 000
Mann amerikanischer Truppen kann nach der Frontver¬
kürzung um mehrere hundert Kilometer infolge der ita¬
lienischen Niederlage das Spiel nicht mehr zu unseren Un-
aunsten wenden — ganz abgesehen von dem Ausscheiden
Rußlands , sei cs durch einen Sonderfrieden oder infolge
Erschöpfung —. Heute sind mindestens 2 Millionen
amerikanischer Soldaten erforderlich , um das Spiel für
unsere Feinde aussichtsreich erscheinen zu lassen — das ge¬
steht man selbst bei unseren Feinden zu. Infolgedessen bat
man den Zeitpunkt für den siegreichen Einmarsch in Berlin
wieder etwas verschieben müssen vom Herbst 1914. wo er
ursprünglich angesetzt war , auf einen noch nicht näher be¬
stimmten Tag des Jahres 1919. Denn vor dem Frühling
1919 ist das amerikanische Millivnenhhcer nicht in Europa
vexfüabar.

Das , Amerika 2 Millionen Mann aufstellt , ist m ö a l i ch.
dah es sje bis zu dem in Aussicht gestellten Zeitpunkt zu
vollwertigen Soldaten aüsbildet , sehr unwahrschein¬
lich , das , es sie aus den Kriegsschauplatz bringt,
ausgeschlossen,  und zwar infolge des Unterseeboots¬
krieges. Das weist in überzeugender Weise ein im „Nieuwe
Notterdamjchen Courant " vom 25. Dezember erschienener
Aufsatz von , Nautilus  nach , der vielleicht für deutsche
Kreise die sich mit der Frage beschäftigt haben , keine be¬
sonders neuen Gesichtspunkte bringt , der aber trotzdem Be¬
achtung verdient , weil er zeigt, wie sehr sich diele Erkenntnis
auch im neutralen Ausland Bahn gebrochen bat . Nautilus
berechnet, daß, um das amerikanische Heer zu Beginn des
Jahres 1919 nach Europa zu werfen , bis Ende 1918 min¬
destens 20 Millionen Tonnen Schiffsraum neu gebaut wer¬
den müssen, die sich folgendermaßen zusammensctzen:

Zunächst müGm . um die Versenkungen auszuqleichen,
mindestens 8 Will men Tonnen neu gebaut werden : außer¬
dem aber noch mindestens ein Ueberschuß von 2 Millionen
Tonnen , da bereits jetzt ein enormes Defizit in der Ver¬
sorgung der bürgerlichen inichtmilitäriichcnj Bevölkerung
der Entente besteht, zusammen also 10 Millionen Tonnen
»Für die ausreichende Mithilfe Amerikas in Europa
(2 Millionen Mann nach den militärischen Autoritäten der
Entente ) mit ihrer gesamten Versorgung sind außerdem ."
Io schreibt er weiter , „nach übereinstimmenden Angaben
aller Parteien noch annähernd 10 Millionen Tonnen nötig,
sodaf, vor Ende 1918 20 Millionen Tonnen neu gebaut
werden müssen. Der Mitteilung Geddcs ' vom 13. Dezember
nn Unterhause zufolge kann England fetzt höchstens 3 Mil¬
lionen Tonnen im Jahre bauen . Die ganze Entente zu-
^wrnen außer Amerika kann also jetzt nicht mehr als
a Millionen Tonnen im Jahre bauen . Amerika wird dem¬
nach bis zum 1. Januar n . I . 15 Millionen Tonnen bauen
müssen.

Was es schließlich für Amerika bedeutet . 15 Millionen
Tonnen Schiffsraum in einem Jahre zu bauen , möae fol¬
gendes andeuten : Falls die Anfuhr von Materialien un¬
gestört und schnell vointatten acht und geschulte Arbeits¬
kräfte in hinreichendem Maße vorhanden sind io kann ein
»900 Tonnen -Schiff auf einer modern eingerichteten Werft
m einem Jahre gebaut werden lbereit . um mit Ladung aus-
lusahreni . Eine Werft , die fünf solcher Schiffe bauen will,
"raucht ein Personal von 1500 Mann . Ein solches Fracht¬
schiff würde etwa 2 Millionen Kilo wiegen.

Bis ein Schiff aus Roheisen fertiagestellt wirb , gibt es
verschiedene Materialverluste , sobaß. «m 18 Millionen Ton¬

nen Schiffsraum jährlich fertigzustellen , etwa 7,3 Millionen
Tonnen Roheisen vorhanden sein müssen.

Amerikas Roheiienerzeuauna war im letzten Friedens-
iahr insgesamt etwa 80 Millionen Tonnen . Ein Viertel der
ganzen Roheisenerzeugung der Vereinigten Staaten würde
also für Schiffsbau bestimmt werden müssen.

Die Beriten brauchen für diesen Bau also etwa 800 000
bis 800 000 Mann : die B -mannuna der Schiffe würde sich
auf etwa 100 000 Mann beziffern . Dann muß noch die nötige
Reserve von einem Viertel der Bergwerksarbeiter vor¬
handen sein, außerdem das Personal für Eisen - und Stahl¬
fabriken . Neue Kohlengruben . Eisenbahnaesellichaften niw.
werden nötig werden , sodaß die Gesamtzahl der nötigen
Arbeitskräfte sich auf etwa 2 Millionen Mann be¬
laufen  wird.

Auf dem Papier ist solch ein Bau sehr wohl möglich:
in Wirklichkeit aber ganz gewiß nicht, ohne der eigentlichen
Kriegsführuna in nicht autzumachender Weise zu schaden.

Zweifellos werden die etwa 7,5 Millionen Kilo Eisen
und Stahl derzeit in Kanonen und Granaten umgesetzt. die
dann nicht gemacht werden könnten . Will man sie aber doch
machen, io muß eben die Roheisenproduktion um ein Vier¬
tel erhöht werden , was dann für neue Fabriken usw. wieder
so viele Mann ertra erfordert , daß es wieder nicht genug
für die Armee a-ben wird ."

Was aber wäre dann selbst der Sieaesvreis der Entente?
„Der vollkommene Staatsbankerott nicht allein Ruß¬

lands . sondern aanz Europas , und zwar sowohl finanziell
als auch mit Bezug auf die Bolkskraft . Das praktische Er¬
gebnis ' würde dann sein» daß Amerika , das bis dahin keine
nennenswerte Handelsflotte besaß, den Welthandel durch
seine neue Handelsflotte in die Hand bekäme, während
England auf öen zweiten oder dritten Platz zurückgedrängt
würde ." „Enaland sollte dies begreifen , darum , che es zu
spät wird , sich zu Friedensunterhanblunaen mit einem un¬
besiegten Deutschland bereit erklären ." So sagt Nautilus.

Daß das von ihm geschilderte Endergebnis das Ziel
des auf das Friedensprogramm hin gewählten Erzheuchlers
aus dem Präsidentenstuül des vereinigten Amerikas ist. liegt
auf der Hand . Nur jucht er es anscheinend billiger zu er-
reichen, als Nautilus es glaubt , nämlich ohne eine , wesent¬
liche Beteiligung Amerikas am Kriege , nur durch eine den
amerikanischen Verhältnissen anaevaßte Fortsetzung der
britischen Kontinentalpolitik , die darauf hinausläuft , die
Entente und die Zentralmächte unter seinen Friedens - und
Weltbeglückungssalbadereien sich gegenseitig ver¬
bluten  zu lassen, denn die Unmöglichkeit , ein derartiges
Bauprogramm durchzusührcn . durchschaut man in Amerika
sehr wohl und erstrebt es im Ernst nickt einmal . So hat,
wie schon die „Times " vom 29. September v. I . mitteiltc.
der Leiter des englischen Schiffahrtsamtes der Associated
Preß mttgetcilt . daß . wenn Amerika 0 Millionen Tonnen
im Jahre bauen wolle, das dreimal so viel sei. wie England
höchstens gebaut hat . oder fünf - bis sechsmal soviel sei. wie
die Vereinigten Staaten bisher gebaut haben . Nach einer
Mitteilung der „Aorkshire Post " vom 14. Dezember erklärte
der Marinesekretär Daniels in einer Rede zu New-Aork,
die Leistungsfähigkeit der amerikanischen Wersten im ganzen
Lande sei verdoppelt , in einigen Fällen verdreifacht worden.
Aus diesen amtlichen Angaben des ersten amerikanischen
Sachverständigen würde sich demnach ergeben / daß Amerika
nicht 15 Millionen Tonnen im Jahre bauen kann , sondern
nur ungefähr 2, also den achten Teil.

Diese Zahl stimmt durchaus mit dem überein , was die
Londoner Neederzcitschrift „The Suren and Shivvina " vom
17. Oktober nach einer längeren Auslassung über die
Leistungsfähigkeit des amerikanischen Schiffsbaues für
wahricheinlch hält . ..Wir möchten annehmen, " schreibt daS
Blatt , „daß eine Schisfsräumte von 2 oder 2K Millionen
Tonnen dem eher entspricht , was die Amerikaner an Han.
delsschiffsraum während des Jahres 1918 neu schaffen
können — kür alles weitere scheint uns der Wunsch der
Vater des Gedankens zu sein."

Also auch der letzte Drumvif der Entente
wird und muß versagen.

„Göden" und „Breslau".
Die beiden früheren deutschen Schiffe der Mittelmeer¬

division , der große Kreuzer „Göben " und der kleine Kreuzer
„Breslau " gingen zu Beginn des Krieges , nachdem sie in
tollkühner Fahrt die feindlichen Linien im Mittelmeer
durchbrochen und Konstantinopel erreicht hatten , in tür¬
kischen Besitz über . „Göben " erhielt den Namen „Sultan
Javus Selim ", und „Breslau " wurde in „Midilli " umbe-
zeichnet. Unter diesen Namen haben beide Schiffe während
des Krieges , besonders im Schwarzen Meer , ungezählte Hel¬
dentaten vollbracht . Am 20. Januar stießen sic ins Mittel¬
meer vor , um weit überlegene feindliche Secstreitkrüfte an¬
zugreisen und bestimmte Aufgaben durchzuführen . Ihr
Vorstoß gelang . Nack glänzender Lösung ihrer Aufgabe

konnten sie, mit neuem Ruhm bedeckt, den Rückmarsch nach
den Dardanellen «»treten . Hierbei stieß „Midilli " auf
Minen und erhielt außerdem Tvrpcdotrcfser von feindlichen
U-Booten , so daß das Schiff zum Sinken kam und unter¬
ging . „Javus Selim " erreichte die Dardanellen , lief jedoch
in einer Enge auf den Strand . Ob auch er Treffer erhalten
hat , steht nach den bisherigen Meldungen noch nicht fest.
Wir erhalten über das Seegefecht folgende Meldungen:

Berlin,  22 . Jan . sAmtlich).
Am 20. Januar stießen türkische Streitkräfte , und zwar

der Panzerkreuzer „Sultan Javus Selim " (früher „Göben "),
der kleine Kreuzer „Midilli " (früher „Breslau "i und Tor¬
pedoboote aus de,, Dardanellen gegen feindliche Streitkräfte
vor , die durch Fliegeraufklürung bei der Insel Jmbros fest¬
gestellt wurden . Ein großer und ein kleinerer
e n g l i s che r Monitor  wurden vernichtet,  eist
T r an  s p o r t d a m p f e r von 2000 Tonnen versenkt,
mehrere Hulks schwer beschädigt und die eng¬
lische Sig n a l st a t i o n an der Ke v h a l v - Bu  ch4
zerstört.

Beim Rückmarsch nach den Dardanellen ist der kleine
Kreuzer „Midilli"  infolge mehrerer Untcrwassertreffer
von Minen und Unterseebooten gesunken.  Der Kreuzer
„Sultan Javus Selim"  saß beim Einlaufen inner¬
halb der Dardanellen an der Enge bet Naaara leicht fest.
Er ist jetzt, wie die englische amtliche Meldung behauptet,
nach schweren Beschädigungen auf Strand gesetzt.

Oie amtliche türkische Meldung.
K o n sta n t i n v p e l, 21. Jan . (Wolff -Tel .)

Daröanellensront In kühnem Angriff stießen gestern
der Panzerkreuzer „Sultan Javus Selim " und der kleine
Kreuzer „Midilli " sowie Torpedoboote aus den Dardanellen
vor , um . feindliche Streitkräfte , die bei der Insel Jmbros
festgestellt worden waren , zu vernichten . Zwei feindliche
Monitors („Raglan " mit 4—5000 Tonnen , bestückt mit zwei
85,6 Zentimeter -Geschützen und der Monitor „M . 28". ein
Schiff von 500 Tonnen , bestückt mit einem 23,5 Zetimeter-
Geschütz und einem 15,2 Zentimeter -Geschütz, ein Transport¬
dampfer von 2000 Tonnen , eine Signälstativn und zahlreiche
Münitionsdepots wurden vernichtet . Beiderseits herrschte
eine rege Fliegertätiakeit . Ein feindliches Flugzeug wurde
im Luftkampf abeeschoffen, ein anderes schwer beschädigt. Ge¬
schützbatterien beschossen erfolgreich feindliche Torpedoboote.

Auf der Rückfahrt sank der kleine Kreuzer „Midilli " durch
mehrfache Minentreffer.

Abenöbencht der Großen Hauptquartiers.
Berlin.  22 . Jan . (Amtlich).

Bo » den Kriegsschauplätze« nichts Neues.

Anarchie in Petersburg.
politische Mordtaten.

New »Bork . 2l . Jan . lWvlss-Tel .)
Die Astociatcd Preß " meldet ans Petersburg  vom

20. Januar : Die frühere » Mitglieder des Kabinetts
Kereuski Tschingarew und Kokotschi«  wurden i«
der letzten Nacht im Marinehospital , wohin sie ans der Peter
Pauls -Festung krankheitshalber gebracht worden waren , in
ihren Betten ermordet . Ei » Dutzend bewaffneter Männer
Vrangen in das Hospital ein . fragten , wo die Minister lägen,
nnd feuerten sechs Schüsse aus Tschingarew und zwei a«.f
Kckotfchin. die beide getötet wurden . Die Mörder oerlkeßen
dann das Hospital.

Weiter wurde gestern ein Mordversuch gegen de« bolfche,
wistischen Wahlkommisiar U r i tzk« nnternommen . Die
Kitgel streifte ihn am Obr.

D. Berlin,  22 . Jan . lEig . Tel . zb.)
Nach einem aufgefangcnen Funkspruch an der russischen

Nordfront ist die Konstituante am Sonntag ausgelöst worden
und gm Montag die Beriammlnng der Tovicts in Peters¬
burg zusammengetrcden . Petersburg ist in den Händen - er
Roten Garde und der mnximalistischcn Truppen.

Bezeichnend ist die Aeußerung russischer Offiziere , daß
sich Lenin und Trotzki  vor dem Zusammentritt der
deutsch-russischen Verhandlungen in ihren Plänen gewaltig
verrechnet hätten . Sie hätten ihre Manöver nur in der
Hoffnung gemacht, daß sich die Revolution über den
ganzen europäisch er : Kontinent  verbreiten würde.
Das ist aber nicht geschehen. Einzig und allein die russische
Armee ist fetzt demoralisiert , die Armeen der Gegner Ruß¬
lands sind stark geblieben . Auch Im Hinterlande ist kein«
Stimmung für ein weiteres Fortsetzen des Krieges vor¬
handen.

Aus zahlreichen rusiischen Gouvernements laufen Nach»
richte« über Hungersnot  ein . Unlängst würbe «kt«

t
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Verfügung gegen Sie immer mehr um sich greifende Anarchie
im Verpflegungswesen erlassen. Auch eine Zunehmende
Desorganisation im Eisenbahnwesen macht sich bemerkbar.
Verschiedene Funksprüche berichten von der verzweifelten
Wirtschaftslage an der russischen Nordfront.

Die Anwesenheit von  E n t e n t eo ff  i z i e r e n
auch in der Ukraine wird bestätigt.

Die Lebensmittelnot in England.
Kundgebung in Manchester.

Bern.  22 / Jan . sWolsf-Tel.i
Die Lebensmittelknappheit rief in Manchester am

16. Januar eine bemerkenswerte Kundgebung hervor. Am
Vormittag legten sämtliche Arbeiter und Arbeiterinnen der
acht größten Munitionsfabriken im Opensshaw-Gortetzi-
distrikt die Arbeit nieder und marschierten zum Rathaus , um
nationale Zwangsrationieruna mit gleichmäßiger Ver¬
teilung de,: Lebensmittel für alle Gesellschaftsklassen zu ver¬
langen. Eine aus scchszehn Personen bestehende Abordnung
trug dem Oberbürgermeister die Beschwerden der Arbeiter¬
schaft vor, die sich hauptsächlich gegen die ungleichmäßige
Verteilung des Fleisches richteten und den Argwohn be¬
kundeten. das, seitens der Spekulation eine künstliche Knapp¬
heit hervorgerufen werde. Ein Mitglied der Abordnung
versicherte, die Arbeiter hätten nunmehr die" Grenze dessen
erreicht, waS sie aushalten könnten: sie vermöchten nicht her
trockenem Brot  täglich vierzehn Stunden zu arbeiten.

Der Oberbürgermeister gab die Zusage, er werde sein
Möglichstes tun, mn Abhilfe zu schaffen.

Ein einem General st reik  g l e i chkom m e n d c,
160 000 Personen umfassende Veranstaltung gegen die un¬
gleiche Lebensmittelvcrteilung ist für den nächsten Samstag
Vormittag beschlossen worden.

Rücktritt Carionr.
London,  22. Jan . (Wolff-Tel)

Reutermeldung. Amtlich wird mitgcteilt, daß C.rrson
als Mitglied des Kricgskabinetts zurückgetretenist.

Zuliur Bachem f.
Köln,  22. Jan . lWolff-Tel.)

Fustizrat Dr . Julius Bachem ist nach langem schweren
Leiden in der vergangenen Nacht um 2 Uhr im Alter von
72 Jabren gestorben.

Der Verstorbene war von 1869 bis 1015 Mitglied der Re¬
daktion der „K ö l n i sche n Vvlksze »it  u n 9". Dem preu¬
ßischen Abge oj ' dnetcnha  n 8 gehörte er von 1876 bis
1800 und der Kölner Stadtverordnetenversammlung nee,
1878 bis 1800 an. Seit der Gründung der Görrss -Gesell-
schaft gehörte er dem Verwaltnngsrat dieser Gesellschaft an.
Seine Hauptarbeit war die Umarbeitung des fünfbändigen
Staatstexikons.

Eine neue Eirpitz-Rede.
In einer großen Versammlung der Vaterlands-Partei,

die am letzten Sonntag im Zirkus Busch in Berlin staitsand,
sprach unter anderen Rednern auch Großadmiral von
T i r p i tz.

Er begann mit einem Danke an die Landes - und
Orts vereine  für die rege Tätigkeit, besonders auch an
die F r n u e n, die mit großer Wärme für die Bestrebungen
der Vaterlands-Partei eingetretcn seien. Der 24. Septem¬
ber v. I ., der erste Parteitag der Deutschen Vaterlands-
Partei , bat gewaltigen Eindruck in ganz Deutschland gemacht.
Tie Bewegung hat auch dem Auslände die Erkenntnis ge¬
bracht, daß in der großen Mehrheit unseres Volkes auch
heute noch ein starker Siegesmille lebt. (Bravo !) Dieses
Hinüberwirken ins Ausland war um so nötiger, als dort
gerade ö e r Teil unserer Presse am meisten gelesen und zögen
uns ausgcbeutet wird, die einer entgegengesetzten Auffassung
Raum gibt und hierdurch unermeßlichen Schaden verursacht
und kr i eg s v e r l änge  r n d wirkt. (Sehr richtig!) In¬
zwischen haben sich die 32 Landesvereine und 1800 Orts-
grupp-n der Deutschen Vaterlands -Partei gebildet. Die
Zahl der Mitglieder , noch nicht genau sestgestellt, betrügt
viele Hunderttausend«.

Die Deutsche Vaterlands-Partei kennt nur ein Ziel:
Ten Siegeswillen unseres Volkes und die Kraft zur Er¬
tragung von Entbehrungen daheim so zu stärken, daß wir
zu einem di: Zukunft des Deutschtums sichern¬
den Frieden  kommen können. I » Empörung über den
ungerechten und räuberischen Uebersall stand beim Kriegs¬
ausbruch die Wucht unseres ganzen Volkes hinter dem

Wiesbadener Zeitung
gleichen Gedanken, den auch heute die Vaterlands -Partei
vertritt . Ich bin der Ueberzeugung, wären diesen einfachen
und gesunden Auffassungen unseres Volkes nickt unnötig
Schranken .gesetzt worden, wären die Gedanken nicht aus
Fragen hingelenkt worden, die mit der Löschung des unge¬
heuren Weltbiandes nichts zu tnn haben, es wäre manches
anders gekommen. (Lebhafte Zustimmung).

Die Gegner unserer Bewegung
unterstellen »ns vielfach Absichten, di: wir nickt haben. Sie
arbeiten mit S chl a g w 0 r t en, halten sich an das Wort
„P arte  i", schieben uns reaktionäre Bestrebungen unter
und scheuen vor Verleumdungen nicht zurück. Aber wir
wollen nicht mit gleichen Mitteln antworten , sondern un¬
sere Bewegung, rein halten. Auf diesem Wege werden wir
am meisten erreichen. Daß die Deutsche Vaterlands -Partei
Bedeutung -im öffentlichen Leben  erlangt hat,
sieht'man am besten ans der Art ihrer Bekämpfung. Nach¬
dem die geistigen Waffen versagt haben, geht man jetzt zu
tumultua rischen Störungen unserer Ver¬
sammlungen  über . (Sehr richtig! Berlin , Jena , Frank¬
furt a. M., Mannheim!) Die Vorgänge in Berlin kann
man dabei nickt übergehen/ Es spielt dabei ein Verein eine
Rolle, der sich

„Bund der Kriegsbeschädigten und Kriegsteilnehmer"
nennt . Mit Eifer hat' man verbreitet, „Heimkrieger" der
„B.-P ." hätten Kriegsbeschädigte angegriffen. (Zuruf : Ist
nicht wahr!) Wenn  es wahr wäre, würde ich das sehr
b eö a u er nt, denn aus meinem soldatisthen Empfinden
heraus sind wir allen  denjenigen , die in diesem Krieg- an
Leib und Gut für uns gelitten haben, ob sie sonst unsere
Gegner sind oder nicht, zu besonderem Dank und
Rücksicht verpflichtet. (Bravo !) Bei den angeblichen
„tätlichen Angriffen" handelte cs sich hauptsächlich um öe u
Störer  der Versammlung, der keineswegs Kriegs¬
beschädigter  ist . Sein : unerträglichen Störungen allein
gaben Veranlassung zu der Unruhe. Vor allem aber lehnen
wir es ab, in dem genannten Bunde ein« Vertretung der
Kriegsbeschädigtenund Kriegsteilnehmer zu sehen! (Leb¬
hafte allseitig« Zustimmung). Wir haben bei uns viel
mehr Kriegsbeschädigte  als dieser „Bund", desien
Leitung

politisch: Agitation radikalster Färbung
treibt und seine Mitglieder verhetzt! sStürm . Beifall). Ich
glaube, daß im Gegenteil gerade der überwiegende Teil der
Kriegsbeschädigten das dringende Verlangen bat. den Krieg
wirklich so ausgehen zu sehen, daß unser Vaterland Ersatz
findet für seine Verluste und gegen neue Ucbcrfälle gesichert
ist. (Stürm . Beifallt. Diese Sicherheit wird tti£&t dadurch
geschaffen, daß ein Teil der Sozialdemokratie erklärt, ein
neuer Krieg werde nicht wiederkommen, denn auf Seiten
unserer Feinde, auch Lei den meisten Sozialisten , fehle die
entsprechende Gesinnung. (Lebhafte Zustimmung). Wenn
bei jener Versammlung A.eußerungen gefallen sein sollten,
die als antisemitisch  aufgefaßt worden sind, sö würde
ich daS bedauern. Die Deutsche VaterlandS - Partei
hat nichts mit antisemitischen B e str e b n n g e n
zu tun.  Wir freuen uns, wenn jüdische Mitbürger , wie
schon in zahlreichen Füllen geschehen, auf den Boden unserer
Aitschauungen treten. Großadmiral v. Tirpitz gedachte dünn
der großen Volkserregung um die Jahreswende , die jeden¬
falls das eine bewiesen hat, daß der S i eg e s w i l l c der
großen Volks Mehrheit  trotz dre ieinhalbi ähric n
Ringens und schwerer Entbehrungen ungebrochen ist und

das Vertrauen zu unserer Obersten Heeresleitung
unbegernzt und unerschütterlich.

(Stürmischer donnernder Beifall). "Weiter erinnerte der
Großadmiral an den Gedenktag der Reichsgründung. Im
kontinentalen Einsrontenkrieg konnte das Reich noch in
letzter Stunde errungen werden. Behauptet werden kann
es nur , wenn wir den Weltkrieg an alle» Fronten ge¬
winnen. Denn Deutschland ist aus der kontinentalen Be¬
grenzung herausgetreten . Unsere Wiktschast und unser
Wesen müssen wir de» gewaltigen Wettbewerbern gegenüber
durchsetzen. Kein Wille, keine Muskel darf schlaff werden,
bis das Ziel festbegründeter deutscher Weltstellung erreicht
ist. Jeder einzelne muß dazu das seinig: tun. Gewaltig ist
der Kampf, aber herrlich das Ziel ! (Stürmischer Beifall!)
Der Großadmiral verlas dann einen

Brief von Hiudenburg.
der für alle die Drahtungen der vielen Gruppen der Deut¬
schen Vaterlands -Partei seinen Dank ausspricht und seine
Befriedigung über das volle Vertrauen in Heer und Führer
Der Brief wurde mit stürmischem Beifall ausgenommen.

Die Versammlung nahm schließlich folgende Erklä¬
rung  an:

„Tauiende von deutschen Männern und Frauen , unter
ihnen zahlreiche Kriegsteilnehmer, in Berlin auf den Ruf
der Deutschen Vaterlands -Partei versammelt!. legen .ein¬
mütig Zeugnis dafür ab, daß im deutschen Volke der feste
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Wille lebendig ist, in unerschütterlicherTreue zu Kaiser und
Reich, in felsenfestem Vertrauen zur Obersten Heeresleitung
auszubarren bis zum zuversichtlich erwarteten endgültigen
Siege. Ueber alle Nöte des Tages hinweg ringt sich tm

l deutschen Volke immer mächtiger der Gedanke durch, daß
uns aus allen Opfern an Gur und Blut ein Frieden er¬
wachsen mutz, der unsere weite Zukunft auf starke, in Ost
und West gesicherte Grundlagen stellt. — Ein Friede, der
erneute Versuche, den unbequemen Wettbewerber nieder¬
zuschlagen, für England zu gefährlich macht, der es zwin-gt,
unsere Ebenbürtigkeit anzuerkennen und der unserer Kultur
und unserer schwer heimgesuchten Wirtschaft die Möglich¬
keit freier Entfaltung in der Welt sichert!"

Rurze politische Nachrichten.
Forderungen der Deutsch-Böhmen.

Meldung des Wiener k. und k. Korrespondenzbürös.
Die deutsch-böhmische Vereinigung beschloß, im Slbgeord-
netenhaus eine Erklärung abzugeben, in der gegen die Be¬
strebungen der Tschechen entschieden Stellung genommen
und die Errichtung einer selbständig-n Provinz Deutsch-
Böhmen mit allen Eigenschaften und 'Rechten sowie Ein¬
richtungen eines Krcnlandes im Rahmen des Kaiserhauses
Oesterreich, ohne irgendwelche Abhängigkeit von dem tschechi¬
sch:» Teile Böhmens gefordert wird. Di : Deutsch-Böhmen
werben einen Landtag des Königreichs Böhmen niemals
anerkennen und keinesfalls dulden. Sic verlangen fir di;
Provinz Deutsch-Böhmen «ine eigene Landesvertretung,
aufgebaut auf dem allgemeinen, gleichen und unmittelbaren
Wahlrecht, die Abgrenzung und die Bereinigung der dcut-
scheu Gebiete Böhmens, und für dieses Gebiet alle, einem
Kronland zukommenden Zentralstellen, Anstalten und Ein¬
richtungen, ferner die Zurückziehung aller tschechischen Be¬
amten und Staatsdiener aus Deutsch-Böhmen, sowie die
ausschließliche Geltung der deutschen Sprache in den Aemtern
UN'8 Schulen daselbst. _ .

Ztadtnachrichten.
Wiesbaden. 23. Januar.

Die Organisation des Wiesbadener Sammel-
und kseiserdrenstes.

Mit dem Wiederbeginn des Unterrichts in den hiesigen
Schulen wird auch der vaterländische S a m m e l -
dien  st unter Heranziehung der gesamten L chu l -
fugend  einsetzen. Geplant ist von der Ortsgruppe Wies¬
baden für Sammel- und Helferdienst die Ausstellung einer
Armer von etwa 10 0 00 S chü l e r n und $ chu le -
rinnen , die planmäßig  das Sammeln von Roh¬
stoffen und Altmaterial  betreiben wird , indem sie,
von dem eigenen Familienkreis ausgehend, ihr Sammel¬
werk ausdehnt auf alle Haushaltungen der Stadt.

Der Ortsausschuß bittet die Wiesbadener Bürgerschaft
um tatkräftige Unterstützung d:s vaterländischen Unter¬
nehmens, das bereits in änderen Städten durchgefnhrt und
glänzende Erfolge gezeitigt,bat.

Die Bedeutung dieses Sammeldienstes m der heutigen
Zeit liegt nicht nur in den beträchtlichen Geldmitteln, die
sie ausbringt, sondern darin, daß auf diese Weise große
Mengen von Ersatz - und Rohstoffen der kriegs¬
wirtschaftlichen Industrie  zugeführt werden, wo
sie eine ungemein wichtige Verwendung finden. Aus den
Lumpen  macht man Schießbaumwolle, aus Frau  c» h a a r
Treibriemen von unverwüstlicher -stärk", ferner Dichtungs¬
ringe und Filz , die Korke  werden ausaearbeitet als
Kunstkorke und für dringenden Marinebcdari . die alten
Sockel der Glühbirnen  werden für neue Lampen ver¬
wendet »nd ersparen Metall und Arbeit. Z i » n so l da t 'c-n
und Bleikugeln,  wertloses Kinderspiclzeng. Slgnipl
und Blech kapseln  finden die wertvollste Verwendung-
Aus Fi lzb ii te n macht man Schuhsohlen, ans Fi l m-
abfällen  Explosivstoffe. Alt« Kämme und Zahnbürsten,
Seifendosen und Puppen, Bestandteile von Füllfederhaltern
und Bleistiften aus Zelluloid  werden für notwendige
(Gegenstände des Heeresbedarfes verarbeitet . Alte, abge¬
spielte, unbrauchbar gewordene Grammophonplatten
werden umgcarbeitet zu neuen Tchallplatten oder find«» an¬
dere Verwendung. Das Altpapier  ist einer der wich¬
tigsten Rohstoffe für die Herstellung von Papier und Pappe:
es liefert den Ersatz von Leder, Wolle »nd Baumwolle stpd
dient zur Herstelluna von Treibriemen, Säcken, Bindfaden,
Wäsch:. Kleidung und Webwaren Noch lagern Un»,allen
von Papier in den Haushaltungen, Kontobücher in den Ge-

mir das kurze Gekläff eines Hundes, näher als das erste
Mal . '

„Nero, hierher, Nero!" rief ich laut.
Ein heiserer Freudenlaut vom Ufer, ei» heulender Jam¬

mertal, 'der in dauerndes Geklö.Ü überging! Dann Stimmen
von Menschen, erregte Ruse nach mir und Graf Lostin.

Ich sah noch ein Boot sich nähern im Schatten der sinken¬
den Dämmerung, dann weiß ich nichts mehr.

Bewußtlos hat man mich in den Kahn geborgen und den
Zweig der alten Erle haben sic mir nicht aus den Händen
lösen können, wie im Krampf hatten ihn meine Finger um¬
schlossen.

Mein Leben bat Nero gerettet! Er hat so jammervoll
im Hof geheult und wie wahnsinnig an der Kette gezerrt,
daß der Kutscher etwas Schlimmes ahnend, ihn srejgab. t

Des Hundes feines Gehör hatte meinen Ruf vernommen,
denn er war sofort die Parkwege abwärts gerast, dem See
entgegen. > ! '

Außer dem furchtbare» Schrecken ist mir nichts geschehen!
Nur die Todesangst, das Entsetze» jener Stunde ist wie ein
finsterer Schatten in mir geblieben! Ich kann nicht: mehr
io froh, so sorglos dem Leben entaegemchcn, wie noch vor
wenigen Tagen! '

Alle Versuche, die Leiche des jungen Grafen zu bergen,
sind erfolglos gewesen. ~

Der LasdelMer Sec ist tief, der Morast seiner User un¬
ergründlich! Selten fordert er ein Opfer, aber er gibt "es
nie zurück. Man sucht mir den Borumrf auszureöen. den
ich mir mache, in diese Kahnfahrt cingewilliqt zu haben. -

Graf Lostin Hütte sich erst von der Sicherheit des allen
Kahnes überzeugen müssen, ehe er uns in Lebensgefahr
brachte!

Das ist wohl richtig! — .
Andererseits hätte ich ia nur seinen Vorschlag, ,die Kahn¬

fahrt zu machen, ablehnen brauchen und das Schreckliche
wäre nicht geschehen! — Die Seerosen wollte ich haben, das
war meine Schuld.

Ich kann diese Blumen nicht mehr sehen —. sic sind
mir unheimlich, als läge ein Fluch, ein düsteres Geheimnis
über ihnen. (Fortsetzung folgt.) ' '

Uitty.
Roman von I . Frfr . Schilling v. Caustatt.

(8. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Er griss in die Steuerung und legte die Ruder ein.

Wie ei» Pfeil in kerzengerader Richtung durchichnitt des
kleine Fahrzeug die dunkle Flut und glitt dem User zu.

„Tie kehren um, Gras'?" bemerkte ich verwundert.
Er nickte nur . die Entfernung nach dem Ufer messend.
„Aen.rstiaen Sie sich nicht. Baronin , unser Kühn ist an¬

scheinend ein alter Herr und nicht mehr ganz seefest!"
E-n eisiger Schreck durchlief mich. Ich erkannte die Größe

der Gefahr, in der wir uns befanden
Wortlos bog ich mich nieder und versuchte mit der hohlen,

Hand das Wasser auszuschövfen.
„Bergenden Sie Ihre Kraft nicht! Es ist zwecklos! Hören

Sic mir genau zu. Baronin ! Unser Leben hängt davon ab!
Sehen Sie jene Erle, die dyrt so weit ihre Zweige herüber
ragt ? Ich halle genau auf sie zu! Versuchen Sie einen
starken Zweig zu erfassen und halten Sie sich fest, sehr fest,
bis ich Ihnen helfe. Der Kahn sinkt in etwa acht Minuten
nach meiner Schätzung. Ich würde versuchen, Sie ichwim-
mcnd an Land zu bringen, doch diese verwünschten Waller-
pflanzen gerade an dieser Stelle . . ."

Ich schrie laut auf, einen Hilferuf und dann noch einen.
„Bitte vergeuden Sie Ihre Kraft nicht! Es hört uns

doch niemand! Die Gesellschaft ist im Gartensaal und die
Dienerschaft hat mehr zu tun als hier zu lustwandeln!
Wenn Sie nicht ertrinken wollen in bieiem Loch, so kon¬
zentrieren Sie Ihre Gedanken auf den ersten besten Ast. den
Sie erreichen können! Halten wird er schon, Sie sind ia
leicht wie eine Feder! Nur Mut . es wird alles ganz wunder¬
schön gehen!" Er lächelte mir zu bei diesen Worten und in
seinen dunklen Augen leuchtete ein warmer Glanz.

Wunderbar ! Ich hatte ganz vergessen, wie unsympathisch
er mir früher gewesen war, setzt, wo ich so ganz aus seine
Hilfe angewiesen war. Seine Rnhe nahm mir die Todes-
,tauft.

„Stehen Sie auf, gnädige Frau !" besaht er plötzlich.
„Halten Sie sich an meine Schulter und ant Acht geben . . .
fcsthaltcn!"

Zweige schatteten über mir : ich griff in das schwankende
Astwerk und hielt mich mit beiden Händen fest. Glitt der
Kahn unter mir fort? Ich weiß es nickst mehr.

Mein Begleiter hatte ebenfalls einen Ast erarissen, von
üeui aus er sich dem Hauptstamm entgeaenzuarbeiten ver¬
suchte. „Ein Baumstumpf ist dickst unter Ihnen ! Suchen Sic
Fuß zu fassen!"

Ich folgte seinem Befehl, mechanisch mit den Fußspitzen
suchend.

Er - halte recht. Ich konnte mit beiden Füßen gerade
Platz finden. Raum genug, um nicht in der schwebenden Lage
zu ermüden. Ich hielt mich ietzt abwechselnd bald mit der
rechten, bald mit der linken Hand fest und hielt Umschau.

Ungefähr zwanzig Schritt trennten uns noch vom User,
aber diese kurze Strecke war grundloser Morast. Jetzt sah
ich auch das Boot, das umgekehrt mit dem Kiel nach oben
weit draußen im'Sec trieb.

„Ich werde versuchen, das Ufer zu erreichen!" sagte
Lostin. „Halten Sie sich reckst aut scsi, gnädige Frau ! Wenn
sch nur erst den Hauptstamm erreicht habe, dann ist alles
gut!" Bei diesen Worten gab er sich einen starken Schwung,
und im gleichen Augenblick brach der Ast. an dem er sich ge¬
halten. mit einem Krach, den ein einziger wilder Schrei be¬
gleitete. Die Stelle, wo ich eben noch Graf Lostin gesehen,
war leer — leer! Nur das dunkle Wasser beschrieb weitaus
schäumende Kreise, auf die ich niederstarrte. stumm vor Ent¬
setzen und doch in der bangen Hoffnung, ihn auftauchen zu
sehen. Und diesem starren Entsetzen folgte die Todesangst!

Ich mußte hier fort, sollte mich nicht in kurzem dasselbe
Schicksal erreichen. Und ich schrie, io ivie man nur in Ver-
zweisluna und Todesangst zu schreien vermag!

Die Sonne war erloschen, kalt wehte es aus dem Wasier
herauf und ein Frostschauer machte mich erzittern Noch ein¬
mal bot ick meine letzte Kraft auf zu einem Hilieschrei.

Irrte ich mich, oder schlua ein Hund an irgendwo?
lauschte und rief noch einmal und wieder antwortete
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Tcm Lberpostschaffner Gefreiten Johann Monreal
beim Postamt 5 lBhf.s. zurzeit im Felde. ist das Eiserne
»rein verlüden worden.

Dem Musketier Adolf Häuser, Sohn des Fuhrmanns
Adolf Häuser bei Firma I . G. Adrian, wurde anf dem west¬
lichen Krieqsichauplatz das Eiserne Kreuz verlieben.

Der Gefreite Willi Jäger,  Sohn des Hotelbesitzers
Georg Jäger in Wiesbaden, wurde an der Westfront mit
dem Eisernen Kreuz ausgezeichnet und zum Unteroffizier
befördert.

Dem Ersatzreservisten Pionier Eberhard C l a u ß aus
Wiesbaden wurde im Olten das Eiserne Kreuz verliehen.

Gefreiter Auaust Ziemer.  Sobn des Bürgermeisters
Ziemer in Riedelbach, wurde zum Unteroffizier befördert
und mit dem Eisernen Kreuz ausgezeichnet.

Gefreiter Karl Schweiahöfer  aus Usingen erhielt
das Eiserne Kreuz und wurde zum Unteroffizier befördert.

schäften und auf Büros : ganze Hausen von unbrauchbaren
Büchern. Zeitschriften. Heften usw.

Der S a mm e l d i en st, wie er nunmehr in Wiesbaden
gestaltet wirb ist als eine dauernde Einrichtung  ge¬
dacht. Der Sommer wird andere Aufgaben dabei bringen
als der Winter.

Ein Teil des Erlöses wird den ablieiernden Familien
als Dividende zurückgezahlt: sie wird aufgrund vorteilhafter
Abschlüsse mit dem Althandel und den Abnahmestellen be¬
rechnet, wobei der Verkäufer jeder Mühe des Verkaufs ent¬
hoben ist und die vaterländische Sache gleichzeitig durch die
Masten der Ablieferer gefördert wird.

Ter Sammeleifer der Schüler wird belohnt durch
Preise  und T i v l o me.

Gegen die Indienststellung der gesamten Schülerschaft
Wiesbadens wird man auch Einwendungen machen können,
mau wird auf Schatten'eiten Hinweisen und erzieherische Be¬
denken erheben können. Ter Feuereifer der Jugend , auf
den bei einer erfolgreichen Durchführung des Werkes ge¬
rechnet werden muß, wird sich mitunter zu ungestüm äußern,
Belästigungen von Haushaltungen werden vielleicht Vor¬
kommen. Ter Arbeitsplan sucht diese Störungen  zu
vermeiden indem er vorschreibt, daß jeder Saushalt nur
einen  Schüler oder eine  Schülerin als Sammler be¬
stimmt.

Alle Bedenken und Einwendungen muffen aber zurück¬
treten vor dem vaterländischen Interesse.  Der
leitende Gedanke des Sammel- und Helferdienstes, für den
die Schuljugend in Bewegung gesetzt werden soll, ist die
nationale Sache: die Not der Zeit fordert auch die Mit¬
arbeit der Jugend. Hierfür mutz ihr Verständnis geweckt
und ihre freudige Mitwirkung gewonnen werden: das va¬
terländische Ziel muß alle Schulen im Sammel- und Helfer-
dlenst zu einer idealen Einheitsschule znsarmncnschließen,
die keinen begründeten Wider'pruch finden dürfte bei der
Aufgabe, die sie sich stellt. Alle Schulen müssen Mitwirken,
damit auch in Wiesbaden wir in anderen Städten das große
Werk gelingt.

; Unserer Jugend ist somit eine große Aufgabe gestellt,
aber sie wird sie nach den vorliegenden Erfahrungen auch
glänzend lösen: sie wird auf dem Weg zu den Herzen ihrer
Angehörigen auch zu den verborqenen und ungenützten
Schätzen des Haushalts an Rohstoffen und Altmaterial hfn-
gelaugen und sie nutzbar machen für die bringenden Zwecke
des Vaterlandes.

Die Ortsgruppe Wiesbaden bittet die Bürgerschaft hier¬
bei um tatkräftige Unterstützung. B.

Pctroleumversorgnng. Die Petroleumgesellschaftensind
benachrichtigt worden, daß für den Monat Februar kein
Sandelspetroleum , sondern nur noch Ausgleichs-
vetroleum  auf Bezugsmarken zur Berteilunq gelangt.
Da dessen Menge keine Erhöhung erfährt , ist größte
Sparsamkeit  mit den vorhandenen Vorräten am Platze.
Den Geschäftsinhabern, die jetzt noch nach 6 Uhr abends ihre
Läden mit Petroleum beleuchten, sei diese Mahnung in erster
Linie ans Herz aeleat.

Militärische Jngendvorbildunq Wiesbaden. Die Leitung
der militärischen Jugendvorbilduna Wiesbaden wird am
26. Januar  abends 8 Uhr im oberen Saale des Jugend¬
heims zur Feier des Geburtstaaes des Kaisers
einen Festappcll  abhaitcn . wozu das Erscheinen aller
Junamannen erwünscht ist.

Störungen im Telcgraphenverkchr. Wie uns amtlich aus
Berlin gemeldet wird. bestehen die Störungen in den Tele-
aravhenleitungcn westlich von Berlin zum teil noch fort.
Telegrammverzögerungen lassen sich daher noch nicht ganz
vermeiden.

Kirchliche Versetzungen in Naffa«. Mit Termin 8. Jan.
wurde Subregens Heinrich Spahn  in Hadamar zum
Kaplan in Biebrich und der Neupriester Joses Dinkel  aus
Wiesbaden zum Kaplan in Nauort ernannt . Mit Termin
26. Januar wurde der Neupriester Franz M e i ste r aus
Oberursel zum Subregens im bischöflichen Konvikt in
Hadamar ernannt.

Eine Neugestaltung unseres Ernährungssystems aus ge¬
nossenschaftlicher lArundlaae? Wie uns aus Berlin aemelbet
wirb teilt das Kriegsernährungsamt amtlich mit: Die von
einer Nachrichtenstelle verbreitete Mitteilung , das Krieas-
ernährungsamt habe der Neugestaltung des Ernährungs-
stlstems zu gestimmt , welche zum Ziele hat. die bisherige
Tätigkeit der Kommunalverbände und Behörden durch eine
genossenschaftlicheOrganisation der Erzeuger zu ersetzen,
entspricht nicht den Tatsachen. Richtig ist nur , daß ein von
verschiedenen landwirtschaftlichen Körperschaften einaereichte
Denkschrift, die diesen Plan veriolat . Gegenstand von Be¬
sprechungen ist. die noch sortdauern. Das Kriegsernährungs-
omt selbst, weder fein Vorstand noch der Beirat des Krieqs-
ernährungsamts . hat sich mit dem Prospekt nicht beickgftiat.
Bon einer bereits eriolaten Entschließung des Staats¬
sekretärs kann somit keine Rede sein.

Obstschleichhandcl amtlich bestellter Auskäuser. In einer
in Mainz gerichtlich anhängigen aroßen Schleichhandels-
asfärc sollen Unterichlcifen festgestellt worden sein, durch
bie nach deut „Mainzer N. A." im Jahre 1916 die hes¬
sische  L a n ü es ob st ste l I e beziehungsweise der Obst-
6roßmarkt in Mainz von einigen Aufkäufern
und Vertrauensleuten bemogelt und bestohlen worden sind.
Die betreffenden, mit dem Großeinkauf beauftragten Händ¬
ler und „Packer" haben viel Obst, das sie von Erzeugern zum
Höchstpreise iür die hessische Landesobststelle und den Obst¬
großmarkt in Mainz einqekauit hatten, als Ketten-
händler  im Weac des Schleichhandels  zu hohen, die
hessischen Höchstpreise weit übersteigenden Beträgen weiter¬
verkauft und dabei natürlich Riesengewinnsteeingeheimst.

Ter ario direkt bestohlenen Landcsobststelle gingen aus diese
Weife Hunderte von Zentnern Obst  verloren , die
auf Schleichwegen nach Frankfurt , Wiesbaden.  Düssel¬
dorf «sw. gebracht und dort zu Wucherpressen  verkauf»
wurden. . 1

Die deutschen Verlustlisten. Ausgabe 1784. enthalten die
preußische Verlustliste Nr . 1943, die sächsische Nr. 478 und die
württembergische Nr. 646.

Konzert.
Im Kasino hatte am Montag die königliche Hosoperniän-

acrin Frau Helene P v l a mit Unterstützung des Pianisten
O. W. Mäckel ein Konzert veranstaltet, das sich trotz der
für . solche Privatunternehmungen höchst ungüDLigen Zeit
eines verhältnismäßig recht guten Besuches zu erfreuen
hatte. Als erste Nummer sang Frau Pola den früher io be¬
liebten. jetzt nahezu halbveraeffenen „Schattcntanz" aus
Meycrbeers „Dinorah ". eine technisch sehr sauber aus-
aearbeitete Leistung, die icdenfalls noch weit größere An¬
erkennung gefunden hätte, wenn nickt dem weitaus größten
Teil der Zuhörer die eigenartige Situation , welcher diese
Szene entsprungen ist. völlig ircmd gewesen und das Werk
selbst daher durchaus unverständlich qeblieben wäre. Leb¬
haftere Zustimmung fanden die im weiteren Verlauf des
Abends zum Vortraa qebrachten Gesänge von H. Wolf.
G. Mahler und M. Reger deren poetischen Stimmunas-
aehalt die Künstlerin in der iür eigenen liebenswürdigen
und geschmackvollen Weise dem Publikum zu übermitteln
wußte. — Äerr Mäckel. der sich bereits im vorigen Jahre
be« uns als Kammermusiker recht aünstia einaesührt hatte,
hatte nunmehr auch Geleaenheit. sich solistisch in möglichst
ausgiebiger Weife zu betätigen. Der Eindruck war auch
diesmal ein vorwiegend günstiger wenngleich nicht ver¬
schwiegen werden kann, daß Herr Mäckel — ebenso wie hei
«einem früheren Auftreten — das Schwergewicht seiner
Leisiuna mehr aus eine möglichst bravouröse technische
Wiederaabc der einzelnen Nummern, als auf eine wohl-
durchdachte. echt künstlerische Jntervretation derselben zu
legen scheint. Aus diesem Grunde vermochten sowohl die
drei ersten Chopin-Nummern wie auch die bekannte Rnbin-
stemiche Es-dur-Romanze nur in sehr bedingtem Grade zu
befriedigen. während wirkliche Rirtuoienstücke. wie rum Bei¬
spiel die ickwieriae Lisztiche Riaoletto-Fantane . einen un¬
gleich stärkeren nnd auch reichlich verdienten Erfola erzielten.
Das sehr beifallssreudia gestimmte Publikum dankte Frau
Pola idie von Herrn Wen dl er in bekannter anschmieg¬
samer Weise begleitet wurdet wie auch Herrn Mäckel nach
leder Nummer durch lebhaften Beifall und mehrfachen s>er-
vorruf. • _ F. K>

Aus Nassau und Nachbargebieten.
i. Maiuz-Kastel, 22. Jan . Ein wackerer Mann.

Dem Arbeiter Josef Hofmann  von , der Schiffswerft
Rnthof wurde die Rettungsmedaille am Bande verliehen,
weil er den Knaben August Andres vom Schiss„Badenia 41"
unter eigener Lcbensaesahr vam Tode des Ertrinkens
rettete. Hofmann, der vorher iür eine andere Lebensrcttung
eine Geldprämie bekam, hat bis setzt elf Personen vom Tode
des Ertrinkens gerettet.

it. Geisenheim. 21. Jan . In der Stadtverord-
netensitzung  wurde bekanntaeaeben. daß die Wiiwe
H i eb e r aus Wiesbaden der Stadt ein Grundstück zur Er¬
richtung von Kriege rheimstätten  zur Verfügung ge¬
stellt habe. Das etwa 2 Moraen aroße Grundstück ist in der
Lage „Pslänzer" belegen und soll vor allem den Geisen-
heimer Krieqern zugute kommen. Bis zum Bau der Heim¬
stätten soll das Grundstück verpachtet werden. — Beschlossen
wurde die Zahluna von Ortszulagen an die Lehrer
und Lehrerinnen der Volksschule. Als Zulagen wurden
190 Mark bei zehnjähriger Dienstzeit. 290 Mark bei zwan-
ziaiähriger und 300° Mark bei dreißiaiäbriaer Dienstzeit für
bie Lehrer bestimmt. Für die Lehrerinnen ist die Hülste vvr-
qesehen.

i. Wehen. 22. Jan . Beerdigung.  Unter starker Be¬
teiligung wurde am Sonntag der anfangs September an der
Westfront gefallene und dort beerdigt gewesene Adolf Ben¬
der  von hier aus dem hiesigen Friedhose zur letzten Ruhe
gebracht. — Eine zeitgemäße Einrichtung traf unsere Ge¬
meinde dadurch, daß sie einen Leichenwagen  anschaffte,
iodaß bie schöne alte Sitte , daß sechs Nachbarn die Verstor¬
benen zu Grabe trugen , hinfällia wird. Bei der gestrigen
Vccrdiguna des in Frankreich gefallenen Adolf Bender
wurde der Wagen zum erstenmal benutzt.

8, Idstein . 22 . Jan . Auszeichnung.  Dem Direktor
der Königlichen Bauqewerkschule, Professor Dr . Herbert,
wurde das Verdienstkreuz für Kriegshilfe verliehen.

8. St . Goarshause«. 22. Jan . A b schi e ds f e i e r für
Landrat Berq.  Die Beamten des Landratsamtes haben
cs sich nickt nehmen lassen, ihrem lanaiähriaen , liebaewon-
ncnen Vorgesetzten beim Abschied aus dem Dienste zwei
schöne Andenken. Knnstaemäldc der Maler von Aitudin nnd
Nikotowski zu überreichen. Die Bilder stellen die MarkS-
bura bei Braubach und die Pfalz bei Caub vor. Die lieber-
rcichunq erfolgte bei Gelegenheit einer Abichicdsfeier. zu
der sich alle Beamten und die Mitglieder des Kreistages hier
versammelt hatten. Erfreut über dieie herzliche Feier dankte
Geheimrat Berg in bewegten Worten. Bei derselben Ge¬
legenheit wurden die Kreistaasmitalieder dem neuen Land¬
rat . Geh. Reqierungsrat Wolfs,  vorgestellt. An diese Feier
schloß sich eine gemütliche Zusammenkunft im Hotel
„Adler" an.

□ Weilburg. 22. Jan . Todesfall.  Am Samstag
verschied Rechnunasrat Walther Böhmer  nach kurzem
Leiden im 63. Lebensjahre. Der Verstorbene verwaltete
neunundzwanzia Jahre die Nendanturgeschäfte der Unter¬
offiziervorschule.

ct. Süchteln, 22. Jan . Das Ende des Wilderers.
Von einem Flurs w ü tzen e v>chossen  wurde in der
Umgebung ein 13 Jahre alter Wilddieb. Der Flurschütze
schoß, als der Wilderer aus mehrmaligen Anruf nicht stehen
blieb.

Gericht und Rechtsprechung.
Bo. Ein frecher Raub. Wiesbadener Schosfen-

a er i cht vom 22. Januar . Kam da eines Nachts auf der
Durchreise vom Felde ein Landsturmmann auf dem hiesigen
Bahnhof an , um auf Urlaub zu fahren. Seinen schweren
Tornister gab er zur Ausbewahruna am Bahnhof ab. und
im Wartesaal schnallte er ab und legte seinen Mantel neben
sein übriges Handgepäck auf die Bank. Der Feldaraue trat
einen Augenblick aus. und als er wiederkam. mußte er die
Wahrnehmung machen, daß seine-Sachen spurlos verschwun¬
den waren. An der Ausbemabrunasstelle für Handgepäck
wurde ihm der Bescheid, daß ein Dienstmann die Sachen
bereits ahqeholt habe. Der Dienstmann war schnell iest-

acstöllt und gab an. die Zachen im Aufträge einer Frau ge¬
holt zu haben, um >ie nach der Hellmundstraße zu bringen.
Aber Ecke der Rhein- und Nikolasstraße ici die Frau zu ihm
gekommen, die ihm den Auftrag gegeben hatte, und habe
sich die Sachen, die ihrem Manne gehörten, geben lassen: sie
könne sie doch selbst tragen, sie seien ia nicht io schwer als
sie gedacht habe. Die Täterin war die Witwe Wilhelmine S.
Die Schössen verurteilten sie heute weaen Diebstahls der
militärischen Ausrüstunqsacgenstände und Unterschlagung
des Handgepäcks zu drei Monaten Gefängnis.

vermischtes.
Mord und Brandstiftung. Wie aus Rostock gemeldet

wird, wurde in Breüenfelde  bei Stavenhagen auf dem
dortigen Rittergute eine polnische Köchin ermordet aufgefun-
dcn. Der Täter , der 23 Jahre alte Schnitter Andreas.
Grzeziak. hat sein Opfer aus Eifersucht umgebracht und nach
der Mordtat das Viehhaus, in dem sich die Leiche befand, in
Brand gesteckt. Das Vieh konnte ' gerettet werden. Der
Mörder hat Selbstmord verübt. — In Bützow kam in
einer Schnitterkaserne in der Bahnhofstraße Feuer rum Aus¬
bruch, das fast das ganze Haus einäscherle. In einer im
oberen Stockwerk gelegenen Kammer wohnte die 19 Jahre
alte polnische Schnitterin Warta Mura , deren völlig ver¬
kohlte Leiche bei den Aufräumungsarbeiten aufgefunden
wurde, doch war der Körper zerstückelt. Es liegt der Ver¬
dacht vor, daß das Mädchen das Opfer eines Verbrechens
geworden ist und daß der Täter das Feuer angelegt bat, um
die Spuren seines Verbrechens zu verwischen. Unter dem
Verdacht des Mordes wurde der in demselben Hause woh¬
nende 19 Jahre alte Schnitter Bojitzki aus Ruffisch-Polen
verhaftet.

Sofortige Hcrgabe der Schuhe oder Gewalt. Als eine
Dam« in F r i e de n a u bei Berlin sich an einem der letzten
Tage in den späten Abendstunden auf dem Wcae zu ihrer
Wohnung befand, trat ihr am Südwcstkorso plötzlich ein
gutgekleideter Mann entgegen, der von der Dame die io-
sosortige Hergabe ihrer Schuhe verlangte , da er dringend ein
Paar Tamenstiefet benötige. Ter Hinweis der Ueberrasch-
ten, daß sie doch auf der Straße die Schuhe nickt auszjehen
könne, machte anf den Unbekannten keinen Eindruck. Da
der Fremde schließlich Miene machte. Gewalt anzuwenden,
blieb der Dame nichts anderes übrig , als auf der Straße
die Stiefel auszuziehen, sie dem Straßcnräuüer zu über¬
geben und dann in Kälte und Schnee auf den Strümpfen
nach Hause zu wandern. Der freche Räuber ist noch nicht
ermittelt.

Sehr wertvoll muß der Inhalt einer Damen Hand¬
tasche  gewesen lein, welch« in Elze in der Provinz Han¬
nover vor kurzem verloren wurde. Die Verliercrin hat
folgendes Inserat in der letzten Nummer der „Niedersächsi-
schen Post" erlassen: „Verloren ein« schwarze Damenhanö-
talche anf dem Wege Hauptstraße—-Babnhosstraße. Finder
erhält 39 Mark und fünf Pfund Speck. Abzugeben Haupt¬
straße 19." Wenn das nicht zieht und die Handtasche wieder¬
bringt . . . .

Ein Amtsvorsteher als Paketmarder. Wie ^Berliner
Blätter melden, hat der Poftsekretär Ahnert in Schöne-
berg  größere Veruntreuungen verübt . Almert mar als
Vorsteher einer Paketannghmestellein Schönebcrg tätig und
hat dort seit geraumer Zeit Postpaket« entwendet. Da er
bei Anzeigen über den Verlust eines Paketes stets selbst die
Untersuchung leitete, so konnte er ungehindert die Diebstähle
fortführen, bis er setzt endlich der Diebstähle überführt und
seines Amtes entbobeu wurde.

Volkswirtschaft.
BerUuer Börsenbericht vom 22. Januar . Die Börse ver¬

hielt sich weiter sehr reserviert und wurde später etwas
schwächer. Die Umsätze waren sehr gering. Montan- und
Schiffahrtswerte behauptet. Oelwerte anfänalich iester. später
abgeschwttcht. Russische Anleihen waren nicht mehr offeriert.
Prioritäten leicht erholt.

Franksnrter Börsenbericht' vom 22. Januar . Die Börse
ließ heute eine freundlichere Stimmung erkennen, doch hielt
sich das Geschäft noch immer in cnaen Grenzen. Anregung
boten die aroßen Unteri'eebootsersolae im Dezember, die die
Zuversicht auf die glückliche Beenüiauna des Krieges neu be.
lebten. Es trat auch aus einzelnen Gebieten Kauflust her¬
vor, die zur Befestigung der Kurie führte. Im Vorder,
arund standen Kricas- und Rüstunaswerte . ChemischeW-' te
aut gefragt. Größere Nachfraqe trat wieder für Petroleum-
werte hervor. Montanmarkt still. Tchisiahrtsaktien etwas
schwacher.

Wiesbadener Kroncn-Vranerei . AktienuGesellickait Dem
Geschäftsbericht für das Geschäftsjahr  1816/17
entnehmen wir, daß die Brautütiakeit durch die Heranzieh¬
ung eines erheblichen Teiles der Gerste zu anderen Er-
nährunaszwecken im abaelauienen Geichüstsiahr eine gegen
das Vorjahr weitere Beschränkung erfuhr : dieser Ausfall
konnte in einer Erstreckung der Biermengen durch Her-
itelluna leichterer Biere nur einen teilweise» Ausgleich fin¬
den. Tie Schwierigkeiten im Personal -Ersatz und in der
Anschaffung aller Bctricüsmaterialien Futtetartikel uiw.
bei hinsichtlich der Beschaffenheitunverbältnisstläßsa hohen
Preisen waren gesteigert. Die Leistnnasiäbiakett der Pferde
nahm mangels ausre 'ckend'cr Krafssuttermittel ernste For¬
men an und beeinträchtigte den Transvort . Den Familien
der im Felde stehenden Beamten und Arbeiter wurden
wieder kaufend Unterstützungen überwicken Durch Zniam-
mensaffnna aller zur Verfügung stehenden Kräfte nelana es
sin wesentlichen, der erschwerten Laoe Herr zu werden, so-
daß ein verbältnisv-äßi.' aünstiaes Jalires -Eraebnis norae-
leat werden kann. Der Reingewinn  beträgt in 1816/17
M. 423-19.71. hierzu Bortraa aus 1913/19 M. .24 719 73 —
M. 67  237.44. Der zum 26. Januar einbcrusenen General¬
versammlung wird folgende Verteiluno voraeichlgaen:
3 Prgz. an den Reserveiond von M 42 349.7t — M 2127.39,
ans Delcredere M 10000 0 aeD «»i3r>,de  aus die Bor-

- -in 620 ----- 32 747.90 und Bortraa des Restes
von M. 34 747.14' aus neue Rechnung.

Berlin , 22- Januar Oevisenmark«. Teleeranlilscüe Aasiahlunaen für
21 . «annar iqig 2«*- Januar 1918

Brief
216 .00
193 .0(1162.79161.g-i
112 .7.9

66 .65
80.90
19 .05

117 .50

Holland.
'Gpld
9 « n; . r; p

Brief
716 .00

Geld

Panemarlr. 197 .9" 193 .00 197 .90
Schweden . . . 169 .79 1«̂ 70 167.79
Norwegen . 1M .9* 161 .79 161.79
Schweiz. 117 .90 11279 U ? . * o
Oesterreich -Ungarn . . — 69 .59 69 .69 66 .55
Bulgarien . . 30 .00 90 .05

17 .09
30 .00

Konstantinope 1. 10 .qr 18 .35
Madrid nnd Barcelona . 117 119 .50 116 .29

Schrlstleiluiig: Bernhard (Srotöu *.
Verantwortlich für Sculsche und auSivänwe Palilik : *B. G r oIhu«  ;
für Kunst, LiijfeuIchaU. UnlcrhallunaS. und volkSwirlfchaftlchrn Lell:
B. E. E 1f e itü e r ß e r; für Stadl- »ud Landnachrfchlen, Gericht und
Sport : C. Dietzel : für die Anzcigeu: 1. B. I . B atzter ; sämtlich t»

WleSbüdcu.
Druck u. Verlag der Wiesbadener K e r I a g S-A n ft a it <8. a . b. tz,



3fr . 2. Verlosungs =Liste. 1918.

(Naehdruefe verboten. )

I nlia 11.
,1) Bulgarische 6* Staats - Hypo

thekar -Gold-Anleihe von 1892
(Berichtigung ).

2) Central-Toscaniseheu.Asciano
Grosseto -Eiseubahn , Obi.

3) Deutsche Hypothekenbank ..
Meiningen , i%  Prämien -Pland
briete von 1871.

4) Livorneser Eisenbahn , Obi
6) Oesterreichische Gesellschaft

v. Koten Kreuze . 10F1.-L. v. 1882
6) Kölnische Eisenbahnen , gemein

schal 'tliche Obligationen.
"7) Sachsen - Meiningisehe Staats

Prämien -Anl. (7Fl.-Lose) v. 1870
W Salonik - Monastir - (Maee

ionische ) Eisenbahn , ZT in Gold
verzinsliche Obligationen.

I) Bulgarische6°/„ Staats
Hypothekar-Gold-Anl. v. 1892

(Berichtigung .)
In der 60. Verlosung vom 14. No-

yembej 1917 muß esnachNr .186111
—136 richtig 186 —210 heißen.

2) Central-Toscanische
und Asciano-Grosseto-

Eisenbahn, Obligationen.
53.Verlosung v. 17.bis26 .Septbr .19l7

Zahlbar am 2. Januar 1918
mit 140x -- 700 Lire,

abzüglich (20L von 200 Lire) 40 Lire
(Ohne Gewähr .)

Serie A. ä 500 Lire . 66 146 186 186
241 261 276 317 348 404 412 430 626
663 662 669 626 678 728 761 836 966
-1019 224 383 610 612 666 682 612 631
1647 708 723 735 744 770 803 994 2127
146 186 192 212 263 268 604 605 609
610 686 627 673 757 840 845 850 885
907 986 3036 106 133 158 166 211 219
226 269 477 488 616 646 699 617 626
652 666 661 689 837 864 887 918 933
936 964 4058 168 216 219 273 282 287
346 410 441 634 796 807 846 854 862
901 5066 136 206 237 276 404 414 619
691 619 762 766 964 «015 097 133 217
295.376 611 515 693 638 646 648 680
700 712 723 732 738 897 981 984 7012
041 068 087 099 166 176 190 194 261
416 469 470 613 634 671 672 677 681
742 837 860 916 918 968 8059 086 142
148 190 257 271 276 389 400 430 514
630 820 846 9006 048 108 112 144 302
323 328 369 468 630 668 790 847 864
866 971 990 995 10092 102 130 216
260 288 367 378 394 413 488 606 607
681 679 71t 731 811 816 900 905
11003 006 011 030 103 129 238 250
268 461 463 482 528 632 667 630
688 701.

Serie B. ä 500 Lire . 62 65 80 170
*16 398 647 689 600 632 661 724 796
809 866 873 884 906 956 980 996 999
1007 014 080 124 130 160 197 226 248
386 389 650 661 723 834 2072 112 122
194 265 396 418 422 423 427 462 462 611
618 662 668 834 965 977 3068 097 103
163 315 346 467 480 613 517 644 670
722 730 806 848 931 947 4011 031 156
179 218 267 265 298 361 383 389 402
428 600 631 810 847 5117 269 291 360
621 636 639 708 741 747 968 976 6079
,176 177 182 191 200 236 247 264 264
276 334 339 410 507 526 696 696 632
651 682 801 941 7063 079 087 110 226
247 262 400 466 473 488 606 622 609
666 666 725 767 866 878 964 8103 487
628 541 668 679 617 706 716 »033 069
060 080 099 273 371 418 436 453 611
622 623 631645 647 666 668 840 851
Sil 928 10116 171 194 262 309 318
322 340 369 381 429 449 473 494 623
603 633 711 731 761 788 866 873 897
906 932 938 11079 080 098 124 166
181 204 206 248 294 303 339 481 602
610 660 669 683 621 677 719 811 832
983 12103 114 119 128 219 228 309
336 367 436 473 510 641 647 690 666
(774 792 846 987 13064 076 160 172
198 247 326 425 678 703 791 831 848
860 883 887 889 903 935 14024 061
063 084 128 147 231 368 405 464
608 618 668 699 736 777 812 15009
(116 126 144 152 481 666 686 627
769 16001 028 047 062 104 153 166
270 283 376 627 682 603 676 766 781
796 970 17076 080 171 188 434 623
625 680 618 629 732 815 878 884 905
Ä16 925 938 971 997 18074 079 190
268 316 342 381 420 495 616 637 636
,656 729 767 803 861 891 933 967 984
;i9025 047 112 134 193 282 464 491
'661 666 689 658 691 728 769 837 863
916 946 986 20009 066 068 286 297
307 334 371 403 444 669 666 739 783
840 996 21011 065 127 160 263 266
276 291 365 384 400 484 639 608 669
690 763 781 860 942 .22024 060 066
066 178 189 192 230 272 384 423 479
484 670 614 624 630 660 683 718 738
«27 865 892 916 970 20008 012 016
039 061 147 230 285 332 378 379 399
428 647 684 717 794 913 924 947
24116 136 140 264 316 323 326 476
616 686 602 692 748 770 801 916 924
927 937 974 25016 086 089 109 174
ilSO 270 295 346 349 390 418 624 638
662 620 668 661 910 916 939 20097
(130 146 248 347 359 385 426 460 466
469 630 690 61? 668 699 730 732 752
766' 768 880 916 990 27046 058 068
077 120 124 163 211 615 677 606 644
703 709 736 809 872 875 883 911 947
974 28039 101 112 238 240 269 277
292 319 368 382 464 491 616 601 796
(828 963 980 991 29046 085 101 118
141 146 178 210 227 230 265 274 374
394 406 410 469 617 618 632 710 745
778 790 847 960 982 80006 022 092
098 141 260 278 281 296 311 318 348
361 392 417 422 431 611 521 657 663
«66 683 687 696 738 801 807 855 863
904 987 31031 061 142 176 178 188
200 246 311 395 424 441 454 459 476
612 668 906 996 82040 042 128 336
377 626 636 642 668 676 841 844 890
912 38031 .074 079 087 103 129 139
178 349 369 366 418 448 504,676 688
607 615 748 766 770 783 786 794 809
847 938 951 934.

Serie C. ä 500 Lire . 32 190 423
429 462 466 603 719 734 807 862 866
996 116J 177 266 314 382 404 423 428
638 692 726 763 771 791 897 933 969
980 2026 080 083 126 177 219 226 401
*10 412 466 469 618 648 662 605 625

679 746 779 809 812 827 860 907 928
937 944 8009 012 032 042 068 077 086
137 159 320 399 636 671 686 694 728
811 844 868 4000 006 024 076 092 192
302 324 400 424 430 463 454 476 481
663 642 662 724 769 823 867 892 904
917 948 5088 197 262 280 307 325 360
375 693 634 819 824 868 874 878 901
C014 149 168 190 304 336 394 463 849
948 966 996 7011 036 071 072 118 129
170 412 424 432 441 463 470 638 640
682 606 622 860 8006 053 103 161 228
262 264 286 304 336 344 419 630 652
688 708 737 793 811 869 891 946 966
973 9169 315 340 386 666 698 606 662
681 688 837 840 851 927 10162 222
229 442 444 647 663 66q 667 686 717
747 784 795 912 934 947 969 11051
062 102 180 364 381 477 479 480 491
610 637 671 667 673 708 808 850 882
908 18008 040 087 142 180 210 361
364 458 611 620 631 679 708 741 742
771 778 817 13027 086 106 116 190
212 227 229 262 449 628 687 773 805
841 849 938 960 14080 197 296 364 366
422 426 436 627 602 665 665 671 688
769 863 910 15040 165 358 407 604
606 683 731 737 835 848 907 923 939
965 10014 048 106 122 131 182 261
312 388 471 635 666 668 640 654 690
893 981 985 17016 075 120 164 207
349 400 478 560 616 687 816 823 850
878 883 18028 136 189 346 348 456
613 561 763 782 809 829 862 926 928
19182 202 303 470 633 610 710 737
761 899 916 80066 091 144 273- 281
410 430 621 670 610 624 676 816 849
912 963 21066 215 239 284 427 492
653 665 636 664 811 893 941 82040
064 196 246 362 477 482 602 792 867
862 83000 331 369 368 428 448 693
672 822 866 901 933 955 24068 161
165 238 277 460 481 608 518 699 606
624 699 730 732 741 798 838 841 873
880 890 899 916 25064 132 136 216
334 379 479 489 664 605 623 689 732
788 809 858 861 867 888 920 980 998
20013 079 094 116 119 166 186 220
229 244 277 284 296 342 343 372 374
389 420 446 461 473 494 637 605 609
615 646 667 679 680 693 694 710 744
747 781 787 841 844 917 946 966
27006 008 027 079 098 111 140 161
302 332 370 374 390 420 459 463 486
629 630 634 666 675 580 686 618 719
779 872 958 969 972 28023 034 156
241 267 419 466 481 488 624 672 612
613 633 643 650 664 677 680 711 744
764 770 811 886 894 906 916 930 94«
966 980 29080 094 099101121170196
228 237 268 264 282 288 346 369 367
395 417 423 434 495 627 584 585 634
671 702 737 747 776 782 803 837 863
877 927 947 964 983 80001 026 068
073 104 139 183 186 190 210 265 323
324 325 374 375 443 464 459 479 494
521 626 633 634 669 678 608 623 631
664 689 706 708 887 928 991 3 1012
079 126 128 166 169 202 314 368 404
418 466 668 614 829 953 3 *015 261
308 324 328 363 376 469 562 832 900
33168 177 182 262-357 365 374 394
448 479 493 603 646 577 699 736 771

4 786 792 823 826 901 923 34019
093 118 162 186 224 243 250 369 427
474 616 702 727 729 741 823 886 900
945 35309 332 386 460 663 570 678
698 669 706 717 742 760 774 781.

430-675 719 720 792 802 900 903 952 725 808 860 974 31120 147 266 335 298 517 609 612 681 147154 166 344
468 549 648 668 720 734 907 909 372 474 490 510 580 698 148042 165
3*011 038 102 222 252 329 498 652(228 288 376 574 847 880 9lö 149048
734 33023 103 260 268 307 446 449 466 598 638 646 692 709 731 739 787
500 513 571 623 766 920 969 34048 813 950 964 150001 019 043 142 378
179 233 385 494 35006 239 252 261 499 613 631 686 756 811 884 151022

3) Deutsche Hypothekenbank
in Meiningen,

,4°/0 Prämien-Pfandbr.v.1871
47. Prämienziehung a.2.Januar 1918

Zahlbar am 1. Februar 1918.
Am 1. Dezember 1917 gezogene

Serien:
89 12 » 144 104 ISO 204

221 258 274 284 300 384 411
413 507 524 520 07 » 725 755
824 857 882 » 2» »30 » 53 » 01
1003 1005 1016 1080 1006 1187
1207 1222 1346 1352 1413 1404
149 » 1565 1588 1005 1697 1705
1732 1733 1761 1782 1797 1817
1830 1847 1802 1018 1925 1044
1903 1976 1977 2057 2050 2122
2135 2156 215 » 2162 2227 2262
2294 2335 2358 2339 2380 2124
2428 2430 2470 2491 2515 2574
2579 2612 2706 2709 2714 2718
2775 2785 2791 2825 283 « 2859
2872 2893 2901 2015 2969 2987
3008 3092 3176 3198 3380 3356
3375 3387 3392 3423 3437 3450
3468 3558 3507 3573 3053 3707
3725 3732 3784 3791 3797 3899
3815 3845 3857 3940 394 »,

(Prämien:
Serie 129 Nr . 15. 384 7, 411 21

(1500), 526 11, 07 » 23, 75 5 3 6 16
21, 857 16 (1500), »80 23, 953 15,
1005 12 (1600), 1080 25, 1207 18,
1222 1 17, 1352 20, 1413 3, 1603
20,1705 23(120,000 ).1732 23,1733
~ 1782 13 (1500), 1862 10 (3000).
19 18 11, 1944 14. 2 159 16 (36,000).
2227 26 (3000), 2202 12, 2335 23
257 » 8,2709 4, 2825 16,' 2893 6.
2901 20, 2909 6, 3068 3, 817 « 4.
8336 4 (3000), 3356 8 (3000), 3875
~ 11, 8 450 24 (1600), 85 58 16, 35 73

3725 4 (1500), 378 4 2 (3000), 380»
22 (3000).

Die Nummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 600 Jt,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 312 M. gezogen.

Die mit Treffern von 3000 JH.
oder größeren Beträgen gezogenen
Stücke sind vor der Einlösung zur
Prüfung bei der Direktion der
Deutschen Hypothekenbank
Meiningen einzureicben.

4) Livorneser Eisenbahn,
Obligationen.

54.Verlosung v. 17.bis 26.Septbr .1917.
Zahlbar um 2. Januar I9I8.

(Ohne Gewähr .)
Serie A. ä 500 Lire. 95 197 238
0 356 470 697 729 738 1065 234

341 387 388 418 443 449 539 568 778
929 981 2181 205 424 425 457 594
600 700 787 847 876 983 3129 181

20 224.229 272 345 381 420 431 610
641 697 800 812 9354063 109 216
352 483 49l 513 564 581 638 730 92
5117 344 461 566 620 670 789 970
993 «090 226 282 308 373 585 694
730 785 905 7341 349 376 481 525
609 728 8112 144 155 338 405 853
887 084 988 SSO 9012 051 160 197

968 I0083 085 126 190 344 450 481
615 713 756 840 11086 366 510 551
889 952 900 12079 111 143 300 303
381 513 568 631 717 719 730 948
13049 237 305 346 425 513 566 637
801 863 14014 079 092 464 498 669
744 851 15056 326 433 434 444 460
522 528 696 16022 031 066119 340
424 654 676 772 774 779 892 900
17086 136 165 216 293 444 611621
826 852 949 18049 238 239 282 289
639 579 689 795 799 819 887 19032
066 169 310 479 681 762 844 922 961
20028 095 296 368 -486 529 565
662 729.

Serie B. ä 500 Lire. 165 272 275
302 308 415 444 567 753 851 871 877
890 948 1196 349 356 381 395 500
535 784 2142 153 184 289 388 547
604 645 780 921 934 976 3248 255
283 313 668 646 741 744 942 968
4223 349 372 388 414 556 627 853
914 5096 114 144 284 469 50? 567
572 697 738 954 «029 033 134 272
280 287 472 479 546 648 690 865 917.

Serie C. ä 500 Lire. 50 128 225
303 436 459 523 578 631 659 710 730
956 1098 116 137 138 147 221 459
468 547 658 792 801 850 863 2267
300 303 341 406 444 457 532 548 557
580 623 821 845 959 3026 042 070
376 549 750 934 964 4083 149 166
366 378 492 677 683 712 787 809 865
886 931 951 5014 142 246 281 360
387 464 465 491 544 749 861 886 892
969 990 6091 149 162 188 196 432
441 461 530 706 761 871 971 7015
153 172 297 480 563 581 627 727 734
838 8180 217 312 479 521 556 671
710 933 9054 116 217 287 459 633
636 689 836 845 925 984 988 10033
072 116 187 294 493 533 535 653 746
892 11167 170 380 386 521 544 768
12012 085 157 172 183 325 330 447
546 765 766 818 862 877 887 15041
237 238 347 417 472 619 934 14000
007 025 094 170 192 322 370 389 466
477 570 620 635 668 678 744 15070
116 147 334 360362 398 491 527 531
629 706 835 809 918 18258 308 340
376 380 455 540 638 860 807 17126
143 154 246 275 369 486 547 716 748
920 944 18102 111 148 187 222 263
414 435 463 582 685 731 797 855 859
19017 069 108 161 171 345 356 399
562 661 810 903 20078 132 221 406
506 508 575 577 666 791 *1008 106
186 272 291 450 553 661 705 708 736
894 22102125 235 270 275 358 367
375 391 443 490 672 936 23146 161
255 300 419 500 572 789 923 962
963 976 997 24116 180 185 584 63
682 872 891 25066 163 212 259 277
372 432 535 693 952 26220 435 401
496 556 599 662 781 876.21021 284
298 353 408 568 586 800 879 28095
224 227 311 513 750 883 29041 122
257 283 291 312 441 649 719 740 781
928 969 30007 8)33 198 285 355 409
410 093 867 31025 124 258 318 432
504 531 607 627 766 794 806 813 860
871 959 961 3*049 221 283 302 340
475 585 33003 127 167 187 228 268
283 320 408 503 061 700 873 34124
417 558 785 807 913 35010 297 356
362 389 410 532 656 727 812 842
891 931 36001 303 317 371 478 524
564 572 762 808 854 914 37086 124
373 729 753 883 38047 088 124 153
189 215 250 398 468 523 541 557 739
859 881 013 39006 053 129 135 244
386 442. 553 620 649 40135 250 263
287 298 349 365 369 423 459 597 740
761 41>72 294 298 339 352 432 484
533 773 804 857 42034 185 408 583
633 707 807 951 43166 209 322 480
677 705 932 940 954 993 44007 130
335 501 523 596 »05 778 788 807 894
45002 072 121 133 267 615 630 640
773 807 892 46073 130 152 307 400
420 536 553 665 667 713 743 830 882
930 939 47094 097 193 254 327 503
590 731 748 858 863 873 48010 080
129 329 750 813 897 49041 057 076
128 274 446 529 751 900 913 910 918
938 50109 140 195 236 265 274 827
830 850 867 908 956 51046 061 100
109 349 378 402 458 553 595 669 672
726 737 916 52001 172 225 241 406
421 543 687 733 748 832 900 901 910
53029 083 150 170 188 235 278 280
295 510 718 734 740 811 54004 009
030 196 240 277 282 303 305 339 363

25 461 505 526 559 565 566 000 602
656 702 55101 306 357 434 465 583
610 858 924 56528 628 630 827 854

'296 448 553 606 643 868 870 804
999 58001 061 063 086 099 152 201
243 278 464 561 630 701 966 59319

519 582 628 665 723 740 785 872
60466 614 «1071 126 147 164
333 367 492 074 797 «2231 258
442 457 627 917 938 944 «3008
207 234 277 281 650 «4039 128

02 264 384 537 538 560 608 «5099
' 874 66042 305 331 894 945

«7228 533 553 68398 512 720 810
69007 265 623 781 817-

Serie D>. ä 500 Lire . 453 608 722
843 907 1185 561 566 656 067
826 *076 121 124 166 207 373
491 554 565 671 805 818 91£
3047 449 740 789 945 4117 477
517 572 746 862 5024 059 102
446 999 6087 079 175 178 550

>2 757 954 986 7038 087 165 192
334 495 627 817 8458 509 517
595 689 710 749 894 924 9o4
307 829 969 10040 114 220 234

282 291 391 631 788 832 855 860
11035 123 130 226 389 522 548
848 883 930 969 12115 140 428
751 821 13241 612 639 843 882

910 98614010 227 328 410 560 672
713 836 952 15236 276 299 359 640
558 658 871 16418 524 527 639 665
861 945 17130 913 18027 050 057
200 367 421 428 504 719 725 19017
085 168 270 302 334 508 597 900 913
939 20129 204 217 252 329 537 661
688 729 765 886 977 21432 631 22015
043 423 489 505 522 581 582 588 824
922 23013 202 276 278 361 403 547
815 891 24093 095 242 302 451 561
584 854 918 25240 241 340 370 397
422 447 627 705 714 782 788 894 92?
947 26061 166 218 302 313 333 375
557 605 653 831 853 923 21098 ISO
256 286 391 394 431 433 464 491 634
744 785 28264 274 285 293 348 373
537 660 679 29040 052 096 116 365

403 553 691 663 964 36204 353 412
527 530 674 775 852 31085 097 248
522 609 665 728 798 38161 178 253
263 340 347 724 39001 114 498 610
694 791 809 894 921 40002 049 172
353 771 857 873 963 41114 281 310
501 713 838 872 966 42063 155 312
416 479 650 679 801 833 896 43011
126 167 195 253 266 275 300 338 446

058 161178 346 356 466613 656 695
794 898 934 946 132019 027 157 174
195 317 438 654 663 837 848 884 930
980 153109 287 324 474 482 508 575
663 854 927 951 134040 164 235 262
348 372 654 774 889 155000 010 162
198 258 269 301 317 641 756 804 806 433 445 690 749 785 804 833 937 944
846 860 947 982 156111 256 259 373 12107 192 3i)2 510 o83 736 894

533 712 868 44073 093 204 207 359

419 l
967
217 :
351
112

810 925 989 998 989 45155 616 637
835 841 881 937 46025 138 242 274
319 361 434 615 719 730 938 964
41095 104 187 248 397 563 658 879
896 901 48008 011 036 707 808 822
860 917 969 985 49062 123 158 223
437 513 715 767 791 964 50052 093
164 328 467 514 613 739 51024 027
136 372 402 405 415 425 595 626 646
658 884 52059 220 611 689 902 964
53024 206 214 584 626 731 994
54084 198 273 696 737 772 901
55049 124 145 191 399 402 407 415
434 441 455 408 592 831 866 56046
078 190 255 £t"6 399 486 517 636 843
855 861 923 924 51276 479 853
58004 521 776 904 998 59046 128
135 168 241 264 270 295 424 448 464
635 757 937 966 60327 770 881 891
940 965 972 980 61017 024 146 22«
565 725 949 983 62156 340 517 549
635 957 63070 139 184 302 444 476
491 802 819 938 96O 64131 223 315
326 476 533 796 804 820 901 909
65164 935 66128 136 154 207 549
901 953 67071 141 245 362 609
68013 324 801 832 852 862 868 974
69061 099 132 247 291 297 329 380
500 580 040 690 745 778 859 906
921 955 964 979 996 70112 233 241
286 309 315 328 446 481 685 935
71085 165 630 695 796 824 828 895
7*202 208 247 266 406 641 73211
276 387 41g 518 544 618 636 681 722
761 774 795 806 923 935 947 982
74005 115 174 201 332 345 377 439
454 487 502 640 669 710 926 938
75066 125 137 253 783 793 848 910
76042 22g 499 561 562 652 876
77091 103 265 306 422 496 614 898
7802g 130 211 264 287 469 562 581
689 784 813 906 79023 068 455 495
581 631 774 909 999 80058 180 301
335 366 475 592 719 751 817 838 941
966 982 81015 025 180 253 324 332
357 516 523 639 742 849 857 82020
071 275 312 361 363 407 426 514 584
588 628 632 676 707 866 83074 132
149 193 210 244 307 447 498 517 002
622 63g 683 719 834 804 957 84043
301 821 970 85O80 088 092 097 215
373 380 401 675 686 843 890 919 95!
86012 070 118 140 141 150 170 200
244 282 314 400 431 438 462 507 560
572 595 623 702 703 877 81014 197
374 445 488 524 722 852 968 984
88032 120 125 141 100 207 287 299
317 487 587 639 737 807 811 881 931
89009 059 067 097 121 107 195 198
528 628 644 700 706 891 934 90106
147 172 218 250 2 74 347 381 392 442
500 048 710 755 801 823 988 91080
112 114 148 160 236 320 327 363 475
495 508 575 621 650 695 709 713 733
845 969 998 92072 195 216 217 230
247 297 357 409 484 521 531 556
565 632 804 843 927 933 953 93000
002 010 026 106 143 149 163 303 327
329 424 450 477 525 527 592 594 797
805 830 94026 029 058 072 076 154
164 183 200 296 308 372 384 397 40-
485 599 669 739 800 861 968 95044
088 089 118 126 182 2o7 279 393 412
440 625 639 664 671 691 703 749 882
915 944 96053 114 126 180 187 275
398 420 570 617 629 698 842 840 853
992 91035 050 080 121 311 320 430 528
540 665 677 722 732 810 890 904 909
935 945 976 98047 048 135 238 238
374 392 483 552 601 703 733 776 987
Ü®.1, 1§ .i, 27 143 212 207 271 436 4 . 6 809 822 874 881 214338 575 840 üüi°il o8b 0176°9 717  ' 23 '33 315022 139 204 272 317 365 368 55

739
677
470
914
504
406 -
692
283
533
9282  :
203!
908
833 !
464

'86 905.
Serie D-. ä 300 Lire. 100004 052

119 184 518 030 688 842 887 951
101026 040 353 384 408 639 647 774
102486 490 507 599 620 685 744 798
823 846 986 103167 210 242 271
304 329 469 511 590 104144 150 260
456 477 542 636 650 696 780 824 858
105076 103 248 262 298 439 506 533
578 582 749 804 949 998 106060 555
675 684 759 803 907 961 985 197162
263 344 399 489 933 934 966 972
108163 176 316 471 604 707 760 948
109030 046 143 175 233 524 675 707
729 857 110184 336 821 852 888
111073 094 351 714 760 796 860
112054 056 071 154 450 455 635 741

405 467 633 844 858 934 151016 021
107 157 242 300 316 616 631 646 765
811 921 158084 192 266 355 415 564
720 759 803 949 159009 016 060 286
296 315 548 630 754 160083 290 352
392 493 637 803 891 161160 203 431
518 578 690 732 844 852 162053 412
419 437 461 558 888 885 163058 257
492 522 527 695 712 822 164157 198
226 295 402 432 480 530 587 632 709
818 165155 206 443 599 659 966
166093 293 341 624 702 818 914 971
161354 408 437 442 531 640 648 672
746 778 841 168012 092 272 316 415
416 578 635 797 802 883 900 902 948
109075 130 210 250 287 323 365 409
474 644 652 879 909 915 991 110076
098 103 230 235 381 514 525 612 715
826 865 912 930 995 111043 071 196
198 230 332 686 687 719 808 810 907
910 950 951 957 973 112026 088 188
622 634 725 731 818 982 113069 163
285 320 363 434 470 549 568 727 784
809 114026 111 123 163 187 238 254
294 307 322 363 364 418 482 961
115207 237 256 461 462 631 699 730
851 116256 494 659 899 989 11112
184 239 359 481 486 506 593 688 835
915 gZg 950 118064 077 132 170 268
450 549 711 793 855 875 918 119049
106 194 347 390 542 556 786 180008
018 088 161 218 313 341 358 381 476
564 566 595 669 711 791 804 852 891
893 181192 237 288 339 439 442 658
706 712 786 793 858 869 924 957
182030 050 069 086 138 154 279 346
356 368 381 489 558 605 659 678 719
769 874 890 958 183043 077 079 164
249 386 680 853 889 931 184033 144
247 296 344 369 376 410 431 491 814
185003 061 101 104 118 120 159 193
204 234 236 243 252 273 315 342 432
434 482 663 665 725 751 759 816 905
981 186019 240 241 313 369 434 435
478 606 701 712 717 729 748 795 918
187030 084 185 344 392 437 507 514
531 541 544 599 801 876 188183 222
287 292 367 383 423 515 554 588 600
764 778 781 795 818 972 987 189158
212 376 380 406 473 524 611 691 727
795 817 81g 841 909 957 967 995 999
190035 150 187 195 257 261305 325
346 404 449 467 483 567 725 734 752
839 895 912 933 975 191050 261 283
343 395 476 477 538 684 712 854 863
907 930 996 192024 078 182 234 350
426 437 467 593 671 718 881 882 894
193008 031 061 114 177 261 282 318
322 355 432 492 573 584 659 770 887
942 976 982 194021 037 059 233 289
424 702 755 804 806 819 922 195051
107 136 246 311 349 472 559 505 752
778 845 862 868 908 918 931 196009
025 032 033 152 189 204 208 337 340
343 348 584 802 848 936 984 197066
326 345 661 »92 855 872 043 962
198342 519 623 679 803 943 199073
101 245 262 277 291 376 495 634 733
739 986 200283 301 434 534 741 962
201027045 148 238 312 319 333 341
356 430 490 568 698 743 766 942
202172 231 478 62-1 698 707 8«2 924
946 283181 Igo 411 454 476 690 893
204069 223 336 355 376 631 646 665
691 78g 795 847 205087 128 147 IpO
208 309 366 568 206141 171 380 491
680 745 779 951 957 207255 307 722
744 835 945 208585 737 952 209246
335 336 385 992 210286 338 413 436
531 681 715 720 739 969 211531 6-
783 898 936 965 212028 061 138 g'
388 509 613 781 990 213140 597 760

678 798 1228 501 781 794 92g 22S5
492 S73 675 762 791 809 3149 336
371 411 470 692 751 880 943 4082
102 461 571 599 671 914 922 5178
181 307 369 385 529 613 626 655 882
762 774 846 939 973 «067 198 199
226 268 277 422 566 602 659 678 8?7
839 846 867 911 7015 156 265 380
486 487 569 755 784 954 8227 464
476 558 608 708 818 852 9056 168
671 728 747 871 908 10035 406 43g
850 900 11105 295 319 328 425 428

915 916 929 13026 122 277 364 370
415 474 494 704 755 861 876 889 990
14041 120 259 262 318 339 -382 484
737 838 940 981 15107 178 265 322
368 409 433 462 489 578 707 862
16028 052 053 137 .185 236 477.

5) Oesterreichische
Gesellschaftv. Roten Kreuze,

IQ Fl.- Lose von 1882.
82. Verlosung am 2. Januar 1918,

Zahlbar mit Abzug
am 6. Januar 1918. '

Amortisatio nszieli ting:
Serie 15 » 447 582 578 » 74

1014 1031 1099 1152 1870 1430
1581 1588 1612 1699 1718 1770
2481 3135 3300 3389 3540 3800
3957 5181 5363 5610 5718 0163
0858 0794 0980 7834 7522 7856
8030 8050 8221 8314 8405 8428
8493 8594 868 » » 384 9831 » 861
994 » 10130 10446 10557 10560
10770 11085 11158 11866 11800
11818 11856 11880 Nr. 1—60 a
34 Kr.

Prämlenzlehung:
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in { ) beigelügt ist , sind mit
100 Kr. gezogen.

Serie 102 Nr. 25 (200), 127 48
(200), 238 40 (1000), 409 6, 693 41,
1044 3 (200), 10 6 5 26 (200), 1729
11, 1910 13, 2052 27, 212 5 37,
3001 44, 3512 6, 3040 16 (200),
4 107 42( 4114 23 (200), 6 47 1 60,
058 « 12, 7284 17 (200), 8278 10
(60 .000 ), » 25 1 47 (200), 9252 31,
9903 33 (1000), 9983 8 (200), 10177
26 (200), 10904 27, 11284 16,
11894 24

I 65l
553 701 747 *16007 230 296 473 554
217004 019 027 408 472 523 584 730
731 793 838 939 218038 215 451 766
868 885 886 890 913 219116 30 401
509 904 220101 146 176 540 604 693
221427 867 222120 228 636 780 884
893 223080 106 408 579 616 668 670
703 76-1 224064 088 217 262 299 344
109 618 631 685 870 225015 091 134
137 150 269 282 285 386 403 164 470
492 514 521 607 675 705 715 785 794 SOS
809 872 897 900 902 959 994 22601.
031 046 063 091 112 207 278 294 383
402 478 498 552 591 640 81» 906 978
227015 118 127 228 279 299 384 464
497 591 605 611 623 630 638 783 784
921 922 951 985 228048 085 151 215

114065 299 757 957 115036 129 155
169 260 336 728 760 791 870 116133
231 309 363 709 768 916 117110 126
131 137 220 233 320SSO400415517584
908 933 994 118036 144 224 240 378
677 811 868 977 119111 164 189 371
379 503 567619726 818 896 920 978
120044 198 322 430 646 907 1*1111
136 184 312 493 665 698 715 874 911
122034 083 113 116 341 356 420 440
536 602 806 921 123178 358 388 485
564 569 742 124644 67.4 722 775 798
814 837125091 155 259 305 368 400
454 611 619 686 719 780 820 888 892
976 126084 203 204 460 609 628 678
761 793 962 121152 414 422 457 555
570 646 682 803 836 940 98,3 985
128007 026 286 397 511 550 592 004
711 824 829 976 129066 109 162 368
454 466 580 650 693 882 914 906

MJ ^ r 5or,n7fJ . SL  Ö50 884 3l8  320 342 358 361 425 445 458 513
626 662 972 2*9861.

Zahlbar am 1. März 1918
mit 140% - 700 Lire,

abzüglich (20% von 200 Lire ) 40 Life
Eisenbahn Lucea-Pistoia.

Emission 1856 (62. Verlosung ).
11 220 238 383 579 581 688 926

1073 397 462 695 800 2218 472 556
607 622 742 798 954 998 3188 225
316 342 473 614 4040 241 322 360
386 737 914 929 949 5074 139 207
248 555 942 956 958 994 6010 018
103 156 176 203 245 450 523 036 723
734 785 810 826 837 841 868 872 878

21 356 388 410 534 535 618 StjS1
866 973 8139 190 226 332 407 4I2
509 763 768 811 842 871 894 948
9245 383 384 460 489 780 868 10060
073 111 309 413 514 546 572 594 897

130027 285 398 425 734 743 800 956 920 981 11024 027 033 035 210 281
998 131009 215 251 278 296 545 568
576 769 954 132016 053 134 341 391
553 770 801 817 953 133040 182 221
299 307 561 606 882 899 134063 188
3H3 317 397 512 535 578 695 707 895
928 948 133019 081 116 260 336 382
453 466 618 625 820 982 136037 165
416 509 561 622 661 947 137137 151

292 360 420 514 555 557 778 12148
188 218 303 340 542 547 720 731 836
846 853 934 13018 315 341 421 731
832 936 14064 136 238 239 277
339 398.

Emission 1858 (60. Verlosung ).
14510 539 717 792 795 901 902

15540 670 869 872 885 949 16179

- • ■ ^ (Dt / yo,
885 143140 158 286 385 566 677 724
739 756 784 797.146013 212 241 269]

663 694 893 138024 045 191 287 419 239 261 268 504 7I9 759 764 829
639 687 928 985 139018 061 140 4SI !17015 082 115 120 243 368 484 573
460 50» 800 882 912 140147 154 160 875 965 18017 028 056 089 183 217
181 422 452 461 570 708 763 841.298 427 456 544 650 747 812 918
141129 220 334 337 494 556 628 659 965 19004 121 187 217 327 585 792
818 899 946 976 983 992 997 142010 20175 201 224 238 259 337 528 659
383 477 519 562 143106 283 367 419 683 720 816 824 982 21029 082 101
769 935 144266 294 554 568 704 798]293 327 352.

Emission 1860 (58. Verlosung ).
11 23 35 60 116 154 585 610 672

6) Römische Eisenbahnen,
gemeinschaftl. Obligationen.

42.Verlosung v.17.bis 26.Septbr . iSl?
Zahlbar am 2. Januar ' 1918.

(Ohne Gewähr .)
7101—106 19701- 704 31401- 500

33399 400 88701- 800 41901- 42000
45001—100 47801—812 53521—600
64901—65060 69101- 200 71901—
72000 76601—600 77301—364 86201

300 90101 - 200 401- 600112301—
308901—933 121946 —128000 123601
—016 133816—856 134801—900
138801- 900 148161 —200 148001—
100147201 —286148774 —800153801
-885 156031- 066 158301 - 400
159301—400 166736—800 169601
—699 1 71172—200 178001- 100
831- 870 184333 - 400 220201 —267-
401- 600 232501 - 600 *37180- 200-
8 42 *01- 500 253001—100 859601
—589 268701 —720 273465 —600
274201 —300 301601 —600 306201
-300 316301 —400 317616 —700
328901 —918 338801 - 900 349101
—200 857448 - 600 368601 —700
36 7301—400 3 72868—900 8 83901
-384600 385301 - 400 404225 - 300
406201- 300 412101 - 200 414701
—800 417601 —600 429001—100
487201 - 300 482601 - 700 491601
-600 492301—498000 497701 - 809
498101 - 200 509301 - 399 517201
—300 518801 —900 532401 —600
636601 - 600 548001—100 561801
-900 558301 —400 554001 —100
560501 - 600 576401- 600 584301
—400 583701 —800 601601 - 600
611401 - 660 « 17401—600 «31801
—900 «37801- 900 639701—800
647301 - 400 664601 —600 « 88201
—300 693101—200 709101- 209
715501 —600 717601 —700 741001
-742000 745001 - 066 749601- 700
757701—800 761401—600 774801
—900 8 12601—600.

7) Sachsen-Meiningische
Staats -Prämien-Anleihe
(7 Fl.-Lose) von 1870.

110.Serien Ziehung am 2.Januar 1918.
Prämienziehung am 1.Februar 1918.

Serie 69 147 158 192 203 254
334 394 451 588 703 722 1072
125 » 1327 1389 1401 14Q3 151*
1644 1987 206 * 2311 2421 2569
297 « 2985 3158 3205 3380 3464
8745 3924 3938 4123 4511 4775
4841 4869 4879 5036 5047 5S0P
5202 5375 5506 5570 5717 5839
OOit 6108 6118 6315 6324 6590
6640 6778 « 892 7014 7033 7043
7062 7240 7*60 7280 7869 7477
7512 7517 7519 8132 8267 8*45
8455 8587 8843 8869 8896 9058
»349 » 404 9489 »651 9673 »772
9851 » 85»

8) Saionik-Monastir-
(Macedonische) Eisenbahn,
3°/0 in Gold verzinsliche Obi.

Soclete du Chemlu de Fer
Ottoman Nalunlque-Monastir.
26. Verlosung am 2. Oktober 191?.

Die Einlösung der gezogenen
Obligationen kann einstweilen
nicht erfolgen.

Lit . Ä. 163 172 284 873 1396 461
677 933 2082 110 860 966 970 8148
726 826 995 4169 186 499 606 626 661
693 922 976 5039 060 160 266 480
0066 280 986 7291 607 636 674 688
631 766 »006 076 147 379 494 708 741
966 10086 287 632 994 11042 900.

Lit . B. 12043 334 475 689 725
781 13170 171 719 729 947 14476
489 15006 013 150 277 400 667
16026 029 187 245 276 668 666 669
17227 926 934 936 18182 19460
616 666 976 20247 286 316 320 607
717 21234 364 463 821 22438 533
792 23162 268 343 493 748 921
24334 584 727 25244 26266 594 697

Lit . 0 . 27071 102 163 628 994
28200 29193 311 697.

i



Mittwoch , 23 . Januar 1918 Wiesbadener Zeitung Morgen -Ausgabe Seiten 5

f WMWMUkl J

zmiiielmWOWer
Stall . Schuppen. zur Ge- >
slügel- pV. Zuckt, f. Kricgs-
Fnval ob. Dame sehr ge- I
eignet—und sicherste Kapi¬
talanlage —immtten ichön.
ca. 5200 Dm großem |

Wein-u.M.-u. -Garten.
I

Der für ca. 12 hübsche an |
Ringstr. kommende Villen-
BauvI. eingeteilt ist —im

inner!', schön, neuen Vilien-
Biertel , und nur ca. 5 Min.
v. Kurb. u. v. Hauvtbabn-
l!0i entkernt, zu verm., bezw.
für die 1. Hyvotbek von

>z KEms A« «"
mit bellen Solen ? aeei, .. . ...
besiere§Neftnnrnnt

ortljvMWe Anstatt.
Bersanli-Aus

ort ' oväd. Artikel vv.,
AtiMMkl, - tln'
Kl. Fabrik für Feinmeckani
lElektro-Motor vorbandcnl

sofort . .. t, . «» »d. zu vm. Niebilli» M UM . Karl Graste 15.2.

Bauplatze
Marktv atz 3

straste 19.

t Zu vermieten

■ Große Wohnungen S
■■■ 7 u . mehr Zimmer hsh

Villa mit Llallmg
u. gr. Garten, in schöner, frei«
Lage, unter sehr günst. Bedin,
ungen zu ver verm. Näb- Zn
Mobilien- Verkehrs- Gesellschas
Marktplatz 3- . " [871

Hmiliiasll.Villa

.1,1.«..
5 gr. Zim. m. Bad , Valk., ^
gr. Veranda , nebst 3 gr.
Frontsp.- u- Mädchenzim.
mit Gas , elektr. Licht, die
.Hälfte des Gartens , weg-
zugsdalber per 1. April zu
verm. Näh. daselbst und
Webergaße 43. Tel. 1833

moderne sonniger
Lage mit prachto. Fernsicht f
BingertsLraße2S
nahe Parkstraße 53, mit
lO Räumen , Zentr -Heiz-,
elektr. Licht, 2 Veranden,
Gärten , sür nur 2100 M.
Ioiort zu vermieten. Näh.
Earlitr . 15. II.

Herrsch. Landhaus

Geschäftsstelle ds. Blattes . '
iriedrickitr, 45 1., SZ .. Bad
Ztrlb .. Aufz.. auf sofort ev.
»über zu vermieten. Nähe¬
resimLadem ^ _

Langgaste 1.

- tina 2. 1. Fernfvr . 42.
BiUa Sierotal 8,

Näh. Rbeinstr. 106. 1.

Billa Viktoriastr. 18. 8 Zim. u.
reicht. S' ebenr., vreisw. zu
verm od. zu verkauf Näb..
auch Zeichnung, itz Beschrei¬
bungen Augustastrabe Nr. 19
Ferninrecher Nr 293 4

Herrschastliche
7-Ziinmer -Wohnung

lSoimens.s. reickl. Zubb.. Eas.
elektr. L„ gr. Veranda usw.,
1. od. 2. Etag. z. verm. Näb.
NöolsSallee 19. Part . 4

Kolon. NdoliSböbc. Billa , entb.
7 3 . u. Zbb.. Sei»., gr. Gart .,
a. ioiort zu vm. od. z. verk.
Bef daf Nastaner Str . 20. 4

Kl. Burgstr . 11. Ecke Webcrg..
7 - Zim. - Wvbng. init reich!.
Zubehör fofort zu verm. 4

Dambachtal 20 und 30 ist die
Vockvarr.- Wobn. v. 7 Zim..
auf fofort zu vermieten. 4

GulenderGial;M. 2,
sch. brrfckfti. 7-Z.-W. in. rl.
Zbh.. a. fof. od. fvät. z. vm.
Näb b Hausverwalter 1-

Kail.-Fr .-Ring 34, 3.. 7-Z.-W..
a.fof. z.v. N.bas.b.Hausverw.
od. Kai!.-Fr .-8k 74. Erda. 4

□□□□□□□□□□□□anononn
q  6 Zimmer §
□□□□□□□□□□□□□GDaapn

Hrrrschssllilhe 8- 11.
7-Zm.-Wo!i8i!!ige!l

in Villa a. iof. zu vm. Näb.
Alerandraftr 8. Part 4

An d. Ringt . 5. 2. St . 6-Z. W..
a. foi. z. vm. An». 10-12. 3-5.4

Bicbricker Strastc 30, Part .,
herrschaftliche6 - Zim. - Woh¬
nung. Gas . elektrisch Lickt.
Etagen-Heizung. Bad. 2 Kel¬
ter. Mansarden und fönst.
Zubehör. Preis 2800Marf .4

Dotzb. Str . 58. n. K.-F.-R.. 3..
ar . 6-Z.-W. m.a. Zbk.. 8 ..B.

el.. Qi. f N. d.u.Nbeinst.106. 1. 4
Friedrichst. 39. I. Gr . 6-Zim.-

Wobn. z. verm. N. 3 Stock. 4
Serrngartenstr . 5. 3. 6 Z. m. ft.,

Gas . el. L.. fof. Näb. 2. r . 4

ttirchgasse2\
2. Si .. grobe 6—8-Zimmer-
Wobn. s. Aerzte od. Büro ge¬
eignet. sofort od. soäter zu
vermieten. Näheres Laden. 4

Klarenthaler Str . 1. Schvrl.. 6-
Z.-W. a. soi. od. fr. z. vm. 4

Langgaste 10. 2. St .. 6- od. 8-
Z.-W Näb. Kors.-Gesch. 4

Villa Leinugstr. 12. modern«
6-Zim.-Wobn. zu vermieten.
Näheres beim Hausmeister
im Souterrain . 4

Langgaste 16,2. ick. Wobn.. 6 o.
7 ft., Warmwasterb. lf Arzt,
Anwalt - Büros geeian.l iof.
od. so. zu vm. Näb. auck betr.
Bcstckt. im Ubrenladen od.
Nerotal 10 . Hochparterre.
lTeievbon 578.1

BIS» fttlStaf# 15,
1. St .. 6 Zim.. Bad . Kücke.

Kell.. Man?., m. Gas u. El.,
zu vermieten. Näb. Tau-
nusstr . 38/35, Laden.

Nitolasstr . 13 ist d. Part .- W..
besteb. aus stZimm. lbisbcr
Büro des Hrn. Rechtsamv.
Biesebackl nebst Zubeb. toi.
z. v. N. K.-Frdr .-Ning 67. 1.4

Nitolasstr . 15. Erdgeichob. 6
bis 7 Zimmer. Kücke. zwei
Maus.. 2 Klos.. Gas . Elektr.
Bad . soi. od. svät. i .'mn. N.
das. od. Adelbeidstr. 28. t. 4

Nikolasstr 32. 3. St . lk.. 6-Z.-
W. m. Bad . K.. Blk.. reickl.
Zubehör, aus sofort vreisw.
z. verm. N. P . vni. 11-1 llbr
ob Babnboff»?abe N? 7 4

StfliMtrnMJJtB.
1. und 3. Stock, schone6-Ziin-
mer - Wobnnngen mit Bad.
Balk. ufw.. aui fofort zu
vm. Näb. Oranienstr . 44. 1.4

Rbeinstr. 107, III., 6-3im .-W.,
1350 Jt.  zu vermieten. 4

Rüdesheim. Str . 17. Hockerdg..
6-Z.-W. m. 3 .. Bad. Baik..
1 Zim. i. Erdaesch. sos. z. v.
N. Alerandraftr . 19. T. 1294.4

Rüdesheim. Str . 21. Hockerdg..
sch. gr.6-Z.-W. m. Zub..Bad.
Erker. Balk.. sos. zu verm.
N. im Büro Kellergeicliub. 4

Scklichterstr. 3. 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon. Bad usw.. aus
gleich oder svate.r zu verm. 4

Schlichterstr. 10. 8.. 6-Zim.-W.
m. reich!. Zb. N. bas. 3. St . 4

Schiitzenboistr. 14. Hchv.. i. Et.-
Billa . sch. freigel. 6 - Z.-W.,
Sveisek.. 2 Ber .. Gas u. rckl.
Zubeh. a. sos. od. 1. Avril 18
zu verm. Anzus. von 10 Uhr
ab. Näheres daselbst und
Schützenüvistrabe 15. Erbgc-
schob. 4

Billa Viktoriastr. 18, herrsch. 6-
Z.-W.. rckl. Zbb.. Bad. 2 Blk.
el. 8.. z. verm. Näh. 1. Stock.
Anzi,seben 10—1 4—6 Nbr.4

Eckwohnung,
Taunusttr . 13. Ecke Geisbcrg-

strabe. 3. St .. 6—7 Zimmer,
a. »eleilt. Aus»., el. L.. Gas.
Ztrlb .> a. sos. od. svät. z. vm.
Näb. im 1. St . bei Haas. 4

Taunusstr . 33/35, 1. Stock. 6
event. 9 Zimm.. Bad. Gas.
Elektr.. List, Koblenauszug.
vastend für Arzt, auf so¬
fort. Näheres daselbst im
Llköen. kl

■ Mittel-Wohnungen b
MDMUDM5 Zimmer Bssaea
Adelbciditr 51, 2. Clock. 5 -

Bim. - Wohnung ioiort oder
spä ter Näh eres Parterre , 7

Adclbcidstr. 84. 5—ft Zini. sos.
znverm . Näh. Pan ._ 4

'.«neu licrgerichtere
'Jl herrsch.5-Z.-W.4

Adoisstr. t . 5 Zim. u, Zubeh.
Näh im Sveditivnsbüro . 4

Ädolfftr. 14. OCt .. 5 Zim. ~
Balk.. Bad. 2 Kam.. 2 Keil,
u. reich!. Zub. auk sofort zu
verm. Preis 1690.//. Näh.
im  Büro der Welnbdla 4

Babnhofilr. 6. 3. Stock links,
5 - Zim.- Wohn, des. Aadez..
Balkon usw, aui sofort oder
spät, N. Louis Franke. Wil-
belnistr. 28. Tel. 415 od. im
Hauie 3. Stock rechts. 4

Bismarckrg 24. 2, 5-Z.-W. aui
fof. 8? Bismarckrina 2ft, 1 4

BüSingcnktr, 4. 5-Z.-W. i. z.v.4
2 .Kammern. Bad, Diele aui

Dambachtal 10. Vd., 1. Oberg.,
5-Z.-W. m. Warmw. u. Bade-
einr ., Gas , el, L.. Balk,. aus
sos, z. verm. Näh. b. C. Phi-
livvi. Damachtal 12, I . St . 4

Dotzheim. Sir . 10. 2. sch. ö-Z-
D nebit Zubeh ,u verm. 4

Dotzheim,Str,25, 3. r„ 5-Z.-W.
n. berg.. iof. z. v. N. Hofmann
Freieniusstr . 45. Te>. 1845

Dotzb. Str . 40, 2., herrsch. 5-Z-
W ' u. all. Zhh. fof. ad. ivät?

Dotzheimer Str . 00 2., N. Ring¬
kirche, gr. herrsch. 5 - Z.-W.,
aus sos. z. vm. Näb. Part , 4

Dotzb. Str . 61, *öt . mod. 5- rein.
6-Z.-W. m. all, Zbb.. Erker.
Loggia. El.. Eas , Dovvelf..
Sonnenf .. kos. N. Vbb. 1. t. t

Driidenstr. 4. I., 8-3 .-W mit
3lil, F. 880 .// , »> nenn , 4

Emscr Str . 47. s. lch. -5-Z.-W. m.
r. Zbb., 1. 4. 18 od. spät, 4

Erbach. Str . 3. 1., LZ, K.ni.Z.
nnng au? sofort zu verm. $

GerichtSstr. 5. 1.. schöne 5-Z.-
W. la . voss. s. Büro usw. zu
vm. N. Meuchner, Wiesbad.
Allee 92 Telenbon 4725 4

Goctbestr. 22. 2.. 5-Zini .-Woh-
nung auf sofort zu verm. 4

Goctbestr. 23. l.. 5 - Zimmer -
Wokunna zu vermieten. 4

Gutenbergftr. 4. 2.. in irelael.
Etagenv., 5-Z.-W. m. v. Zb..
Rad. Balk.. Zlhz. u.alle Beau.
9!  Alerandraftr . 19 T. 4294 .4

Hcrderstr. 10. 3.. schöne 5-Z. -
W. mit Bad. elektr. Licht ».
rcichl. Zubb., ganz neu ber-
gerichtct. auf sos. od. foät.
z» verm. Näh. 1. St . lkS.  4

Herderktr. 16. 5-Z.- W.. a. so?.
z. v N. dal. F , Paul ». l.Zt .4

Fabnstr . 44. 5-ftim.-Wobnung,
720 Jl  zu vermieten._4

Kdstein.St . 18. 5 Z.-W. m. Zbb.
u. Gart . z. v. Anzus. 3—4. 4

Kaiscr-Friedr .-Ring 04. 3. St ..
6 Zim.. Zubeh.. auf 1. Okt.
zu verm. Näb. Parterre . 4

Kirckgafke44. 3. sehr schöne 5-
Z.-W.. i.Ztr . gefeg.. b. Miete
Zimmer - Wobn.. im Zeutr.
gelegen, viele Rännie . sofort
zu vermieten._4

Älarental .Str . 2, 5-Z-W. f.z.rü4
Klovstockstr. 10. 3. herrsch. 5-Z.-

Wobn. 91. bal  P . v., Kovo. 4
Klovstockstr. 21. 1.. eleg. 5-Z. °

W. i». Ztrlb . usw. z. verm. 4
Luremburgstr. 9. herrsch. 5-Z.-

W. nt mm . 3küb. Part . 4
Mauritiusstr . 14. 2, gr.5-ft.-W.

m. Blk. a. sofort. N. l . St . 4
Moritzftr. 44. 2.. 5 - Z.- Wobn..

neuzeitl. auf 1. 4. 18z. vm. 4
Moritzstr 47, 1. St .. 5-Z.-W. 4
Miillerstr. 5. 2.. 5Z ., 1 Badez.»

2 Mf... 2 Koll.. Blk. n.d.Gari ..
a. fof. z. vm. Näh, i. Haufe, 4

Nieder,utflst.14.2.. f» .5Z. 4/.P .4
Oraiiienitr . 38. 3. Stock, fchöne

grobe 5-Z.-W.. neu üerger..
Gas. efektr. Licht, reich!. Zu¬
beb., fof. z. verm. Näb. dort
StG 2. od. Adoffktr. ft. 1. 4

Oraiiienitr . 37. 8.. ich. 5-Z.-W
mit Zubeh. aus sofort oder
fväter zu vermieten. Näbe-
res 1. Stock . 4

Oranieuftr . 45, 5- und 4-Zim.-
Wobn. sofort zu verm. 4

Philivvsbergktr. 25. Tiefvarl .,
5 Z. u. Zub. N. Sarbolz . 4

Pdilippsbcrgftr . 29. 5-Z.-W. sos
od. fv. N. b. Becker. 2. St . 4

Rbeingauer Str . 11. 3.. 5 Z..
Blk.. Bad, cl. L. u. Zub. fof.
o.fij.i.n. Blinchftr.5.  W aqnerv

Meinst . 701.. 5 3 ., K.. B.. Zbb.
ef. L. N. Luisenstr. 19, P . 4

Rbrinstr. 113. sch. ar. 5-Z.-W.
Näh. Rheinftr. 117. 4. St . 4

2. St .. Rheinftr. 115 m. Bad.
Gas . el. Licht u. reich!. Zbh.
auf sofort zu vermieten.-
Näheres daselbst._4

Rdeinstr. 123, Ecke Kaiser »
Friedrich-Ring, ist die erste
Etage von 5 Zimmern . Bal¬
kon. Drkkr und alleni Zu-
bebor zu vermieten._ +

Rüdesheimer Str . 21, 2. rchls..
herrsch, gr. 5-Z.-W.. B..Erk.
Balk.. sor. od. 1'uät. zu ver-
miete». Näheres daselbst. 4

Sckarnhorststr. 22, Hort., sch. 5-
Z.-W. N. Rüöesb.St. 31 l. l.4

Rüdesheim. St . 31 Sv. herrsch.
5-Zim.°Wobna Näb >. lks. 4

Scklichterstr. 9. 1.. grobe vollk.
5-Zim.-W.. neu. aui sos. vd.
kvät. z. v. N.6locthe!t?.18.1.4

Skliüvcnhofstr. 12. 1. Stock, in
Etagen-Villn. schöne ireige-
legene 5-Zim.-Wobn: Sveise-
kamm.. Bad . Kohicn-Auszua.
vergl. Bernd .. Balk.. Gas . cl.
Lickt, und reichlichem Zube¬
hör auf sofort oder 1. Avril
18 z» vermieten. Anzus. zu
ieder Zeit . Näh. Schiitzenboi-
itrabe 15. Erdgcfckob. 4

SÄlickteritr . 11. 1 Sdf. 5-Z.-W.
m.Bad ar .Blk.. o. fof N. ll .4

Scklichterstr. 18. an Adolfsallee
l. ar 5-Z.-W G.. el. R P +

Scklichterstr. 18. 2. 5-Z.-Wohn,
an, sofort oder später zu
vermieten N8K. bafelbft. i'

Schwalb. Str . 43, fr. Lage, I..
5 Z. n. Zbb. z. 1.4.18 z. v. 4

Sckuvalb. Tt . 52. a. d. Ems.St .2.
8 3 .. Ztb. N. Ems. St . 2. v. 4

Schwolbacker Str . 52. 3.. Kick.
5-Zim.-Wobn. zu verm. 4

Tanniisstr . 64 I. schöne 5-Z. -
Wobn.. Bad . Balk.. d.  L ..
fof. od. fväter. Näb. Part . 4

Walluser St . 3 B. 2. o.K.St . gr.
5-Z.-W. m. a. Zubb. a. 1. 4.  4

Für Arzt sd . Büro
Webergaste 8. 5 Zimmer und

Zubeb., a. fof. od. fväter zu
vm. Alles Näb. dafelbft od.
Parkftrabe 10. 1. Stock. 4

Wcibcnburgst.5 P . 5-Z.-W. Jan.
z. vm. R. Weibenburgf!.3.P .4

Wörtbftr. 9. 2., an Rbeinstr.. 5-
Z.-W. Bad . 850 JL  Näb . 1. 4

Wi' landstr. 14. Ecke Klovftockit..
Prt .. bockberrsch. 5-Z.-W. »l.
Heiz. u. Warmivastervcrf. auf
1. 4. 18 zu vm. Näb. daf. im
Büro o. Wielandftr . 13. P . l.4

GülGGGGGGGPPQGQOGGPG
^ 4 Zimmer °
DDaaDonaoaDDDaonDoo
Sldolittr. 8. Mtb. 1. St .. 4 Zim.

u. Zubcb. aui 1. Avril . Näb.
beim Hausmeister.

WMlAützk N.
1. St ., schöne, gr. 4-Zim.- W..

neu bergericht.. iof. vreisw.
zu verm. Näb. Part , reckt»
oder beim Besitzer Röder-
ftrabe 41. Rauck.

Am Kailer -Friedrick-Bad 7. 4
Zim.. sofort od. später, auch
möbl. zu verm. Näb. da!. 4

Am Kaiscr-Friedr .-Bad 7, 1. 1..
sch. 4-Z.-W. »i. all. Komi.,
sof. od. später zu verm. 4

Bismarckr. 1. Ecke Dotzb. Str ..
I. St .. 4ft .. Sonneni .. Ver. z.
vm. N. Drog. Mackenbeimer4

Bismarckr. 11. 1. St . mod.4-Z.-
W.. el. L.. Bad . a. fof. z. v. 4

Bismarckring 11. 11., gr. 4-Z.-
Wobn. für 800M z . verm. 4

Bismarckring 22, I. St .. gr. 4-
ft.-W. a. sofort zu verm. 4

Bismarckr. 11, >.. gr. mod. 4-
Z.-W.. statt 1150i. n. 050 Jt
fof. od. soäter zu. verm. 4

Bülowstr . 3. hübsche sonn. 4-Z.-
W.. Part .. 2. n. 3. Et., los.
o. fv. N. Zeltmann , 1. lks. 4

Bülowstr . 11. sch. 4-Z.-W. mit
Bad . Balk.. 2 Maus.. 2 Kell..
Gas und elektr. Lickt. Näb.
1. Stock bei Werner.

Kl. Burgstr . 9, 4-Zini.- Wob-
11111!«. sofort zu vermieten. 4

Dambachtal 5. je 4 gr. Z., Bad.
Elektr. 1100—700 JL.  4

Dambachtal 10. Gtb.. 1. Oberg.
4 Z. Bade». Blk. Eias. ev. el
L., a. kos. zu vm. Näb. bei
E.Philivvi Dambachtal 12. 14

Emfer Str . 58. Villa Labneck.
I.. 4-Z.-W. m. Zbb. an rub.
Fam . a. 1. 4. 18 z. v. Anzus.
von 11—12 und 2lA—4. 4

Ellenbogcngastc 13, 1.. 4 3 . m.
6ios u. EI. bei Schweitzer. 4

Frankenstr . 25. 1., a. Ring. sch.
4-Z.-W. Anz»f. zw. 10u. 12.4

Göebenstr. 9. 2.. 4-Z.-W.. fof.r
Göebenstr. 12 , 1. Stock links.

4 - Zimmer -Wobiiuna. Haus
bat kein Hinterhaus

Eio-tbestr. Ecke Moritzstr. 58,1.
4 ft. n. rckl. Zbb. Mb . Prt .4

Goctbestr.. Ecke Moritzstr. 56. !.,
4-5 Z. m. Zbb.. 2 Blk.. ios. zu
vm. Näb. Part , bei Sckäier.4

Klarcntalcr Str . 3. l.. 4 Z.. K..
Bad. 2 Mails.. 2 Keller. 4

KöruerNr. 2. Prt .. 4-Z.-W. rn.
Zbh. a. sofort zu verm. 4

Körncrstr . 8 4-Z.-W. a. s. P .l.4
Langgaste 27. Eckivbg. v. 4Z. u.

Z. a. los. N. ftloldgastc 18. 2.4
Langgaste 24. 2.. schi 4 - Z.-W.

m. Zbb., auch f. Büro o. für
Arzt geeign., a. sof. z. verni.
N. b. Mocckel, Hutnesch. das.4

Lvrelev-Ning 6. I.. mod. 4 3 .,
ne» berger. f. 660 Jl  z . v. 4

Lurcmburgstr . 4 8. Stock. 4-Z.»
Wobn. m. Zub. ans sofort. 4

Lnremburgot . 5, herrsch, einger.
4-Zim.- Wobn.. Hockvrt. mit
reichlich. Zubehör, sofort ^zuvermieten. Näheres daselvst
oder Mühlgaste Nr . 7 bei
W. Frobn . 4

Marktolatz 3 Ifreie Lage, nahe
d. Wilbelmstr.l. 4 - u. 5-Z.-
Wohn. mit Bad . Balk.. Per-
fonenauizug. elektrisch. Lickt.
Zentralheizung • usw. auf
sofort oder später.

Näheres Büro Parterre
links. ki»

Marktstr. 12. Vdb... 4 Zim. u.
Kii. z. vm. N. Tavetengcsch.
Bernstein Nach' la Bart . 4

Moritzstr. 60. 4 - Zim.-Wobng.
an? fofort zu vermieten  4

Niedermaldstr. 8 4 3 . u. 3 . >. 4
Oranienstr . 54. ich. 4 - Z - W..

Part od. I. St . zu verm. 4
OraniLiisir. 45. 1. Stock, grobe

4-Zimmcr-Wolmnng aui io-
iort zu vermieten._ _4

PhilippSbergitr 30, P. L 1-3 .-
W.. Hch>.,.. nnteriv. fnr. u.

Rbeingauer Str . 13 3. St .. 4 Z.
neu beiger., fof. zu verm.

illöbtfft. 12. 4-Z.-W. at kzN. L.4
RSder»r.40. P .. 4-Zim.-W.. St.

BI5.. Gart , »iw. i. o. kvät. 4
Röocrstr. 42. schöne 4-Z.-W. m.

Bad. Elektr.. sos. od. ivät . r
8iüdkLh>'im. Str 23. l.. ger. 4-

Zim.-Wobn. a. fof. z. vm 4
Saalgasse 20. 2. 4-Z.-W. z. v. r
Saa 'gaffe 28,4 3 . u. K. a. 1.4. 4

Sckarnhorststr. 48, 1.. sch. 4-Z.»
W. ui. Bd. KHI.-Au>' n. Zbb.
sof. od. su. Näh. Prt . r. 4

Stittstr . 33. Prt .. sch. 4-Z.-W.,
10- '41 u. 2-4 Uhr. All. Näb.
Taunusstr . 78 Prt . b. Klein.4

Sdiiilplioiflniise 1,
Ecke Lauggaiie. 4-Zim.-W»g.
Frontiv . zu verm. Näb. S.
Hamburger. Langgafie 7. 4

Tannnsstr . 41. 3.. schön. 4-Z.«
W.. Bad. el. L.. Aufz.. sof.
od. soäter. Näb. I. Stock. 4

Webergaste 30. 2. St ., 4-Z.-W.
ans sofort zu verm Näh.
im Eckladen._4

Westendstr. II . 4-Z.-W. z. vm.4
WielanSstr. 23 berrschftl. 4-3 .-

W. d. Neuz. cntfv.. sof. o. sp.4
Wörthstr. 9. 2. St ., a. Rbein-

ftr.. 4—5 Zim.-Wobn.. Äad.
750—850 Mark. Näheres
l . Etage._

Äorkstrane 8. 1. Stock. 4-Zim-
mcr-Wobnuna zu verm. 4

□□□□□□□□□□aoanDnona
g 3 Zimmer g
□□□nnDDanöDanonnaan
Adlcrftr. 18. Bdki.. 3-Z.-W. 4
Bi ngertstr. 1. 3 Zim. m. Zub.4
Bleickstr. 11. Frtsv .. 3 - Z.-W.

auf 1. Avril zu verm. 4

Bleichstratze 30,
3-Zim.- Wobn. aui 1. Avril
zu vermieten._4

Blückerttr. 15. Mtb. 1. St . 3 3 .4
Dotzheimer Str . 54. herrsch. 3-

Z.-W. N. Riidesb.Sk. 31 i. !.4
Dotzheimer Str . 87. Mtb. konn-

4-Z.-W. Näb. Bdli. Prt . r. 4
Dotzheimer Str . 105. Bdbs.. 3-

Zimmer.-Wobn. mit allem
Zubehör billig  zu ver-
mieten.  _ t

Drudenstr. 8. V. !.. 3-Z.-W. N,
b. Pfeffermann Vdb. l. 4

Ellenbogengasse 7. fröl. 3-Z.-
W.. Vdb 1. St ., sowie 2-Z.-
Wobn.. Htb. 1. Alles Näb.
Nr. 3. I.. bei Henmann. 4

Ellenbogcng. 0. 3-Z.-W. fof. 4
In Villa Frankfurter Str . 14.

P .. bochb. 8 Zim. o. Kii. lied.
m. Kochgell, GaS. elektr. L..
Zentralbeiz. ufw.. fof. oder
fväter. zu verm. Näb. dm.
Parterre von 11—1 lfbr . 4

Frankenstr. 23. I.. n Bismckrg
3-Z.-W.. 2Kel!.. 480—500JÜ4

Frankenttr .23 S . P . 3 Z. 3S0.//4

KkM . M . -Slia . -W.
3 Z.. schon, rnb. m. all. Konif.
d. Neuz. bist. fos. z. vm. Näb.
Berwlt .. Eltvill . Stc , 21. P .v

Goebcnstr. IS. B.. sch. 3-Z.-W.,
i. St .. G., Elektr., Sonnenf .4

Gustav-Adolf-Str . 18. ar . 8-3 .-
m. Zbb. a. iE Nälr. i?ade».4

Gnstav-Abolfstr. 17. 2.. J-Z.-W.
elektr. L.. Bad,2 Kell.. Balk.4

Gust.-Adoli-St 17 3.. Mn . 3 3.m. B., Blk.. 2 K. a. fof. z. o. 4
Helcnenstr. 1. 2. St ., fck. 3 Zim.

Wob», auf fof. zu verm. 4
Hcllmundstr. 45. 3.. schöne ar.

3-Z. - Wobn. auf sof. Aäü.
Sckwafbacher Str . 47. 1. 4

Hellmunditr. 6V. 3 Zim. v.id
Kii. Näb. Nr . 58. 2.. Ma -r .4

Hcrderstr. 2 H. v.. 3 3 . fof. bill.
Näb. Vorderhaus 2. Stock. 4

Hirfchgrab 13. 3 Z.u.K. i. z o.4
Fahnstr. 25. 2. l., ich. lonn. 3—

4-Z.-W. el. L.. z. v. R. dm. 4
Kail.-Friedr .-Riiig 17. Part .. 3

Zim. m. Kab. u. a. Zbb. auf
fofort. Näb. beim Hausin. 4

Karlstr. 38, 3 Z. u. Kii. z. vm.
illäb. Vorderhaus 1. St . 4

Kastelistr. 1, 3 Zimmer und
Küche zu vermieten._4

Ricdrickcr Str . 6, Hochprl. «. 2.
Stock. 3-Z.-W.. Blk.. ». Erk.
a. fof. z. vm. N. Hckiort.  r . 4

grob. WirtschaftSranm. auch
a. Lag.. Büro od. dgl. verm..
ganz od. geteilt zu verm. N.
b. Frau Zimmermauu . daf.4

Kteiititr. 11. Herrsch. 3-Z.-W.
mit reickl. Zubeh. zu verm.
Näh. Gartenbaus 1. St . 4

Äleiftstr. 15. Pan .. kä>. 3 - 3 .-
Wohn. mit Zubeh. aus ioiort
zu verm. Näh. Wieland-
strab« 13, Part , links. 4

Lehrst?. 27. Dckist.. neu berg. 8«
' « W Ahsck, E>'»,»f 12-4.4
Lebrstr . 16. Mans.-W.. Abkckl.̂

3 Z. n. K.. Zbb.. soi. o. sp. z.
vm. N. Lebritr . 14 b. Weil. 4

Lorelen-Rina 6. l.. mod. W.. 3
n 1kl. 3 >m !. 060 .11 z . vm. 4

Marktstr 12. Bdb. 3 Zim. u.K.
so«?,ii veno Nah. Bdh.2.. r .4

Maiuzer Str 60. Tiei-Pan .. 3
Sknb. u. Kii. a. 1. 1. 18. Näb.
Kais.-Friedr .-Ring 57. Prt .4

Äancrgaiie 3-5. 3 Z K. u. Keil.
z» verm. Näb. lm Loben. ’<

Moritzstr. 44. ~ 8-3 . - Wohn.
nruzcitl .. au» 1. Avril 18. 4

Moritzstr. 47, 3 Z. n. K. H. P .4
II P I . 9 ü 3b.>‘

Nerostr 32 3 ,31 ni h ttiidie 4
rriiiijfiiftr 42 3- nnft
Oranienstr . 19. 3 3 . u. K.. Gtb.4

mer-Wohn»nn z. »ermieten.
Näb. bei Dörr Parterre *

gtooei' ta ! Steck 'M.E 3 .3 -W 4
Olheinftr. 47 3 - Zim.»Wudng.

a. ioiort zu verm. Preis:
Mark 600.—. Näheres Bln-
inenladen daselbst 4

Rhein str. 70. P .. 3Z .. K-.B. u.
Zhh. el. L. 91. Luiieiiii.19P -4

Rieblstr . 5. Mtb ick. 3-Z.-W. 4
Ecke Röder- t> Nerostr. 46. eine

3- n. 4-3 .-W. G el L. ufw..
auf soi. z. verm. Näb. Prt . 4

Röderstr . 35 ich. 3-Z.-W. lofn
Riidesbeimcr Str . 33. 4. 3 3.

und Klicke zu mm . Näh.
Karlstrabe 7. 2 Stock 4

Sckacktit.7 kl.3-3 .-W. fof. o. iv.4
Sckierst. St . 20 Mtb . 3-Z.-W. v.4
M.Schwlllö«cher Str.1Ll

"-Z.-D . »I <•••'! !> Zbb. aus
1. Avril zu »"nnieten ._ 4

Stcingaste 6. schön Ästobn.. 3 3.
Balk. ». Zubehör, r spf od.
svät. z» verm Näh 1. Si f

Seerobenstr . 6. Hockv.. 3 - 3 .«
W.. GaS, el. L.. arob, z. vm.4

TaiinnSstr . 19. Stb . 1. dir .Eing.
Vordcrb .. schöne ar . 3-Z.-W-,
i. Geschäft lehr aeeign.. zuv.4

TannnSstr 64. Gn.!> sch. 3-3 .-
W. m. ,3ub. !ol. od. snät. *

Wagemannttr . 14, 3—4-Z - W.
Näb. Kirchgaise 11. 2. St . 4

Sck. 3-3 .-W. o. ko», -ni vrri»..
v iiitf .. Zn eifr . E. Müller
Wallüter Str . 3. 2.. Bdft. 4

Wastnfrr St . 3. H >.. sch. 8-3 .«
W. m. ar . Balk. a. 1. 4. 18. 4

Webergasse 58. 8Z . K.. Zbb. z.
1. Äpr. 3. vm. Näh. 1. St . 1.4

Wiclandstr . 25. R 2.. 3-Z.-W..
d Nz. entlv fof.o.f». NH .4 .r4

WiihkimM.zr.8iii»
ä. sof. od. svät. z» vm. Näb.
sch. Sont .. nnterk 3Z . u. K.
Bierstodt . St ~ fref Iftot 4

Äorkkir. 23. 1. Stock. 3 Ziinm.
n. Juveh .. elektr. Lickt z»m
1 Avril »n vermieten. 4

m Kleine Wohnungen
■■■ ■■■ 2 Zimmer ■■■■■
Adlci'str. 3. S . 3-Z.-W 360.//+
Ndlerstr .tl. 8-Z.-W. n . 3 ‘fo(.f

HMerftr . Nr . 22
2 Zim. li. K. zu verm. Näb.
Hinterhaus 2. Stock. 4

Ädlerstr . 22 2 Zim. u. Kii. zu
verm. Näh. Htb. 2. Stock. 4

Adlerstr.28 2Z.1K.sv .iv. R.P .4
Ädlerktr 30. ireundl . 2 Zim-

mer und Kücke. mit u. obne
Laden auf iokort._4

Adlerstr . 42. 2Z u. K. z. vm. 4
Adlerttr- 58 D.. 2 Z. K. K. i. A.4
Adlerstr . 50. 2 ,3. u. K. z. v. ?
Adlerstr. 02. Stockw. von 1 ii.

2 Zim. zu verm._4
«aitrft . 66. 2 Z.. K. sor. o. iv.4
Berteamst .11) 3. M 2.3. ii .9.11.4
Bleichste 44 B.. 2 3 .. Kvchgcl. l
Bülowstr 9. 2 Zim. öiiitb . zu

20 M aus los, »n verm. 4
Tackwhg . 2Z . u. K.. 20 A nitl.

N. Bismarckr .27. 1.v. z.12-2.4
Dobheimrr Str . 55. 2.. sch. m.

Z. bist mir od obne Penl .4

Lebrstr. 16. 1., gr. 3-Z.-W. n.
Zbh.. Abschl.. a. ios. od. fv.
z. v. N. Lebrstr. 14 b. Weil.4

Dotzti. Str . 121 Mtb.. 2 Zim. u.
K. a . los. Nab. Giitllcr . 4

Dotzkn St . 171, kl. 2 3 . je 22 u.
16 Jl  mtl . N. d. b.Leb»iann.4

Feld str. 3. 1 kl. 2-3 .-W. B. l.
-,n verm. Preis niou. 23 M.  4

Felditr . s. Stb . D.. 2-3 .-W. 4
Felditr . 9/11. 2Z . u. !it. s. z. v.4
Frankenftr .8 H. 2-Z.-Ä . N.H.I^
Frankenstr . 19, H.. 2-Z.-WH4
Gcisbergitr . 0. Manl .-W. 2 3 ..

K. u. Kell. m. Gas . N. l . r . 4
Gneiienaustr . >2. 2-Z.-W. D..

20 -fl  Kaesebier . ylorfft 6 4
Gneiienaustr . 12. Htb.. sch. 2-

Z.-W. a. sos. Näb. Göller. 4
Gneise,lauste. 33. 2 Zim., auch

Flaschenbierkeller, zu verm.4
Göebenstr. 19. Mittelbau . 2-Z.«

Wvbn. aui soi. zu verm. 4
Häsncrsaste 17. H.. 2 Z.. Kü..

Keil., ai. ob. fp. N. V. 1. 1. 4
Hartingstr . 1, 2-Zimmer-Wobn.

monatlich 20 Jt.  t
Hariingitr . 6, 2 Zim . u. Kü..

zu verm Näb 1 St r 4
Helenen str. 13. Bdb. l. Stock.

2 Zim .. Kü.. Kell., a. sofort,
zu vermiet. Näheres Schwal-
backer Strabe 36. 4

Sclenenttr . 18, V.. 2-Z.-W. 4
Helene,iftr . 18. Htb. 2-Z .-W. V
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Adlcrttr gr. Dachw.. 1 Z.

u. K.. gl. od. lv. zu oerm. 7
Adlerstr. 66. l Zim. ». Kücke.4
Bcriramtt 8. G. Sl. u. ft. Dacka.

a. i. z. d. 97. Bismarckr. 21. 4
Adlerstr. 67. 1 2. 3. 4- 8im.-

Wohnung und Remise. Kob-
lenlager. 2 Hcusveicher und
Stalluna auch einzeln. Näb.
daselbst

Bleichst. 25. 1- u. 8-8.-W. i. v.4
Blückerttr6. Z. ft Svk. 20 Jii
Dotztzcimcr Sir 108. Htb.. 1..

18. n. ft. Rätz. Bdb. 2. t . 4
Elcoiioreuttr 62ll 8 u.fi ioi+
Ellenbogenckaüe3. 18 u. ft. 4
Feldttr 14. Bdb. 1. St.. 18..

u. Küche auf fof. zu verm.
Mb dal b fttovv Pt

Feldttr ,4. Bdb. D., i Z. u. ft..
Seitenbau 1 Zim. u. Küche,
kleine Werkstätte auf soi. 4

Feldttr. >6. Hitz. Pari ., ick. gr.
Zim. u. Küche zu vcrin. Näh.
d Klonn Feldttr 14 Prt . 4

Frankcnttr 16. sch. Dackwbg..
I 8. u. K. bill. z. verm. 4

Frankenstr. 8. ick. abgeickioff.
Dackwobn.. Hibs. a. sofort
oder sväter zu verm. 4

Gncilcnauttr. 12. Prl .°8im. m.
Nebenr. z. v. N. Borkst. 6. 1.4

Gneiicnauttr. 12 Frtsow 18. u.
8. Bdb. Näb. Göller. Pri . 4

Grabcnttr. 28. Ms., schön, grob.
8im. a. anst. Frau zu vm. 4

Sariinnttr I. I Zim. u. ft. 4
Helenenttr. 16. 997. P.. 1-8 .-W.4
Seilmiindftr. 38. 18.. Tackst. 4
Hellmundttr. 81. beizb. Äaui.

u. 18im. u. Kü. zu verm. 4
Hellmundttr. 52. 2. r., sev. Zim¬

mer zu vermieten
Hcrmannttr. 3, 1 Z. u. Kü. 4
Sermamistr 18. Stb.. 1 Zim.
Hochttättenstr. 8, 1 beizb. Man¬

sarde aus soi. zu verm. 4
Jatznttr. 20. l-Z.-W. ». vm. 4
Jahnstr.36 grobel -Z.-W. Avr.4
Karlftr. 37. 3. t„ 1gr. Z. u. K.

Sounens. Bes. v. 10—12vm.4
Ludwigttr. 10. l Z. u. Kü. für

MM  mon. Näb. Laden. 4
Luremburgpl. 2 Brt. L, Mans.

an ruh. sauft. Pers. zu vm. 4
Fronlsvltzz. m. Kochh. bill. z. v.

97. Beckmann. Lmrembst.7. 24
Marktstr. 18. iZ.u. IMi. s.z.v.4
Marktstr. 12. Htb.. 1 3 . u. ft.

zu verm. Näb. Bdb. ll. r. 4
Marktttr. 12 Htb.. 13 . u. K.

zu verm. Näb. Bdb. 2. r. 4
Maucrg. 3*5. 1Z. m. Waff. u.

Herd, z. verm. Näb. i. Lad. 4
Maucrgatte8. kl. M.-W. z. vm.4
Nettclbeckttr. 15. l-Z.-W. z. v.4
Nikolasttr. 9, Frtfv.. 1 3im..

m. kl. Kammer an ält. Frau
sos. zu verm. N. Erda. das. 4

Platter Str . 8. Pri .. Ms. u. K.
fof. o. sv. a. ruh. Leutez. v. 4

ÄNeblttrabe4. 1 Zimmer und
Klicke zu vermieten. 4

Röd-rttr. 8. l Z. u. K. sofort. 4
Nöderst. 37. 13 .. K.. ft.. Gas. 4
Nömcrberg 12. 1Zim. u. ft. 4
Römrrb. ,4 S. 1Z. K. N.B.1.4
SaaIgassc28.Stb.. 13. u.K. fof.f
Sckachtttr.. 1Z.. 1K.. fof. z. v.

Näb. Oranienstr. 45. 3. r. 4
Sckachtttr.6, sch. kl. W. z. vm.4
Sckachttt. 21. Dchw., 1Z. u. K.4
Scharnborilttr.13. I 8. 97.P. t.+
Schierst. St . 20H. l -Z.-W. z. v.4
Kt Sch-oolbacher Str . 6. sch.

gr. 9.>7anl mit Küche. 4
Sckwalb. Str . 83. Dackw.. 1Z.

und Küche, fof. zu verm. 4
Sedanstr. 5. H. Dackw.. 1Z. u.

Kü. a. soi. od. svät. zu vm. 4
Seerobenttr. 2. 1Z.. Kü. u. kl.

Kamm. i. Dachst, auf sofort
bill. zuv. N. Mesb. Kronen«
Brau.-A.-G.. Sonnend. St. 4

Steingasse 16. I.Rint. ». ftii. 4
Steingatte 32. 1Zim. H. Prl.4
Wagcmannttr 29. I 8. n. ft. 4
Walramtt.4. 1Z. K. «bickl. ft.4
Wagcmannttr 28 1- u. 2-8im.-

Wohn ,u vm. Näb. I. Sl . 4
Frcunbl. tlimmer m. Kückrn-

Benuvnng. 16 Mark. Waae-
mannttrabe 25. 1. Stock. An-
zuseben van 10-11 u. 1-4. 4

Walramttr. 31 1- u. 2-8.-W. i.
z. v N. b. Tremns. I. S. 2. 4

Walramttr. 23. Mo»s.-Zimmer
zu verm. Näb. Parterre. 4

Weberg. 15. 2.. ich. iouu. Vrdz..
evtl mit Küche zu verm. 4

Wellritzstr 28. Prt .. 1 3.. Kü.
u K.. Bdb. Dach zu vm. 4

Sellmuiidttr 16. ?. W 4
Hellmundttr. 28. D.. 2-Z.-W. m.

Gas, a. soi. illr 20M mon. 4
Sellmundst. 2!>. v,T
Hellmundttr 49. 0,1. 28.fi inf .4
Herüerilr. 13. kl. 2»8.*Tw. all

einz.P loioio 97 iBera.3 t
Herder,tr. 13. kl. Dachwtig. 2

Ä. u. Kü a. lok. od. iv. z. vm.
Näh bei 2<erg 3. Storf 4

Hekinaiiiiitr 22 2;Sm,i;:ft uuö
Küche Wäli. Parterre. 4

Hirlchgraben 18. kleine2*oder
8-8im.-Wobn. 97äl,. Pri . 4

Hochttäiienst III B 2-8.-W.a1 4
Jäncriir . 12. .Ltd.. 2 Zimmer,

Küche, zu vermieten-._4
Karl,Ir 40. Hlbd. rtrtfc., 28..

zu verm.. man. Mk. 22 SU.
Aniraaen doriselbst 4

Meiitttr. 15. Stb. 2. St ., sch. 2-
Zim.-W. a. 1.4. z. vm. 978h.
Wielandttr. 13. Part , l. 4

Luvwiattr. 6. 2Z. u. Küche m.
GaS. Monatlich 14 Mark. 4

Eine ruti iVrtip.»Wotznung m.
Damvidei,.. elektr. Siebt an
rüb. Leute billig iu  verm.
Sü b. Langgaffe 25. _4

Letzrttr 12. H. I. Zt.. 28.. K. 4
Jahnftr. 38 grobe2-Z.-W. Avr.4
Mauern. 3'5. 28im.. KU. und

Kell. zu verm. 97. i. Laden. 4
Mauerg.8».11. 28 .u. ft. t.  v . t
Maurrgasie 12. Htb.. 28. u. ft.,

men. 18.4 z. v. 97. Bdb. 1. 4
Rittelttr . 3. 2-Z.-Wobn. Mb.

Kirchgaffe 11, 2. Stock. f
Müblaaüe 17. Htb. T.. 22).. ft..

u. 8bb. 97. dai. i, Eckladen, 4
Rcroitr. 18. Frlivitzw. m. 8bb.

2tu erfragen Lebritrabe 15. 4
Nerottr. 46 H.. 28. u. ft., ei. L.

u. iuriit, 8.. a. fof. 97. B. P.4
Neugaffe 15. Eine 2-^ .-W. m.

Kücheu. Maui., Leitend. 1°
Bon m. grob. Wobn. Ora»ien-

str. 21. kl. Lich. l. Z. m. Blk..
el. L. ulw. a. alleintti Dame o.
Herrn abzug. 97äb. daselbst. 4

Ora»ie»st.47 G.28.ft ■>/.2<.,.r.T
Rauc.ilat.Si. 0. M.D. 2o. 38.4
Pbilippsbergftr. 80 2-Z.-W. a.

foi. Bei, von 1-8. 97. Prt . l. 4
Rbrinaaurr St. 5 Scho.. 2 8. m.

Kück a. beft. D. absiifl.4
Rtzeingaucr Str . 17. Htb.. 2 8.

u. ftii. Näb. Part . Bdb. r . 4
Rkleinste 70, ab«. 2Prl .-8 .. ei.

L. n. i. Büro. 97. guifenft.19.4
Raucnial Sir 0. Sitz. 2»8.»&i.t
Adgcichioff. Wobng.. 2 8im. u.

Kü.. Gas. sof. zu vm. Ried-
strafte 28 lWäldstrabel. 4

Rictzlstrabe4, 2 Zimmer und
Küche. _4

Rieblttrabe 4 beizbare Man¬
sarde Gas. _J;

Riiderstr. 0, Frontiv., 2Z Kii.
auf 1. 4." Mb . 2. St . lks. ' t

Röd-rstr 24. kl. Dckiv. 28im.
zu verm. Näber. Parterre, 4

Römerberg5. Htb.. 28 . u. ft. 4
Römerberg 46 H. 2.. sch.28. sof.4
Nömcrberg 37, sch. 2-Z.-W. m.

Gas sof. ob. svät. zu verm. 4
Sckachtstr. 8. Dach. 28. u. K. 4
Schachiitr 21. 28, u. ft a. ior.v
Scharndorstst. 44 Gtb.. 2Z.-9L.4
Sckulg. 4. 2-8.-W. N. H. 1. l. 4
Seüanstr. 5. S. Dackw.. 2 8. u.

Kü.. n. fol. od. fväl. z. vm. 4
Seerobenttr. 9. H.. 1. St .. 2-8.-

W.. zum l. Avr. zu verm. 4
Seerobenttr. 26. Htb.. 2 3im. z.

verm. N. Wenzel. Ätb. II. t
Sieingasse 23. 2-8.-W. s. o. iv.1'
Sieing. 33. Dachs!.. 2—4 8..

ganz od. geteilt, aut so?, t
Sieing 34 28 . n.ft. a. m.Wkstck
Sttttstr. 24. Htb. 1.. sch. 2-8.-

Wobu. Küche u. Mansarde
sofort zu vermieten/  4

Taunusstr. 77. Gtb.. 2& u. ft.
a sos. od. sv. Mb . Bdb.

Walramitr. 2. 2 8>m. n. Kü..
Hinterb. 2., an kl. Familie.
And. Hfnterbaus Part.

WaIramst.7S. 2-8.-W. R.V.1.1-
Webern. 36, U od . 2-8 . u. ft.

z. verm. Räb. 1. Stock lks. +
Webernasfe 58, 2 8. Kü.. j81fo. foi. Näb. Nr. 86. I. I 4
Wellritzstr 53. Htb. 1. Stock.
_ 2 8immer und ftiifh? Tnf. 1-
Kkorkstr 33. 2-8.-W m. Stallck
Slorkll- 33 2-8 -29 «!' >'» +
Aorkitr. 20, Hochvart.. 2 8. n.

Kücke an Einzelverson oder
Ebevaar auf sofort zu vm..
Mark 360.—. Näheres bei
Ott . 2. Stock. . - . *

Zietenrinn 14. P. Stb. 2 3..
1 Kü.. a. kos. zu vm. Näb.Frau Ninn . Mtb. 1. St . 1°

g t Simmer g□□□□□□□□□□□□□□□□□DD
Adelbeidstr. 85. 3.. 1Mans.-3.

u. ft. an einz. Perl, z. vm. 4
Adkerstr. 35, l-3im.-Wobn. f
Ans l Dez. zu verm.: Dotz-

beimer St, 87. «ecke»im-ucr-
mauustr., 1sch. Prt,-Z.. Grt.»
S . m. Blk. u. K. i. Glasab-
schl.. Kell.. ev. 1Mans. Näb.
B. Wandt. Kirchääffe 56. ^

Aülerklr 13. 1- 3. 8.-A u .l
Adkerstr 44, V. 1.. 18 u. ft. in.

G. u. Abschl.. Kell.. iw. kl. W.
i. Htb. Erda. Nöb. b. Ernst. 1-

Adler.ilr.44. Dachw. .18 ., ft., ft.
i. o. fo.. 12 Jl, , . v . N. P -

Adlerstr. S9, 1. Zim. ». K. k

Wcüendstr. 36. 1. Frtfvitzz..
Preis 8 M monatlich. +

■N9111IIIIH1IIIN
S Wohnungen ohne nähere s"
■■■■an Angaben■■■■■■
2 kleinere Wobnungen zu vni.,

Htb. Neuaasfe 22 i Schnblck
Bkeichltr 25. Dchw Tot. orSiv.4
Fn Billa a. d. Kurve 2-8.-W..

8- 11. 1—3. Wiesb. St . 74. ^
P , m ar . Beranda z. v Bel.

Herrkchaktl. Wohn. Parkitr. 20
auk sofort. Näber. Idsteiner
Strabe Nr. 25.

»U»V««W»»WWMWSIW»UU»
L Wohnungen in umliegendenZ
«A»»»AGemeinden bbhbb
231m. u. ftii., Kell.. Stallung

f. 3—4 Pferde, ar. Heukveich.
auf sofort od. spät. ». verm.
Näh. Birkenste. 31. 1 S». »

BierstM. RllthllMr. U,;
gr. h. Wkst. u. Lagerr. sof. z. v. 4
Bier!! Höbe Wartestr. 3. 2od.

3 8.. Frtkv.. G. e!.. Abichlck
4- 8iwmer-Wobll. 2lad. Soei-

sckammer usw.. Gas u. Elek¬
trisch. 1. Et. kr. sonn. Lage.
N. ArchitektG. Kobtn. War-
teb'möe 7b NH-rs' Höbe +

Doubeim. Sibeinstr 22. 18 .. ft.
9) 28iesb. DoUb.Sl M1B.P rck
Sonnenderg, Müblgaüe9a. kl.

Wobn mit Kell. n. Holzstall
billia zu vermieten. 4

Sonuenberg. Kaiirr-Fricdrich-
Str . 4, gr. Z. m. gr. Kü. ich
Abkchl.. Frtsv. i.Billa, z.v.
aus sofort. Haltestelle Ten-
nelbach. Anzus. ,0- 12 llbrck

Sonuenberg. Lakstr. 24. 2- od.
3-8im.-Wolni. z» verm t

Parierrc-Wobn.. 48im.. GaS.
Bad. 8ub«bör. sofort zu vrr-
miet. Tennelbachstr. 53. i

rcnnclbachstr. 53, Hochv.-Wba..
5 8. m. Ber.. Gas Bad Kell.

'sofort zu vermieten. 4
Rambach Wiesb. Str . 34. 3-8.-

W. m. 8ubeb. sok. od. svät. i
lMBBaBssasBaaaai »äia

Mödl. Wohnungen, Zimmer, A
LHASA Mansarden,,s « »

Möbl. Zimmer in Landoause
a. Ab., mit Lebensmittelbe-
sorguug ckn ältere, bessere
Leute zu vermieten. Offerten
unter A. 187 an die Ge-
schäfisftelle dies. Blattes. 4°

Adolfsallee
elegant möblierte 5- und 7-

Zimmer-Wobnuna. NäbcreS
Nr. 32. Parterre._t

Eieg. Wobn- u. Schlakzim. mit
Baik. gr. Schreibtisch, sonn.
Lage, billig zu verm. Gustav-
Adoli-Strahr 1. 2. St. r. f

Arndtttr 8, Part . eleg. möbl.
Wobn- und Schlafzimmer. 1

Zirndtür. 8. Prt .. bcbaal. möbl.
Frontsvitzz. u. Maul, z. vm8

Arrrdtstr. 8 , part.
«leg. möbl. Wobn- u. Schlaf-
zimmer zu verm. Anders. *

HerSerltr. 25 el.m.W.- u. Schl.4
Karlftr. 37. 1. r.. mbl. 8im.

mit sev. Eina. sofor'_+

gut möbl. 3—4 3. m. Kü..
Balk., Sounens. Näb. 3. St.
l. Zu bcsiebt. 8—12 vorm. 4

Glltmöl»UoV. 83 im.-Mhn.
zu vermieten. Schwalbaeber
Slraüe 52 3. Stock._t

Bertramftr. 20, 2. l.. sch. mbl.
Z. m. Schreibt, s. g. H.. mit
Früh stück evtl, ganzer Pcn-
sjon zu vermieten._+

Bismarckring 11, 3. St . lks..
schön möbl. Frvntsvitzzim..
ver Woche zu 3.50 ?Nark zu
verm ieten._ +

Bleichst 25 l. r.. g. mbl.Z.bilk.!-
Bleich». 33. 2.. mbl. 8 .. W.4.ft^
Bismarckring 11. 3. St. lks..

elea. möbl. groß. Zim. ffco.
Eing.k. m. u. übne gut bürgl.
MiitagStiscb bill. zu verm. f

Bleichst». 33. 2„ mbl. Z. z. vm.r

Möbl . Zimmer
zu vermieten. Dovbeimer
Strafte 12. 1 Stock._ t

Dotzbcimer Str . 63, 2. Stuck,
modern eingcr. möbl. Zim.,
elektr. Lickt Sonnenseite. *

Dotzli. St. 102, P.. f. m. 3. z. v.s-
Dvvbeimer Str . 12. möbl. 8.,

Kockaeleaenbeit. frei. t
Frankeiiiir 10. 3. St. >., bill

reinl. Schlas». zu verm. 4
rdrankenstr 10 3. l.. kck. reinl.

Schlafstelle bill. zu verm. t
Hellmundttr. 3 l>.. 1 od. 2 aut

möbl. Zimmer zu verm.
Kail.-Friedr.-Ring 18. Pt., aut

möbl. Zim. an solid, iunacn
Mann zu vermieten. Nä-
beres Parterre _+

Karlttr. 2. Pt .. Schlaf», z.v. s-
Karlftr. 37. l . r.. möbl. Zimm.

mit lev. Eing. sof. zu verm.1'
Kkllerftratte 10. gut möbliertes

Zimmer zu vermieten. Näb.
1. Stock links_ t

Kirchgatte 62 H. 2, eins, m. 3 t
2 schön möbl Zimm ,u verm.

Körncrftr. 8. 2. Stockr. 1
Körnerttr. 8 II.. 2 feinmbl. 88
Sckö» möbl. Zim m. sev Eina.

foi. z. verm. N. Moritzstr. 358
Moritzktr. 35. Stb. 2.. möblier

le?. 8imm mit sev. Eina
Platter Str . 2«. Schlaf», sof.

z. vm. Wocke2 .U,_ +
2 kleinere Ickön möbl. Zimmer

lWobn- u. Scklafz.s m. des.
Abschluk, und Klos, zu verm.
Nbeinbabn»ra»e 2.  1°

Rbeingauer Str . 2. 3. r.. kch.
mbl. Erkerz. el. L.. z. vm. s°

Schützendofftr. t . 2.. hbfdi. mbl.
Rim a. fco, bill zu verm 4

Sckwald Str . 4. 2.. gut möbl.
Wobn-Scklafz.. auch an ält.
etwas vileaebed Hru. z. v. +
verm Näheres 3 Stock

Süiwalbacher Str . 57 2. r..
1—2 bebagl. möbl. Zimmer
guter Pension vrelSwürdia
zu vermieten. _+

^chwalb.Str 7^,1
B. u. eins. mbl. 3im. zu vmZ

Walramttr. 8. 2.. »ckött möbl.
Zimmer billig,_ +

Möbl Maus., beizb.. Koch- u.
Leuchtgas. zu vermieten.
ftaristrakie 37. 3. St . r. t

Maucrgatte 7. möblierte Man¬
sarde z„ vermieten. s-

Roonttr. >0. mbl o. leere Man¬
sarde. m. Ofen los. od. svät.ck

Sckwalbacher Str . 71, Bäckerei
möbl. Mans. m. Kockofen aea.
etwas Hausarbeit abzuoeb. 4

■■BBssa Leere BBsaass»
B Zimmer u. Mansarden A
bSEAASAAAASSAAAS»»»
dkdolfsallee 51. 2 gr. leere 8.

zu Wohn- od. Bürozw. z.v.4
Eltv. Str . 14. Mtb.. 2gr. I. 88
Fr anken tt. 10 gr. l. 8 .. L. Kcka.4
Seleiiensir. 17. gr. i. 8 . z. vm. 4

Hermannstratze 6
ein grobes unmöblierles
Zimmer im ersten Stock, ein«
kleine Dachwohnung und
ein Lagerraum iauck als
Werkstatt geetaneti im Hoi
find zu vcrniieten. Näheres
zu erfragen bei H. Treisbach.
Frankenstrabe7. ll._t

Kiedrickcr Str . 10. Part .. 3-
Zim.-Wobn. zu verm.  4

Marktttr. 12. 2. r„ 1 leer. Zim.
z. Möbei-Einstellenz. vm.  4

2>!arktstr.l3 i.Z.u.i.Ms. ioi.z.v.r
1—2schönel. 8 .. a. i. Geschitsz.

zu verm N Morivstr 85 4
2 leere Ziuimer für Büro oder

Wohnzwecke auf io kort
zu verm. Moribstrabe 12.
Borderbaus 1. Stock 4

Niederwttr.lt P .-8.MbI.-Eintt4
1 Mans. aus sofort zu vm. N.

Oranienstr. 35. Hinitz.. l. 4
Oranienstr 35, 2Mans. z. vm.

97äb. Mittelbau 1. St. lks. 4
Rbeiuttr. 56. 2.. 2 ineinander,

geh. l. 8 . m. Blk. sev. E. z. v.4
Nkeinttr. 84. Ul., leeres sev.

Zimmer zu vermieten. ^
Rtzcinttr. 117 1leeres Zim. f.

Hausverwaltung zu verm. 4
SHeblftr. 2. leer. Z. ev. m. Kii.-

Ben. z. vm. N. B. I. St. lks. 4
Römerbckg14. 1. V. ick. l. 8 ..

Kockosen. sev. N. Bdb. I. 4
Römcrberg 14. l. B.. l. 8 .. iev.

u. Kochgeleaenh. Näb. I. r. 4
Roonttr. 15. Mtb. 1.. sch. b. 8.

a. soi. z. vrm. N. daselbsti.4
Sedanstr. 1. gr. leer. Zim..

Part . Näh. 2. St . links. 4
Siringatte 23. l.. leer. Z. los.4
Walramttr. 12, gr. leer. Zim.

i. Rordh., sev. 8. auf fof.. 4
Walramttr. 87. gr. leer. Dachz.

sof. zu verm. N. Bdb. Prt . 4
itzorkttr. 3 a. Ra.. Sds.. sch. gr.

Frtsvz. a. 1.4. ev. fr. N. 1. 1. 4
Bleickttr. 3». 1Mans. z.vm. 4

Ellcnbogenaatte3, leere Man¬
sarde mit Kockofen. 4

Gneiicnauttr. 18. Hchvrt. r.. l.
od. möbl. Manl. zu nerm. 4

Eiactbestr. 7 irdl. Maas, an ruh.
fol. Pers. zu vm. 97. Part . r. 4

Sartingst.13. ar. l. Z .a.W.m.K..
a. einz. H. o. D. W. Küliner.4

Hellmundttr. 31. Bdb.. beizb.
leere Maus, zu verm. 4

Hermannstr 15. ich. Ms. leer.4
Karlttr. 2. Maas. z. verm. 4
Karlttr 3. Mans. mit Waffer

»nd Kochgelegenheit. 4
Karlttr.9. leere Ms. m. Kockh..

auf sof. Näh. 2. Stock. 4
Kirchgaffe 11. 2. St ., l. Mans.

mit Kochherd sof. zu vm. 4
Lehrttr. 15. 1. St.. 1Mans. an

einz. Pers. auf sof. zu vm. f
Maritzttr.43,1.. sch.Ms.z.Einst.v.

Möb. o. a. eins. Fra » z. vm. 4
Rictzlttr. 4. Hrb.
Scklcrtt Str 26. P I.. bzb.Mi.4
Seerobenttr. 9. Hths.. gr. leere

Mansarde zu verm. 4
Steingaffr 15. Maus. z. Möbel¬

einst. z. vm. Näh. III. lks. 4
Tckwalb»'' -r Str . 45. Mtb.. 1

gr. beizb. Mans. a. kok. i.v. 4
Seerobenttr. 9. ar. Ms. m. K. 4
Mansarde a» einzelne Person

zu vermieten Kaefe-
b i er . Aorkstrabe6. 4

««SAAAAASAAAASAAASkS
A GefchSstrräume, Lagerketter§
AAAAASAA Usw. « A» » ,,SA

Laden
vorzügliche Lage, billia zu

vermieten Adolkstr. 6. 4
Laden in welch, bis ievt eine

Schumacker-Werkst. mit aut.
Erfolg war. zu verm. Näh.
Albrecktstrabe5. 2. Stock. 4

Aldrechtstr 20. Gr. Laden m. 2
Schausenst. m. od. ohne 3-8.
Wobn. a. sofort bill. z. ver¬
mieten. Näheres Adolfstr. >4
Weinhandluna._4

Laden v. Monat .H  30 zu ver»
mieten. Bismarckrina 17.  4

Bertram». 25, grob. Lad. neb!»
Lagerr. z. v N. Büro Stb.  4

Laden
mit 2-8im.-Wobn. a. 1. 4. zu
vm. Svring, Bism.-Rg. 23. 4

v!e-chftratze 36,
Laden zirka 33 am z. vm. 4

Blückervlatz6. Lad, zu verm. 4
Elt«. Str . 14- gr. Lad. m. Ld».4

Auk fof.: Dotzbrimer Str . 37,
Ecke Zimmermannftr.. 1 sch.
Eckiad. .m. Mai.-Tbeke ». W..
a. Wunsch mit kl. Wobn. N.
Br. Wandt. Kirckaasse 56.  4

Ca. 100 Qnur. gr. helles
Geschästslokak

mit auffälligen Schauienst.,
sunk.Stock des HausesEllen-

vogcngaffe 12.

,872 Johann Wolter,
Elienbogenaaffe 12. ^

IM
Laden Fraiikcnttr. 18. n. Ring,

mit oder ohne 2-Z.-Wvbn. ^
Fricdrichsir 38. Ecke Nenaaiie.

a, Lodenlokal» kl Läden eu
Hellmnndstr. 27. Lad.so!. o. io.4

Eingroß .Laden
Friedrickstr. 10 a. lof. od. iv. z.

verm. N 1. § 1. r tmfe!h»8

gtieatmmr.47.Ä*
Grober Laden mit 2 Schau!.
u. Nebenraum ioior! ,. vm. 4

Gneiienanilr. 12. Lad m. 8 . ft.
25.tfmtl. ftnefebier Aorist.64
Schöner Laden

Häfnergaffe1. auf ios. zu vm.
Nül!. üai . od. Paitstt . 10. 4

Laden.
Hgsnergaffr8. auf sofort zu

verm. 3läb. bei W. Kaovus
M! Weberaoffe 13. 4

\ . . . icclcncniitaHc 16
\  Ö0r | t mit Wohnung zuvermieten. 4
Laden lHelenenstr. 28> m. od.

obne 8im. z. vm. W.o.  Hoff-
mann Emsei Ttrane 43 4

HellmMdürWeU
verm. Näb. Bäckerei. 4 RBBKmmnanaM

|| Kirchgaffe5
■ gr. Laden mit gr. Neben- A
> raum u. Sockelgeschoß zu 1
■ verm,. evt. mit Wohn. 4 >

IWekDeB,|
E in erster ur- u Geschäfts- D8 age. 2 grobe schöne Läden■
1 sofort oder lväier zu verm. U
8 9iätzercsÄ. L»genbü!, , 8
> Mainzer Strafte Nr. 54 8

auk sofort su vermieten. Ed.
Wengandt, Kirchgaffe 48. 4

« « B WIAUD WDMWU-MB

Langgasse
iNähe Michelsbcrg»

!l
mit zwei Schausenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger»
Lanizgasse7.

laden iiGi(liäüs.iEies.8iieat.
mit Zim. od. kl. Wohnung,
m. Heiz., in verkehrsreicher
aut. Lage, kehr bill. fof. zu
vm. d. Köhler Luisenitr. 46.4

MarkivlaS3 idirekt a. Markt
gute Verkehrs!.l. grob.Laden
mit Lagerr. u. Keller a. fof
vd. svät.. eventl. mit Woh¬
nung. Siäberes Büro Par-
terre links._4

Mauritiusstr. 12. 1 grober od.
2 kleine Läden, ev. mit La¬
gerraum u. Wen-n
1. Avril zu verm. Näheres
daselbst bei Herrchen. 4

Sien als Sooerrmim
ca. 100 ciw groß, im Zentrum
der Stadt gelegen foFort z»
vermieten. Näheres Manri»
tinsstr. 12. EieschäfiSstelle. 4

Michelsberg 12 I. 2 Räume als
Kelchästs». z. v N das Lad

Mittclktr. 3. Laden. Lagerraum
od. Werkstatt zu verm. 9781,.
Kirchgaffe 11,  2 . Stock. +

Moriustr.lü Lad a.a.Büro z.v.4
Morinstr 44, Laden-mit od

ohne Wohn, ios. »d ivät 4
Moribstr. 50. Lad mit Wohn4

Laden
event. mit Wobnuna. Näheres

Nerostrabe 28 bei Sauer. 4
Laden Nerottr 38 m. Wohn, m

od obne Lagerk. N. 1 r. 4
Schän.- geräumiger Men

mit kleiner WMMg
billig zu vermiete».

Näheres Nikolasstrabe 11.
Hoi l>nks. _ 4

Laden Ickarnborttttrabe 7 zu
vermieten. Näheres Htnter-

!. 8. Stock. 4
Laden

zu vermieten. Sedannlatz1. 4
Wagcmannttr. 14. Lade» m. od.

obne Wobna. zu verm.  4
mit Won», u. ieva-

tUOCn rater Waschküche. >.
Walckerei. Färberei oder iür
iedes Geschäft, nabe d. Bade»
Hotels ant kok. od. svät. zu
vm Nerottr. 38. Bdb I. r.4

Büro v. 2 gr. Zim. a. foiori
z.vm. 9käb. Nikvlasitr.8 E. 4

Rauentdaler Str . 8, Lad. ». 0.4

Oraniruttr 52. Ecke Goethe-
ttrabe Ladenlokol mit Woh¬
nung billig ,» vermieten. 4

m. o. obne Einrickt.
Rbeinstr.834

Friseurladen
sehr günstige Lage, in welch,

sei Jahren sehr feines gut¬
gehend. Damen- u. Herren-
gesch. betr. w.. m. grob. 3-
Z.-W.. auch f. and. Geschäfte
od. Büro geeion.. z. 1. Avril
zu verm. Näb. beim Haus-
besitzer, Nbeinstr. 115. I. 4

Laden zu vermiete». Röder,
ttrabe 47. an der Taunns-
ttrabe, auf sofort  oder
sv ä ter_ t

Römcrberg l8. Lad. m. Wg. u.
kl. Wha Herrnaartenstr 13 4

Wagcmannttr. 28 Zchuiii». -
Laden m od obn<> AO'g 4

Steingaffe 15. ar. Part .-Räume
für iede» Zweck geeignet, zu
verm. Näst lll. links. 4

LQÄen.
Webergatte 12. sofort zu ver¬

mieten. Näh. bei W. Kavvus,
Kleine Weberaaffe 13 4

LJeberoaff- 7.
:gM'U.GeMWlage
Eckh. an 5-Sirnbentreu,.

schsaer Lauen̂»«»4'
mit od. ohne Wd'muna zu
vm. Näh. Fritz DeckerWwc..
4g»!,graaff,>7 4

Eckladen.
Wcbcrgaffe 14. ioi. zu verm.

Näb. bei W. KavvuS. Kleine

Wellritzstr. 1 zu verm. Näh.
Emi'er Strabc 2, Part. _t

Wc'lrivttr 57. Lad m vd obne
Ladenzim. ani fof sn vm. r

Web7rgafie 1«
zu vermieten. Näheres bet
ftstel Weberaatte 16 1 *

zu verm. Weüriv-
LaveU strane ■■7._ *

SPiitt itüBEE lauen
(SöüOtimttrafjf,

auf sofort zu oerm. 9!LbereS
An der Ningkiröie4. Part . 4

4-orkitr. 63. Laden in. 4-8.-W.4
Hcizb. Alelier. 32 am m. Ober¬

licht sofort od. svät. zu ver»
mict. Näb. Morivstr. 44. 4

Bleickttr. 2tz. Werkstüttez. v. 4
Dotztz.Str .6I. Werkst, u. Laerr.4
Zimmermannftr.10 Wktt.50»m4
Adlerttr. 3. Laaerr. ». Wkst. 4
Lagrrr i. Möb..5—8 8 fof. oö.

iv.z.vm. Erb. BiSmarckr.ll .4
Dovtz. Sir . 121. Laaerraume o,
Wkst. m.ei.Kr.io! N.GüttIer.4

Feldttr. 16. ich. b. R. oaü. i. W.
0. F.. a. soi. z. v El. Aul. vrb.
Näb. Feldttr. 14 b. Rlovv̂ 4

Gncisenauttr. 12, Part .-Raum.
ca. 118 am grob, als Werkst..
Lager- oder Fabrikraum für
Avril zu vermieten. Aork-
strabe 6 bei Kaekebier. 4

Lagerraum
30am grob, trocken, bell U.
lustig. Eia. Ein«., zu verm.
«Ieisttt- 9 N. RIieinst̂ 4 2.4

ManriiinSttr. 12 find belle
Werkst, ev. m. Stall«, u. Ne-
benr. u. Wohn. i.Sandw.»u.
Fabrikbctricb gecian.. auf 1.
Avril zu vermieten..Näheres
daselbst bei Her r cken. 4

Marktstr. 12. Entres.. 4 Räume
soi. zu verm. 97. Bdb. 2. r. 4

9kcrostr. 32. grob, heil Raum.
12X 6 m. als Lagerraum od.
Wertst, fof. oft weil v orm.4

Netirlbeckstr 15. trocken Kell u.
schöne Laacrränmr io» < v 4

diikoiassir. 21. ganz. Htb für
ge >erbl. Zwecke zu norm. 4

Auioranm »,. 8 .. Hellindst. 27.4
Ein Raum, der ieitber z»m

Unterstell, v. einer 12-8im^
Einricht. sHerrkch. - Möbeln)
diente, hell, trockenu. diebes¬
sicher. mon. 25 M.  zu verm.
97ätz 97ikolasstr 41 2. r 4

Sramenltr.35,
1. St ., hell, beizb. ar. Raum
kür alle Zwecke zu verm. 4

Rüdestz.St .34 Lagerr i.Mötz.o.
Wkst.. m el. L. u. Krastst t 4

3 gl.Uk Saaetcflume
zu vermieten.
Strabe 43.

-chwaibacker
4

Sccrobenst7 Werkst, o. L. ioi. 4
Heller Partcrreraum. 50 ara

gr.. i. Werkst.. Äig. od. Büro
zu vm. Jorkstr. 6. Kaesebier.4
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Aufruf zur Mithilfe
beim Wiederaufbau der Wiesbadener Handwerks nach dem Uriege..

Der lange und furchtbare Krieg schädigt das gewerbliche Leben schwer und vernichtet bezw. bedroht manche selbständige Existenz. Am
schwersten leiden die selbständigen Handwerker . Tausende sind eingezogen und ihre Betriebe ruhen. Die Ersparnisse gehen örouf und
Schulden erwachsen, die Werkzeuge rosten nnd die Kundschaft verläuft sich. Der heimkehrende Meister steht in vielen Fallen an dem Grabe
seiner Habe und mutz von vorn anfangen . t „ . .. . . ., , r.

(Er hat nicht nur Gesundheit und Leben für uns eingesetzt, sondern auch Hab und Gut geopfert. Diese Braven dürfen wir nicht sitzen
lassen, wir wollen und müssen, schon aus Dankbarkeit, ihnen helfen, so viel wir können und sie müssen dies wissen. Das wrrd sie aufrichten
und ihnen den Mut geben, mit frischer Kraft die Existenz wieder aufzubauen. Schon sind Beratungsstellen und Hilfskassen errichtet, Guteem-
richtungen vorbereitet, Schritte zur Sicherung von Rohstoffen und Aufträgen unternommen usw., aber es bleibt noch viel zu tun. Die Kriegs-
arbeil fcctt die jüngeren Handwerker, Lehrlinge, (öejeÜen und tTTetfter vieles von der HandwerkskunÜ vergeben lasjen. Deshalb mu,jen nicht
nur für die wirtschaftliche Ausrichtung , sondern auch für die Fortbildung ausreichende Mittel bereit gestellt werden.

Oie Bürgerschaft unserer Nachbarstadt Frankfurt a. M. ist mit gutem Beispiel vorangegangen und hat für den
Wiederaufbau des Frankfurter Handwerks bereits über 370,000 Mk. zusammengebracht. Unsere Bürgerschaft hatte für eine gute Sache immer
eine offene Hand und es wird diesmal nicht anders sein, was wir erbitten, ist Keine Unterstützung im gewöhnlichen Smne, sondern eine
Ehrengabe für den Wiederaufbau des dem Uriege zum Opfer gefallenen hiesigen Handwerks . Das Ergebnis unserer
Sammlung wird s. 3. der Stadt Wiesbaden als

Sürgerstiftung zum Wiederaufbau des Wiesbadener Handwerks
zur Verwendung in diesem Sinne überwiesen. —
überweisen, über welche seinerzeit öffentlich quittiert
Oberbürgermeister Glässing
Stellv, polizeidirettor von Heimburg
Die Stadthauptkaffe, Postscheckkonto Nr
Die Naffauische Landesbank .,
Vorschutzverein, Friedrichstraße „
Vereinsbank, Mauritiusstraße „
Bankhaus Marcus Verls Sc Co. „
Deutsche Bank, 3weigstelle Wiesbaden „
Dresdner Bank, 3weigstelle Wiesbaden „
Darmstädter Sank. Eäunusstraße9 „
Discontogesellfchaft, Wilhelmstraße 14 „
Bankhaus Gebrüder ttrier, „

Rheinstraße 95
Wiesbaden, den 28. August 1917.
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H00
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An die ganze Bürgerschaft richten wir die ergebene Bitte, uns nach Kräften Beiträge zu
werden wird. 3ur Entgegennahme von Beiträgen haben sich bereit erklärt:

vankkommandite Oppenheimer St Co. Postscheckkonto Nr. 845 v
Rheinstraße 21.

Mitteldeutsche Kreditbank, Friedrichstraße6 „
Genossenschaftsbank für Heffen-Naffau, Moritzstr.29„
Wiesbadener Neueste Nachrichten
Wiesbadener Zeitung
Wiesbadener Tagblatt
Wiesbadener Badeblatt
Rheinische volkszeitung
Sämtliche Mitglieder des Arbeits-Ausschuffer
Die Kaffe der Handwerkskammer. Adelheidstraße 13
Das handwerksamt, Ecke Rhein- und Adolfstraße

1 Der Lokalgewerbeverein, Wellritzstraße 38.
ss ^ Bei allen diesen Stellen liegen Listen zum LiNMchnen offen.

Vas Ehrenpräsidium:
Oberbürgermeister Glässing . Stellv, Polizeidirektor von Heimburg.
Landeshauptmann Kreckel. Reichstagsabgeordneter Bartling.

Der klrbeitsausfchutz:

ecec

Bürgermeister Travers . Vorsitzender.
Landesbankdirektor Klau, Schatzmeister.

Stadtrat Meier, stellv. Vorsitzender.
Handwerkskammer-Syndikus Schroeder, Schriftfübrer.

Justizrat Dr . Alberti . GenostenschaftS-Verbands-Direk-
tor — Hermann Beiker. Bankdircktor — Bentinger,
Gewerbcschuldirektor — Carstens. Handwerkskammer-
Vorsitzender — Däbne. Vorsitzender des Lokalgewerbe¬
vereins — Diefenbach, Redakteur — Eisenberger Re-

Stadtbaurat K. Petri — Beigeordneter H. Borgmann
— Stadtrat A. Schulte — Stabtrat W. Arntz —
Stabtrat W. Buranbt — Stadtrat G. Calten-
dvck __ Stodtrat E. Hees — Stadtrat H. Klett
Staötrat W. Kimme! — Stadtrat Ehr. Kalk¬
brenner — Staötrat W. Kraft — Stadtrat C.
Pliilivvi — Justizrat Siebert . Stadtverordneter —
Staötkämmerer a. D. L. Barner . Stadtverordneter —
Dr . Prof . Oberlehrer H. Bauer . Stadtverordneter —
Schreinermeister I . Fink Stadtverordneter — Ziege-
leibesttzer K. Hrffemcr, Stadtverordneter — Tavczierer-
meister Fr . Kaltivaffer. Stadtverordneter — Mittcl-
fchullebrer K. Klärner . Stadtverordneter — Kürschncr-
nermeister M. Müller . Stadtverordneter — Ban-
unterncbmer I . Ochs, Stadtverordneter — Landge¬
richtssekretär F. Pusch, Stadtverordneter — Architekt
H. Rcichivein. Stadtverordneter — Gärtncrcibentzer
E. B-cker, Stedtverordncter — Dr . Prof . Oberlehrer
E. Degenhardt. Stadtverordneter — Justizrat v. Eck,

dakteur — Josef Endres , Bankdirektor — Galland,
Bankdirrktor — Gangloff, Buchbindermeistcr — Dr.
Geuecke. Hauptschriftleiter — Konsul Gradenwitz —
B. Grothus . Hauptschriftleiter — Josef Heymann, Kauf¬
mann — Hirsch, Vorschubvereins-Direktor , — Meis,

Oer Ehrenausfchutz:
Stadtverordneter — Kaufmann H. Glücklich, Stadtver¬
ordneter — Schreinermeister E. Hankobn, Stadtver¬
ordneter — Bauunternehmer H. Hartmann , Stadtver¬
ordneter — Architekt F. Hildncr, Stadtverordneter —
Rentner W. Reuendorkf. Stadtverordneter — Architekt
A. Schwank. Stadtverordneter — Rentner H. Schwcib-
guth, Stadtverordneter — Hofmusikalienhandlung H.
Wolfs, Stadtverordneter — Hotelbesitzer E. Zorn . Stadt¬
verordneter — Rentner Dr . L. Dreyer , Stadtverord¬
neter — Rentner Dr . K. Dnckerhoff, Stadtverordneter
— Geb. Rcgierungs - und Forstrat W. Elze, Stadtver¬
ordneter — Dr . Prof . Geh. Rcgierungsrat H. Frese¬
nius , Stadtverordneter — Dr . med. Sanitätsrat R.
Friedländer . Stadtverordneter — Fabrikbesitzer A.
Glaeser, Stadtverordneter — Hotelbesitzer Kommer¬
zienrat H. Haclsner. Stadtverordneter — Rechtsanwalt
G. Krücke, Stadtverordneter — Rcgierungs - und Bau¬
rat F. Lohkc. Stadtverordneter — Sanitätsrat Dr . A.
Proebsting, Stadtverordneter — Oberforstmeister a. D.

Direktor der Vereinsbank — Walter Müller . Redakteur
— Pctitiean , Gcnossenschafts- Direktor — Schnaas.
Bankvrokurist — Schneiderhah». Bankprokurist —
Schulte, Stadtrat und Vorsitzender der Krirgskredit-

käste — Wolpert, Bankdirektor.

H. S. Ulrici, Stadtverordneter . — JnnungSvber.
meister:  Damenschncidermeister G. August — Deko-
ratiünsmalcrmeister Fr . Frisch — Friseurmcister Lange
— Glasermeister I . Faiglr — Küfermeister P . Blum
— Photograph Gg. Pfusch — Echlostermelster O. Sri-
ton — Schneidermeister K. Berg — Schuhmachermeiftrr
Frz . Weftphal — Svenglermeister I . AntheS — Tisch¬
lermeister Hrch. Schneider — Tünchermeister Ph.
Harel — Uhrmachermeister O. Baumbach — Sattler¬
meister P . Guckenbrrger — Bäckermeister Gg. Sander —
Bildhauermeister Frz . Erlemann — Konditormeittcr
Aug. Reich - Metzgermeister L. Kiesel — Schmiede-
meister H. Göbel — G. Schweitzer. Vorsitzender des
Verbandes baugewerklicher Unternehmer — A. Sauer,
Vorsitzender der Zimmermeistervereiniguug — Karl
Ernst. Vorsitzender des Vereins der Juweliere . Gold-
und Sillxrschmicde Wiesbadens — Friedrich Schitt-

hos, Vorsitzender der Dachdeckervereinigung.

Zuschriften und Anfragen werden an den Schriftführer des Arbeitsausschusses erbeten.

Autoraum m. anst. Laaerräum.
ca. 100 am ganz o. get. ». vm.
ÄietenrinalS d. d. Hausmstr.
oder Moritzstr. 9 b Steib . t

Hellmnndstr. 27 Wagenhalle u.
. Auloaaraae zu verm._t
Keller. 75 am grob, zu verm.
- Gneisenaustr. 12, Part , r . f

WeinkrUer
lnit Auszug u. Betriebsräum.
- zu verm. Albreclitstr, 44. >, 4
Stcingaste 15. grob. Keller zu
- verm. Näh. Ul. lks._+
Äeinkeller. 23V am gr.. mit

Auf,, für 500 Jl  zu verm.
-Näh  RIeichstr . 47 Part . ^
Schlichlrrttr. 10. ein Weinkeller

m. bvör. Aufz. u. Packraum,
ev. a. ,u aecian. and. Zwecke
»u vermieten.

LabNäheres daiclbst 8. Stock, 4
Slliivall, Sir 13. Weink z.v.4
Adlerstr. 58, Stalls , s. 1 u. 2
—.Pferde. Rem., Zbb., Wbg. 4
Adlerstr. 62. Stall, für 2 Pf.,

Remise, m. o. ohne 2-Z.-W.
a. 1. Avril zu verm. . .1

Feldltr . 18. Stall , für 2Pscrde
u. Rem., nebst3-Zim.-Wobn.
auf sofort zu vermieten, 4

Gcrichtsstr. 7. Stall und Re¬
mise zu vermieten. t

f Miet -Gesuche ^

»kl D«
um  WiMomn

mit Klcintierstall und etwas
Garten auf längere Zeit, auch
auberhalb der Stadt , zu mieten
gesucht.

Angebote unter R. 200 an die
Geschäftsstelle ds. BI. 13648

Familie , 3 Pers ., sucht zum
1. April
Häuschen mit Garten

od. 3—4 Z.-W. (Neuzeit!.), Süd
od. Südost bevorzugt, zu mieten.
Gefl. Off. unt . R . 202 an die
Geschästsstelle ds. Bl. [*2180

Schriftsetzer
(auch Invalide)

sofort gesucht.
Wiesbadener Verlags -Anstalt

G . m. b. H. V. 191

ZeitungrlrSgmn
bei gutem Lohn sofort gesucht. V. 159

Wiesbade ner Zeitung.

MW für Hanübetrieb
mit allein Zubehör, in tadellosem Zustande, Größe
ca. 70x50 cm, reichlich1 Stock hoch, billig zu verkaufen.
Näheres Nikolasstraße 11, Hof links . sV,192

l
sofort gesucht.
Wiesbadener

Verlags-Anstalt
G. m. b. H. 08. 183

WA

Verschiedenes

Zu verkaufen

Zu verkaufen
gebrauchter ISandauer und
ein Break . [*219i
Karl Schneider. Raurovi. 7.

Gute Polstermöbel
aus Privathand zu verk. Anzu-
sehen Mittwoch von >k11—1 und
2- 4 Uhr Nikolasstrabe 26. 2,.
v. Grimm. (*1006

Günstige Gelegenheitenjzu
Kauf und Miete

von
herrschaftl . Villen

und Etagen
weisr nach 4428

J. Chr. Glücklich,
Tel. 6656. Wilhelmstr. 56.

Künstlerische Landarbeiten
VIETOR i

cheKuns3tanstal!Wiesuaden

/Urkittct wird : GlaS. Marmor.
o>„..r,̂ n̂»nstände aller Art,

IPorzellan feuerfest tm Master
haftbar!. Lnistnola!: 6 beiD. Ublman». ' Ku
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= Kömplidie Schauspiele.
Mittwoch, 6c« 28. Januar , abends 6.30 Uhr. 22. Borst. Ab. D.

Die Journalisten.
Lustspiel in 4 Akten von Gustav Frcytag.

Oberst a. D. Berg . Herr Rodln»
Jda , seine Tochter Irl . Reimer»
Adelheid Runeck Frau Gebühr
Senden Herr Mcbus
Prosessor Oldeudors, Redakteur, . . . . . . Herr Schwab
Conrad Bolz, Redakteur, . . Herr Etetnbeü
Bellmau», Mitarbeiter, . . . . . . . . . .  Herr Albert
Kämpe, Mitarbeiter, Herr Tester
Körner, . . Herr Kenne
Buchdrucker Henning, Eigentümer, . . . , , Herr Spieb
Müster, Faktotum» Herr Bernhöft

der Zeitung . Union-
Blumenberg, Redakteur, . . . . . . . . .  Herr Kober
Schmock, Mitarbeiter, . . . . . . . . . . Herr Legal

der Zeitung „Coriolan"
Piepenbrink, Weinhändkerund Wahlmann . . Herr Andriano
Lotte, seine Frau . . Frl . Koster
Bertha, ihre Tochter . . Frl , Lcntz
Kletnmichcl, Bürger und Wahlmann . . . . Herr Lehrmann
Fritz, sein Sobn . . Herr Kreuzwieser
Justizrat Schwarz . . Herr Wtegner
Eine sremde Tänzerin . . . . . . Frau Doppelbauer
Korb, Schreiber vom Gute Adelheid». . , , . Herr Zollin
Karl, Bedienter de» Obersten . Herr Malchck

Resourcengästc. Deputationen der Bürgerschaft,
Ort der Handlung: Die Hauptstadt einer Provinz. Zeit 1850.

Spielleitung : Herr Regisseur Legal.
Einrichtung de» Bühnenbildes: Herr Maichincriê berinspcktvr Schleim.

Einrichtung der Trachten: Herr Garüerobe.Oberinspektor Geyer.
Ende gegen 0.80 Uhr.

Donnerstag, 6.30 Uhr, aufgeh. Ab., 18. Bolksabenü: Die Tante aus
«parta . sBolkspreise.» — Freitag , 6.80 Uhr, Abonnement in neuer
Einr .: Närodal. Die schöne Müllerin. Samstag , 6 Uhr, Ab. C.: Gastspiel
Ltchtenstein: Tic Meistersinger von Nürnberg. — Sonntag , 2 Uhr, ausge-
hob. Ab.: Borstellung für die Kricgsarbetierschaft: Könige. — 6 Uhr, Ab.
A.: Gastspiel Lichtenftein: Der Waffenschmied. — Dienstag, Ab. D.:
4. und letztes Gastspiel Lichtcnstein: Der liebe Augustin.

— Residenz -Theater. —■- - ■.
Mittwoch, den 28. Januar , nachmittags 3.30 Uhr. Halbe Preise.

Kinder - und Schüler - Vorstellung:
Meister Pinkcvank oder Cbristnackt bei den Schnee-Elfchen.
Weihnachtsmärchenin 5 Bildern von Mar Möller. — Musik von

Otto Ftndeisen. — Spielleitung : "Fcodor Brühl.
1. Bild : Bei den Schnee-Elfchen. 2. Bild : Das verwunscheneSchloß.
8. Bild : Gisela, daS Schmiebcheimchen. 4. Bild : Der Zaubcrtrunk.

S. Bild : Christnacht vor der Waldschmiede.
Zeit: Gegenwart.

Ende gegen 5.30 Uhr.
Abend» 7 Uhr. Abend» 7 Uhr.
Reuhcii! Familie Hannemann . Neuheit!

Schwank in drei Akten von Max Neimann und Otto Schwartz.
Spielleitung : Dr . Hcrman Rauch.

Dr . Han» Hanuemann, Rechtsanwalt . . . Wilhelm Chandon
Emil Brückner, Schauspieler . Erich Möller
Mizzi Polltnger, Soubrette . , . Stella Richter
Tante Jutta au» Kalkutta . . . . . . . . Hedwig von Bendorf
Hildegard, ihre Adoptivtochter . Jessi Hold
Sanitätsrat Dr . Mümmelmann Han» Flieler
Dietrich Bollerkopp . . . . Fritz Kleinke
Ferdinand, Diener bei Hannemann. Oskar Bugge
£enc, seine Frau . . . . . Elsa Tillmann
Wendeborn, Schutzmann . Rudolf Oyno

A"e 3 Akte spielen im Arbeitszimmer de» Dr . Hanneman».
Ende 0 Uhr.

Wochenfpielplau. Donnerstag, abends 7 Uhr: Der Lebensschülcr. —
— Freitag, 7 Uhr: Die bessere Hälfte. sBolks-Borst.) —Samstag , 8.80 Uhr:
Meister Pinkepank. (Halbe Preise.)

MilM-Awärter-llliterbemteii-Kereill
Am Sonntag , den 27. ds . Mts . lKaisers Geburtstag ) nach¬

mittags nm 4 Uhr

Hauptversammlung
in der „ Union " , Neugasse Nr . 9 (Unterer Saal ), wozu alle
Kameraden nebst Angehörigen hierdurch freundlicht eingeladen
werden. _ Der Vorstand.

Aenderung in der
Nährmittelkunden-Zuweisurrg.

Me Nährmittel -Verkaufsstelle Friedrich Müller , Nero-
strabe 88 stellt am 26, Januar ihren Verlauf ein . Alle bei
bteser Verkausstell « eingetragenen Kunde » können sich einen
neuen Lieferanten wählen und haben zu diesem Zwecke ihre
Näbrmittelkunbenlarten zusammen mit den Gegenkarten auf
dem ehemaligen Museum , Zimmer 7 gegen neue Karten einzu¬
tauschen. Hanshaltsausweis ist bei Umtausch vorzulegen.

Wiesbaden , den 22.  Januar 1918.

■ _ Der Magistrat.

Vrennholzverteilung.
Auf Nr . 2 und 3 der Brennholzkarte sollen an jede Haus¬

haltung je 3 Zentner Brennholz (geschnitten ), zusammen also
6 Zentner abgegeben werden . Die Haushaltungen müssen zu¬
nächst das Holz im Verwaltungsgebäude Bosevlatz 1 in den
Dienststunöen von 9—12 und von 2—4 )4 Uhr in folgender
Reihenfolge mit 8.— M für den Zentner bezahlen.

Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben:
A - C Dienstag , de » 18 . Januar,
0 —L Mittwoch , den 16 . Januar,

© Donnerstag , den 17 . Januar,
H Freitag , den 18. Januar,

3 —K Samstag , den 19. Januar,
1, —M Montag , den 21 . Januar,
H —Q Dienstag , den 22 . Januar,
R —S Mittwoch , den 24 . Januar,

Sol »—St Donnerstag , den 24 . Januar,
T —Z  Freitag , den 25 . Januar,
A —Z  Samstag , den 26 . Januar bis

Donnerstag , den 31 . Januar.
Vorzulegen sind bei der Zahlung der Hanshaltsausweis

und die Brennholzkarte mit Gegenkarte . Die Gegcnkarte wird,
soweit dieselbe noch nicht abgegeben ist, cingezogen . Die Brenn¬
holzkarte erhält der Bezugsberechtigte nach Eintrag der zuge-
lasscnen Holzausgabestelle und des Tages der Holzabgabe
zurück. Diese Karte und die über die Zahlung ausgestellte Emv-
sangsbescheinigung sind beim Abholen des Holzes vorzulegen.
Die Holzausgabc erfolgt werktäglich von 8)4 —3 Uhr und zwar
auf den auf den Brennbolzkarten vermerkten Ausgabestellen
Als solch« kommen in Betracht der Bauhof an der Mainzer
Straße , Bauhof Scharnhorststraßr 16, Grundstück Nock, Lahn¬
straße 47, Grundstück Rossel , Dotzheimer Straße 172 und
Grundstück Becht, Platter Straße 102.

Wiesbaden , den 12. Januar 1918. 6*«i3
Der Magistrat,

Wiesbadener Aeitnnp Mittwoch, 23. Januar 1918

Statt jeäer besoncienen Anzeige.
1

Heute morgen 3'/s Uhr entschlief sanft in getrostem Glauben an seinen Herrn
und Heiland unser lieber Vater, Schwiegervater und Grossvater

der Wirkliche Geheime Oberkonsistorialrat,
Generalsuperintendent a. D.

Dr . theoi . Heinrich Maurer
Ritter hoher Orden, im 84. Lebensjahre.

Wiesbaden , Saarbrücken , Langen-
Schwalbach, Geisenheim,
den 22. Januar 1918.

In tiefer Trauer:
Paul Maurer,

Majoru. Kommandeurd. Ers.-Batl. i. Inf.-Regt. 70
und Frau Luise ged. Ott
Dekan Fremdtu .Frau Ella geb. Maurer
Pfarrer Thiel u. Frau Lina geb. Maurer

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, den 25. Januar 1918, vormittags 11 Uhr in der
Marktkirche zu Wiesbaden, im Anschluss daran die Beisetzung auf dem Nordfriedhofe. Es wird
gebeten, von Beileidsbesuchen absehen zu wollen.

Kurhaus Wiesbaden.
SliUwoch , 23 . Januar:

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Kapelle

Paul Freudenberg in derKochbrunnen- Trinkhalle.

4. Fantasie aus der Oper „Der
Troubadour“ Verdi

5. Huldigungsmarsdi Grieg
6. Gebet aus der Oper

„Rienzi“ Wagner
7. Fan asie aus der Oper „Der

Freischütz“ Weber.
1. Choral: „Wadi auf mein

Herz und singe“
2. Karfreitagszauber aus

„Parsifal“ Wagner
3. Walzer a. d. Optte. „Die ge¬

schiedene Frau“ Fall
4. Mara, Intermezzo Weide
5-Fantasie aus der Oper

„Faust“ Gounod
6. Mit Mut und Kraft,

Marsch Blon.

r inephsn.
TaunuSstpoh- I Berliner Hof.
Die Königstochter

von Travankore.
Jnd. Liebesroman in 8 Akten.

Schöne Naturbilder.
Bub oder Mädel.

Fideler nordischer Schwank.

KonW!-LSÄWe!e
Nachmittags4 Uhr:

Abonnements -Konzert
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Herrn. Inner,
Stadt. Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper
„Raymond“ Thomas

2. Variationen aus „Coppelia“
Delibes

3. Wotans Abschied von Brünn-
hiide und Feuerzauber aus
dem Musikdrama„Die Wal¬
küre “ Wagner

4. Arie aus „Rinaldo“ Händel
5. Peer Gynt-Su'te Nr. 2 Grieg

I. Der Brautzug (IngridsKlage). 11. Arabischer Tanz.
III. Peer Gynts ' Heimkehr
(Stürmischer Abend an der
Küste) u. Solveijgs Lied.

6. Perlen aus Meyerbeers
Opern Schreiner.

Wilbelmstratze8.
Dev Gürtel der

Dollarfürstin.
Heit.Erlebnissei. 3Abteilungen.

’diöne Raturbilder
Das Geheimnis der Stern¬

warte. (Der Todesstern.)
Großartiges Detektivlchaushiel

Gegr. 1865. Tetefon 265.
veerdigungs -Anstalten

Abends 8 Uhr :
Abonnements - Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung Herr Herrn, inner,

Städi. Kurkapellmeister.
1. Overture z. Operette „Des

Wanderers Ziel“ Suppe
2. Spinnlied und Ballade aus

der Oper „Der fliegende
Holländer“ Wagner

3. Flirtation Steck

LÄViidiil
Firma

Jfdoif Eimbartb
8 Ellenbogengasse 8.

Größtes Lager in allen Arten
Eolz= und

Itlctall=$ ärqen
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und
Kränzwanen.
Lieferant des

Vereins f. Feuerbestattung
Lieferant des

Beamten-Vere' iiS.

Ausgabe von MerstaubWen
Die bei der Firma Hengstenberg u. Wiemer  am

Westbabnhos eingelagerten Filterstaubkohlen sollen ohne An¬
rechnung auf die Brennstoffkarte in folgender Reihenfolge ver¬
teilt werben:

An Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben:
A » Be
Bi - C
D - E
F - G
H
J - K
L - M
N - Q
R - S
Seh - St
T - Z

am Mittwoch, den 16. Januar,
am Donnerstag, den 17. Januar,

den 1«. Januar,
den IS. Januar,
den 2t. Januar,
den 22. Januar»
den 28. Januar,

am Freitag,
am Samstag,
am Montag,
am Dienstag,
am Mittwoch,
am Donnerstag, den 24. Januar,
am Freitag, den 25. Januar,
am Samstag , den 2«. Januar,
am Montag, den 28. Januar.

ES kann jede Haushaltung bis 2 Zentner Filterstaubkohle
erhalten. Der Preis beträgt 1.49 Ji  für den Zentner. Die
Bremistosfkarte ist als Ausweis vorzulegen.

Die Brennstoffmarke für Januar kann zunächst noch nicht
in Kraft gesetzt werben.

Wiesbaden, den 14. Januar 1918. t3Wt
Der Magistrat.

Sonnenberg. — Bekanntmachung.
Die Holzversteigerung vom 14. 1. 1918 bat der Gemeinde-

vorstanö genehmigt. Vor der Abfuhr sind die Holzscheine rinzii-
lösen und bei dem Förster S u » d e r n>e i er abzugebe».

Sannenberg, den 19. Januar 1918. (3708
Der Bürgermeister. Buchelt.

pauep-
Bekleidung

Kleider, Mäntel, Röcke, Blusen, Unter-
rocke etc. Massenfertigung sofort.

Langgasse 20. Fernsprecher
• J . g65 u 6470.

Vruchlei-ende#
erkennen dankbar an, die der gesetzt, geschützte Blernion -Bandage
infolge sinnreicher Konstruktion, ohne jede Feder , dauerhaft
ans Leder, nach Mast angeiertigt, Tag und Nacht bequem trag,
bar ist. Vorzüglich bewährt. Tausende im Gebrauch. Schriftliche
Garantie. K >i nIen -BandagenhanS , Haste a. S . . Lieferant
von Krankenkassen und Militärlazaretten- Sehen Sie sich Muster
an in Wiesbaden , am Sonnabend, den 23, Januar von9—6 Uhr
im Hotel „ Zentral " . >H4l2

Spedition

J. & G . ADRIAN
Bahnhofstr. 6 Königl. Hofspediteure 5smspk.5gll.S222

Pünktliche Abholung und Beförderung
«on Frachtgütern. Eilgütern und Gepädc.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbeln.

Am 1. Februar 1918 vormittags 19 Ubr wirb an Gerichts»
stelle, Zimmer Nr. 61 das Wohnhaus mit Hof, Hofeinbar
(rechts Lagerhaus) und Hinterhaus, Feldstraße Nr. 3 hier,
1 Ar 79 Quadratmeter zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 18. Januar 1918. (« 79
Königliches Amtsgericht Abteilung 9.

Sonnenberg. — Bekanntmachung
18. Armeekorps.

Stellv. Generalkommando.
Abt. III h Tsb.-Nr. 25002/7834.

Gouvernement der Festuna Mainz.
Abt. Ml .-Pol. Nr. 49 005/23 573.
Betr.: Heu- und S,trohllcferungen für den Hecresbcdark.
„ , „ VerordnungAuf Grund des 8 9b des Gesetzes über den Belagerungs¬

zustand vom 4. Juni 1851 in der Fassung des Reichsgesetzcs vom
11. Dezember 1916 bestimmen mir für den Befehlsbereichdes
18. Armeekorps und der Festung Mainz:

Alle Personen, die zur Ablieferung voir Heu oder Stroh für
den Heeresbcdars von den zuständigen Stelleir ansgefordert wer¬
den ttnb dazu int Stande sind, haben der Aufforderung Folg«zu
leisten und die Lieferung rechtzeitig zu erfüllen.

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu einem
Jahre, beim Vorliegen mildernder Umstände mit Haft oder
Geldstrafe bis 1500M bestraft.

Frankfurt <t. M„ Main,, den 29. 12. 1917.
Der stcllv. Kommandierende General.

Riedel,  Generalleutnant. <
Der Gouverneur der Festung Mainz.

Bausch,  Generalleutnant.
Wirb veröffentlicht
Sonnenberg, den 12, Januar 1918. (3#72

Der Büraermeilter. Buckelt.
Sonnenberg — Bekanntmachung

Betrifft: Ausgabe von Kohlen aus die noch nicht belieferten
Dezember- und Januar -Bezugsscheine.

Dir Gemeinde Sonnenberg gibt am
Mittwoch, den 28. Januar 1918

auf die noch nicht belieferten Dezember- und JannarbezugS-
schoine Kohlen aus und zwar im „Nassauer Hof", Wiesbadener
Straße 24.

Die Ausgabezeit ist festgesetzt von vormittags 8—12 Uhr.
Tie Bezahlung der Kohlen bat vor der Abholung im Hause

des Hern Kaufmann Emil Ncumann,  hier , Langgasse 11
zu erfolgen,

Sonnenberg, den 19. Januar 1918. (870S
Der Bürgermeister. I . B.: Cü r i st. Beigeordneter.!
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